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enommen; 
Verhand! 
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fnehmen. 
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ie zweite 
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Q Lerhan gen über 
ohnſtala zwiſchen Beamten 
iabahn und Vertre— 
enen Arbeiterver— 
gonnen; die 
* fehl, da 
Streckenarbeiter und anderen ge— 
öhnlichen Arbeiter ſich weigerten 
‚eine Kohnherabiegung um 16 bis 25 
Krozent hmen. Heute wird 
mit den Signalbeamten, die 85 Cents 
die Stunde verhandelt. 
Gleichzeitig hat — — 
eine Zuſam: nenſte Han ne der jet und 
11915 Iten Löhne befannt gege- 
wonach diefe um 313 Prozent, 
die Betriebseinnuinen aber nur um: 
205 Prozent geitiece: ſind. 

Mai 2. April. Die Shiff- 
irtäbe börde bat den 60,000 Reuten, 
n den Schiff: bauböfen befhaftigt 

‚zum Ana it die erwartete Lohn- 
yerab ſetzung a angekündigt. 

Präſident Parse wird auf da? 
Crtuchen von Präſident Jewell vor 
Arbeiteramt des nationalen Gewerk— 
J um Einberufung 
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gegen den Beſitzer einer Konferenz der Eiſenbahnleiter 


der Ver 
behufs 


treter der Eiſenbahn— 
Schlichtung aller 
Gtreitfragen erſt nach meiterer reif- 
licher Unterfuchung antworten, Das 
Kabinett Sut die Frage geitern eben- 

be befprochen. 

London, 2. A 
Kohl rte ſind inſolge Aus 
ſtan der (Yrubenarbeiter undBum 
— bereits überſchwemmt und 
in ſolchem Zuſtunde, daß fie 
überhaupe nicht ausgebeſſert werden 
fönnen. Vier ſind in Süd Stafford 
ſhire, eines bei Glouceſter u. das an 
dere in Nordoſtwales. Mehrere der 
älteren Kohlenbergwerle im Bezirt 
Lancaſhire u. im Rhonddatal, Wales, 
ſtehen in größter Gefahr — in an 
deren arbeiten Schreiber Een Frei 
e Regie— 


ı den Wumben. 
r t von vielen Grube ıbefigern 
aufgefor worden, Seeleute zur 
er Pumpen abzuſenden. 


ar! 


Lil, 


Sechs britiſche 


Pyrber 
eiide 


rat 
des 
j pt 


j 
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| Bedie W * 
Am Mitt: och wird der Bahnbetrieb 
‚um ein Fünftel vermindert merden, 
wenn ber Ausſtand andauert, Die 
Kennen in Martvic, einem Kohlen: 
durftrieort find auf Veranlaſſung 
Regierung abgefagt worden, bie 
hlenbelieferung an die Induſtrie 
ſoll um die Halfte vermindert werden, 
und Haushalter werden nur ganz 
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in 
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Ifto 
Yf 
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au 
'rarıne 
tungen 1 


rX\ 
Wyar 
'Ter XeD 


Kirche 


a 


ſterweihe 
ach dem 


nach 


sr De 
u 


jet 


geringe Menaen eintaufen können. 
leuchtung 
oder 

vr Konftabler er Dienft gefteilt 
it Kohle verjehen, 
Wochen, 
itııd Jomeit nicht vorgefallen, 
Zerost bon der hieſigen 
N arrhaufes gerufen und erfcholjen. 
entfam, 
abend zieflos in der Nachbarſchaft 
ar in Naklo, Polen, 1876 
vofniſchen Seminar in 
en Lehrſtuh 

Er Hatte gerade ein Lehr 


x London wird die eleftrilche Be— 
f der Ledenschilder und die 
Kein nbeleuchtung —— 
eingeſtellt werden. Ueberall 
Funkendienſt für alle Not— 
it gemacht. London iſt noch 
ei Wochen m 

W wenn das jetzige 
Weiter anhält. Ausſchrei— 

Prieſter ermordet. 
idotte, zum 2. April. Pfar— 
Dur Gaby of Mount Carmel 
wurde geſtern abend an die Tür des 
|Der Mörder blieb unerfannt und 
NMehrere Knaben hatten einen 
Mann in einem Kraftwagen gegen 
herumfahren ſehen, ihn ſelbſt aber 
betommen. Pfarrer 
hatte 1900 in Rom die Prie- 
erhalten und mar fofort 
mp 
der Philoſoph ie be> 
buch für alle kathokiſchen Hochſchulen 
in den Ver. Staaten vollendet, als eꝛr 


2 


vom Tode ereilt wurde. 


früh 3: 


turſtand. 


4. 


Nachjtchend der Temperaturritand nad | 


amtlichen 
geſtern 
Uhr 


Uhr 
Uhr 


Ubr 


Uhr 


Uhr 
Uhr 


Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
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ab ende. — 
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abend2. 49 | 
mitternacht4R | 12 
morgen®. 411 
morgens. ..48 2 
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3 Ihr an: | 
norgens. . . 
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Set ter 


Ust vorm. ER 
Ubr mittang. 61 | 
Uhr nadım....66 
Ude nahım....68 
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Rirchen in der Politit. 
Twin Falls, Idaho, 2. April. Die 
hieſigen angloamerikaniſchen Kirchen 
haben gemeinſam eine Kanbibaten- 


liſie für die bevorſtehende Stadtwahl 
7 eufgeftellt, 


— Mindeiten? 283 Schwindel—⸗ 
ſcheidungen ſeitens Robert F. Miller, 
Inhaber einer „Scheidungsmühle“ in 
Manhartun, in White Plain, NN, 

entdedt. Mile. if flüchtig. 
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Star Stamp 
Jubilee 


>50 Star Stamps 

frei mit einem 50c Ein— 

lauf oder mehr. Ein Buch 

von Star Stamps kann 

Df für $2 in Bar oder $2.50 
in Waaren Eurer einenen 

\ Wahl umaetaufcht werden 
Dopp. Stamps bis mittag. 


—— für Montag! 


Drei Perenies, 36 gan breit, Po}i: Breit, ati | 
und dunkle Diur ter, ‚De beite X 
| 
1 
| 


PARTMENT__S 


ae N: 8 


| Slänner-Eaten, Gedtein merceris merceriz» 
ed, Dopp,. ‚Ferien und geben, nabts 
103, alle beliebten Jarben — 


die Yard 50c wert, 3 Paar für 


Be 
T Damenitrümpfe, ſehr feine Liöle: 
ſtrümpfe, ſchwarz, braun oder weiß, 


(Srösen Sta bis 10, —* ier 290 


Wert zu 30; Raar z 


Bett: Kiffen == Wir haben gerade 
feiner 


eine ineitere Muriterpartie 


Bettkiſſen —— ‚sl.lE 19 
1. ad || Eure Auswahl zu .. 


Bett - Laten, Größe 2 bei 21% 


8— 4 *22 
Jards, nabhtlos und voll gebleicht 
ſeht au 


ug, für 81 29 


Kinder-Schürsen, in der Goveralt | 


us ein fad h bl auem Perecale 
mit 


or. 20,20€ || 
Iwetichen 
Gatiup 


Ic Zor 


Montag Pe 5% 


ie Sheet⸗ 


lität md echte 
| 


—3 — 
rack beſetz 


Ausgewählte Galifornia Pilnumen, mittlere PP 
Gr öht, 3P rund ; au 


Glub House Brand Catſup — ipegi elt die 
14 AUnze n Flaſche zu ı mur — 


KOUPON 


U. S. Mail Sciie — ſpeziell 10 Stüde 
or nur 
i nafierglas frei mit dem Koupoit, 


KOUPON 
rich neröiteter Reaberry Kaffee — mit Kouson — 
dos Pfund 3 


| K affee 
* iſch 
gebackene 


— — — — 


Milch * 
Grandna Yoivdered Seife Ibe 


Nur 2 Pfund an jeden 


— 16€ 
Ginger & Suaps, 12 2 das £3} 


Good Aa oder 
ie hohe Büchſe 


KOUPON i 

Zoitet Bapier, mit biefem Konpon — | 

| nur 5% kollen an jeden Kumden); | 
kontag 5 große Nollen au 


Gejalzene Veanuts 


Echte ſpaniſche geſalzene — — 
garantiert friſch (2Pfd —— Seil 
Kunden); Montag das Pund 8 


— — —— — — — — — — 


Korſiſches Blut. I grüßen. O5 es ihm gleich durch alle 


Nerven zudte, aing er gemefjen mei- 
Roman von — Treller. 


ter, bis er den Mann zwanzig 
Schritte vor ſich hatte. Mit dem 
ganzen Schauſpielertalente des Ita— 
lieners ausgerüſtet, drückten ſeine 
uterſuchte die Taſch 
Er unterſuchte die Taſche. Sie Mienen die angenehmſie Ueberraſch⸗ 
enthielt einen dunklen modernen An | ung aus, al8 er tief „Ant onio, biſt! 
zug, auch fühlte er eine Vörfe, welhein,, es? Nun, bei meiner Seele, es | 
Gold enthielt, und ein Heines Bud). | Freut mich, baz ich Dich noch zu fehen | 
8 rte 
Den Inhalt auszupacken, zögerte er, hekomme, ehe ich der Infel ven 
denn er fürchtete, dadurch dem H oe Rugen kehre!“ Und auf ben Gr= 
Ienbeivohner zu berraten, daß eine ſigimten zugehend trete er ihn 
fremde Hand in der Tafche herum) nit quigefpielter Herzlichleit, bie]; 
gewühlt habe. er... | Hand entgegen. | 
Nach einiger Ueberlegung Beigloß |" Antoniz dar bei dem unerivarke 
et rn doch ſich des Buches zu |, Anruf jäh zufammengefahren | 
bemädhtigen. Kaum griff er darnad), i 
(a deutli iritle D der [nd hatte mit fcheuem und bo 
als er Deutlich Fuß zilie or — Blick auf Beppo hinge— 
— —— 
nach einem Verſteck um und fand es — — el 
. . 4 . t N & &= 
weiter im Hintergrunde in ern — ne 
— der ihn zunächſt voll⸗ ei A un re 
tändi ⁊ 
Rai — 4 und freundlich drückte er ihm die 
Uebrigens fürchtete er, ſeine Büchſe — ae | 
u EEE ER Antoni io Greöpi war ein zen). 
zelnen, ; Bu ——— 
„von unterſetzter, kräftiger Geſtalt. 
In nt Y 9 t ni = ' R ı 
a — * a * —— von > und Weiter ge 
ihn nicht fehen, aber = * e ihr Ihr Hundes Geit 3 
ih hin: „Es bie i6t n chts Anderes | * — 
ih hin: „E an a troß der etwas — 


DIErDT ich i9 
gaerit | 
v3 Backenknochen keinen üblen Eindruck 


übrig, ich muß hinab, jedes 

it nun vom LWebel. Der Kerl hat! 

N en : er geme acht haben, wenn nicht bie nied- | 
Irige Stirn und die Stechendeit, bunt: | 


mich ficher erfannt. Ich mollte, 
ic. 
| Auaen, Die unter Harten, ſich 


tüme mir vor die Flinte,“ fen 
| über der Naſenwu faſt ber ⸗ 
aber er wandte ihm den Rüden zu. | 9 daſenwurzel faſt berühren— 
den Brauen hervorblitzten, ihm et: | 


Er Hand unmeit des Laufcsers, | 
Beppo hielt den Aten an, dena went 
er a Burſchen auch — Be Mt 905 Unbeimliches verliehen hätten. 

ii 4 v E . \ u i _ 4 j * 
gegnung nicht fürchtete, ſo hielt er es gr „tel ve mid, Did zu ‚Sehen, 
für geratener, ihn zunächft feine eige= | * ppo, entgegnete er mit ——— 
—* Wege gehen zu la len. | ‚unge, di te deutlich Derriet, dag er 

Antonio Crespi fette den Spiegel, | 


(8. Fortiegung.) 


tar [dem Weine zugeſprochen hatte, 
der Beppo aufgefallen war, in die |„e2 ift Tange ber, jeit wir zufa immen 
Reiſetaſche, ſchloß ſie und g ing, ei | Unter ven deutſchen Holzköpfen weil— 
tva$ vor fi hinmurmelnd, mas der ten.“ Tg — 
Verborgene nicht verſtand, binaus. „O, ſchimpf nicht auf die Te— 
die Tafche mitnehmend. Horchend deschi,“ lachte Bep ich habe * 
harrie Beppo noch eine ei je und | mein Weib aus ihrer Mitte geholt. 
gina danır ebenfalls hin „sa, ja, ich hörte e8,” verfete An 
Weit ab hatte er bis jetzt den Ge— tonio und gab ſich große Mühe, ſei 
danken gewieſen, daß Fernando) Zunge zu größerer Geläufigteit zu 
yoben auf irgend eine Weile an d’s!ztvingen. „Du wohnt in Franfreich, 
Drnanos Tode beteiligt fein könne, !nicht wahr?“ | 
Aber Antonio war Fernandes Ver⸗ Unweit Marſeille.“ 
trauter und Diener; dazu dieſe ſelt | „Und mie acht e8 Dir, wie 
fame Reife nah Sardinien, welche! Du, alter Kriegskamerad?“ 
in einem geheimnisvolſen Aufent „Ich habe eine gut gehend 
halte in den Bergen endete, die gleich- nerei.“ 
zeitige Abweſenheit des jungen „Nun, 
Pesca. — Und 
Sollte Eleonora mit dem Inſlinkte , Dir?” 
der Rache doch Recht haben? Erte| „Hm, nad alter 
reute jeht, die Reifetajche mit ihrem ; Rühmens zu maden. Bin erjt bor- 
Inhalte nicht an fi aenommen zuigellern von Sardinien zurüdgekehrt, 
haben. ITonft hätten wir uns wohl ichon frü- 
Wie lange tit Untonto forige- | ber ge ſehen. Ich habe mich wochen— 
weſen? Wo war er? Auf Sar—- lang unter den elenden Garden ums 
dinien oder imo jonit? Das war x zu | bergetriebent, und Dazu noch nuglos. | 
ermitteln, und dazu mußte ‚bie ge: Deh mwa3 führt Dih nad Storfita?“| 
heime Polizei helfen. „Den B Bau des 8 Eine tre aurige Ver ranlaſſung, An— 
Fuchſes kennen wir nun, und ſeine — Du wirſt ſie tennen.“ 
Balg wollen wir auch noch haben,“ | „Ach ja,“ enigegnete etwas zö— 
murmelte Bebpo und ſchritt weiter gernd Antonio, und ſein Blic wandte 
auf Kaſtell V’Ornano zu. — ſich zur Seite, „ich habe von dem Un⸗ 
Da er ſich, um nicht den Verdacht glück, als ich zurücktehrte, in Ajaccio 
zu — er komme als Kundſchaf- gehött. Dieſe elenden Tedeschi brin— 
ter, nicht zu oft auf dem Gebiete det igen uns nur Unheil.“ 
Pescas sehen laffen durfte, lieh er „In diefem Kalle 
zwei Tage vergehen, ehe er ſich wieder wahr, Antonio.” 
an deren Grenzen bliden lieg. Um : > 
dritten Icage aber hielt e& ih nicht 
läuger, und er machte Tich auf, um it) 
der Dfteria des Dorfes wein mög: | 
ich zu erfunden, ob Antonio jich ge- 
zeigt habe. Er vermied die Straße | 
und flug den Weg durch die Wäls | 
der ein, fo Nuova Corte umgehend, 
um e8 bon der anderen Seite zu be- 
treten. Antonio befchäftigte fort- | 
während feine Gedanten. 
Mährend er auf engem i 
ſchen aͤliersgrauen Eichen hinſchritt, innerer Ueberzeugung trug, und Ans | 
ja er einen Hirten, der langſam mit tonio ſchien davon ſehr befriedigt zu 
gefenilem Haupte ihm entgegentam. ſein. 
Es war Antonio. Da der Heran-| „ch freue mich Herzlich, dak Du 
fommenbe ihn nicht fah, hatte Beppo er Yernando nicht im Verdacht 
alt," Tagte er, 


Zeit, fi zu faffen und die Ruhe zu 
gewinnen, um ihn umbefangen zu bes! + „Nicht einen Augenblid, id) Habe 


EN 


Y 
DD, " 


i 
8 


ie 


lebſt 


das freut mich.“ 
Du, Antonio? Wie geht es 


Weiſe, iſt kein 


ſprichſt Du 


Täter?“ 
„Nicht Die gerinagite. 
„Ich vernahm, daß 
Inando beic huldigte.“ 
„Torheit, nichts weiter, verächtliche 
Torheit; Ceſare iſt einem Räuber er⸗ 
| legen, man bat ih völlig ausgeplüns 
| dert.“ 


Beppo brachte dies mit einer der- 


“u 


man "ers 


* 


Abeudpoſt, Chicago, Samstag, den 2. April 1921. 


ja der Unterſuchung in N. von An— 
fang bis zu Ende beigewohnt.“ 
In Antonios Geſicht zeigte ſich der 3 
Ausdruck jäher Ueberraſchung. „Ah, 
Du warſt dort?“ — 
„Ja,“ fuhr Beppo ruhig fort, „die * αääα 
arme Signora Eleonora ließ mich 
rufen. Wir haben Himmel und Erbe | 
in Bemeauna aejeht, um dem Mör- 
der auf die Spur zu fommen, aber 
auch nicht dag Gerinafte hat die Ilır- 
terfuchung ergeben. Die Tat wird 
wohl au nie aufgeklärt werden.“ 
Das Gefiht Antonios verlor, mah- 
rend Beppo fpradd, den WMusbrud 
der Beſtürzung. Diefer, dem nichts 
Ientging, fuhr in harmlofen Tone 
fort: „Du entfinnft Dich des Kleinen 
Gehölze vor dem Frankfurter 
Iore?“ 
Die Augen des Mannes, der fehr 
quf ſeinerhut war und deifen Rauſch 
| geichtounden ſchien, zuckten doch un-⸗ 
Iter dem Blide Beppos ale Din | 
ld ber. | 
„Meine Liebite wohnte bort, Du| 
entfinnft Dich doch, Antonio? Ihr | 
nedtet mich ja immer megen meiner 
häufigen Ausflüge vor das Fr 
Ifurter Tor.“ 
| „sa wohl, ich erinnere mid.“ 
„Nun, dort ift die Tat begangen 
worden. Cefare war ausgegangen, 
um durch die Stadt und Umgebung 
zu ſchlendern und alte Erinnerungen An deinem led'gen Leib. 
ufzufrifhen. nr der Grenze des Und voll Verzweiflung her halt gehſt 
kleinen Gehölzes, da, wo das dicht e|und frei’it und nimmit a Meib, 
Kiefergebüfch fteht, hat der Mörbder, | 
wahrfcheinlid” angelodt durch feine | Dös hoaßt, jegier 
j MHefetie oder Ringe, ihn überfallen | net 
mb ihm das Meffer in den Leib ges | Mit deiner Shmwarten z'Tradeı, 
toben.“ Doch ſiahgis ſcho' recht bedenklich aus, 
Antonio Moah Gott '3 iS net zuam Laden; 


on An gee⸗ 


* 


—— — — —— — — — — 


biſt, 
vum I nd außerdem no’ ledig, 

Geh' nach 'n Staat Wisconfin net, 
Sunft fei der Herr dir gnädig; 
Denn Dduri muaßt 


* 
bis bra 


wechſelte die Farbe be— 


welter 


| A Mannzbild, wann d’3 per Zuafall 


zahl'n bis d' 
Schwarten kracht 


ee 


Swana is Erummpf. 


—B Sek erlernen lee Aerken 


Zur Begründung von fein’ Vor: 
fchlag fagt der fell Herr Senator, d’ 
Jungg'ſöll'n dös fein foa’ ftaatser- 
haltende Burger net. D’ Jungg’jöll'n 
nubten ’n Staat gar nir, nur —— 
und trinken und eahna amüſier 
\dör täten j’, und auf d’ Junga’joll’ e 
wann ..3 anfemmat’, nacha wenget | 


r >” * 
** —RX —E 


der Staat und dö gçganze menſchliche 
Es ’n Deifi zua, indem da 
I 
| 
| 
| 
|; 


j’ net heiraten, D’ Mad’In all alte 
Jungfern wer'n und koa' Kinder 
mehr auf d' Welt kemma. Drum ſei's 
d' Pflicht von an jeden Mannsbilo, 
z'heiraten. Und wer 's 
der ſoll zahl'n bis daß 
wird. Aba er wird ſcho' 
3a, ja, g’heirat’ wurd’ jcho’ wer'n, 
aba wia. Sericht amol wurd’ bos 
famofe Sf ar großen Haufen 
junge Mannsleut aus ’n Staat trei= 
ben, und zwar net dö ſchlecht'ſten. Dö 
wo net furtgehn, dö wurden ſcho' hei— 
a ſell glaub' i' ſcho'; aba ob dö 
Heiraten guat ausfall'n, jo per 
Zwang, ſoz'ſagen — i' glaub's net. 
Hat ma 's doch ſcho' bei dö Kriegs— 
heiroten g'ſehgn, daz'mals, wo vüll 
„Junge Märner nur gſchwind g'heirat 


net tuat, 
er ſchwarz 
heiraten. 


ham, um net zua d' Soldaten z'müaſ⸗ 
ten. Und wia büll von dö Heiraten 


‚fen — ausgangen. Und nur z'hei 
uchſt no' aten 


m dö unmögliche Steier 
zahl'n miaffen, i8 aa net bejjer. ’ 
Heiraten i3 fo jcho’ a riöfante Sad, 
und unter Zwang 18 es fcho’ gar nir. 
Aba Zwang 13 je Trumpf, 


net 


|tonio, 


| abauivarteı, 


merkbar. 

„Beraubt fand man den Leichnam. 
alle Taſchen geleert, alſo kein Zwei⸗ 
fel, baß, ein gemeiner | NRaubmorb | 
Ivort ag. Doch tı welche: Duntel auf) 
die Tat gehüllt „Ne, Einer hat bei: 
| Morber geſehen.“ 

„Wer?“ schrie Antonio auf und 
ftarrte Beppo an. 

„Gott!“ ſagte dieſer mit feierlichem 
Nachdruck. „Der wird ihn erreichen, 
meinſt Du nicht, Antonio?“ 

„Gewiß, gewiß!“ verſehte dieſer 
aufatmend. 

Beppo gewahrte es und Balte 
Mühe, fich nicht zu verraten ind den 
immer ſtärker werdenden Jähzorn 
gewaltſam zu bändigen. 
ſehe Dich doch wieder, 
ehe ich die Inſel 
fügte er noch hinzu, „und 
plaudern wir von alten Ze i⸗ 


| 
| 
| 


Ich Uns | 


". 


laffe, u 

dann 

ien.“ 
„Die Heiligen ſeien mit D 


“u 


ent= | 


tgegnete Antonio in — Tone, 


ſtreckte Beppo die Hand entgegen und 
entfernte fi, als diefer es nicht zu 
gewahren ſchien, eilig. 

Beppo ſah ihm nach, und der 
ganze, mühlam zurüdgehaltene | 5 
Grimm erjchien jet auf feinem —* 
ſichte, klang in dem Tone wieder, a 
er leiſe ſagte: „Du biſt die Hand, 
den Stoß geführt hat. Hüte Dich! 
Aber wer bewaffnete dieſe 


Han 

Mit geſenktem 
angſam weiter. 

* x 

Der Verdacht Hatte fih verdichtet, ! 
areifünre Geftalt angenommeit, «3 
beftand für Beppo jet fein Zweifel | 
mehr, dat er in Antonio Crespi ben | 
Mörder vor fich hatte. Alle nn 
trafen zu. Antonio kannte die 
Stadt, in welcher das Verbrechen 
verübt worden war, das intime Ver— 
hältnis er zu feinem Milchbrus 
der, die Dertlichkeit, wohin das 
Opfer mit guiem Erfolg gelodt wer: 
den fonnte. 

Seht mußte Beppo auch, wozu der | 
Aufenihalt im Gebirge, wozu ber 
Spiegel aedient, den er zu feiner 
Weberrafhung in der Höple verwahrt 
hatte. Der Mann, melcer dem 
Rinde den verhängnisvollen getel | 
aegeben hatte, war bartlos aewejen. j 
Grespi hatte fich den Bollbart abneb- 
men laffen, um ji untenntlicy zu 
machen, und brauchte einige Zeit, um|g 
ion wieder wachen zu laffen, Läne |; 
gerer Aufenthalt in Deuifchland oder 
in Franfreih mußte ihm bebenflich 
oewelen fein, und er hatte jich daher 
einen der ihm befannten Schlupfmwin- 
fel in den Bergen ausgefucht, vo er 
fich am ficherften wähnen mochte, um 
bi3 der Bart die alıe 
Länge wieder gervonnen habe. 

Wenn alfo aud für Berpo Fein 
Smeifel mehr beitand, daß Antonio 
der aefuchte Verbreiher ſei, und er die 
ſtärkſte Verſuchung fühlte, ihm ohne 
Weiteres eine Kugel durch den Kopf 
zu jagen danke an den gei⸗ 
ſtigen Urheber u Tat lähmte zu— 
nächſt ſeinen Arm. 
war Offizier 
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An G'ſetzvorſchlag hat aner g'macht, Abe fo mia dös G'feh wern jolt, 
Der G'jegoorjählag 18 dumm, Inußt e8 bo’ nir, wa dö fell'n ftaats 
D foa’ jehr leicht zuam O'fek |..." 
B. — ſeb erhaltenden Eigenſchaften andetrifft 
No ia, hal * — n, |& oll der Staat erhalten wer'n, 
do ja, halt grab barum. müaffen b° 5 Leut Kinder triag'n. Aba 
do liegt der Haſ' im Bieffer! Ya, | 
Denn je verruckter eppas is 24 9 
Denn je verrudter 518 zuam Heiraten fon’ ma j’ am End 
a 7 292 J 
Je ehnder toa 5 pajlieren, gg 00’ zwingen, dö hartg’ —* Jung 
| Daß man ’5 den braven „freien“ Volk! a’fölln, warn ma f’ a fo filzt, daß 
‚Mit ©’ malt iuat aufpetichieren. eg eahna büll'ger kimmt ʒ'heiraten 


Jetz aba loſ't's, ihr Jungg'ſöll'n all, ſtatt ledig ʒ bleiben. Aba zuam Kin— 


Gemacht bei Tiſch in 
der Taſſe. 
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Eine Büchje von SG. Wa 
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| Ei Waſhingto n's Prozeß 
| und die 


eil 

Stärfe des abio 
wohlichmecend, 
ein Spezielles Probe 
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Alle die holzigen Faſern, Abfall und überflüſſigen 


c. 


ſhington's Kaffee iſt zehnmal ihr Gewicht in geröftetent Bohnen 
Stoffe ſind durch Herrn 
alles Delikate, all das Aroma 
ſich augenblicklich anf ven Abfall, 
frei. Schieft 10 Eent3 


tet 


tfernt. Ihr erhaltet 
ut reinen Kaffees. 
gejund, ſparſam. 
paket. 


all das Gute, 
Löſt 
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Schreiben des Turner rbundvororts an den 
New Yorker Turmverein. 


Der „Abendpoſt“ iſt vom Bundes- 
>: |porort des Nordamerifanifchen 
| nerbundes 
ıan den New Yorker 


Tur— 
nachfolgendes Schreiben 
Abdruck übermittelt worden: 
Indianapolis, 26. Mä 
An den New — 
New Dort, 

But Heil! 


ira 21, 


Turnverein, 


Wir beſtäti— 


gen hiermit 


Turnverein zum 


u. 


ging er 


4 
a Dann Tteht 
| 
| 


mei’ g’perjelte © 
bin!’ an mei’ Artikel, aba heut jan! 
'nada foa’ 


Mia ’3 in Wisconfin geht, 

Wann d' Jungg'ſöll'nſteier erſcht 
amol 

Durt drin im G'ſetzbuach ſteht. 


nAlsdann bis-dreiß'g hat aner Zeit 


Und is er dann alloani 

So zahlt er hundert 

Ind hot er aa no' koani 

Im Jahr drauf, no, ſo zwacken ſ' 

eahm 

Swecbunnert ö olfar ab, 

|? Dreihbundert Dollar blechen 
muab 

Jahr der Lapp. 


Dollar 


bar 


a 


m dritten S 
‘3 dann jei? Herz no’ 
13: Gegateil verftodter, 
Bierhunbert Dollar 
danıt 

Und wann im Sahr drauf Hodt cr 
In Sunga’föll'nftübel allweil no’, 
Fünfhundert legt er ber, 

Und beirat’ er no’ allmweil net 

&o Zoft’3 halt allmeil mehr. 


not 


erwacht, 


Steier wird a jedes Nahır 
hundert Dollar höher 


ıBis jechzig Ichrt er worden i3 


3) nd alt und voller Flöh’ er 


Und z'ſammag'ſchrumpfelt, ſchiach 
dö Steier ſtill, 
Weil nir mede bei eahn 3’ 


Und foane eabn mehr will. 


holen is 


Ar 


% bring funit 
achen z'meiſt allweil 


So jetz wißt's es. 


ſ' amol vorn dran. JI' wollt' üba— 
haupt 's 
ten, aba jet hätt’ i’ im nädjiten Veı3 
ausrechnen muaſſen, 
ſo a Hageſtolz im Ganzen zahlt 
wann er derzwingt und 
bleibt bis daß er ſec; g is. Aba dös 
wär' a ſo ausberſchamt vüll wor'n, 

daß es den Vers aus 'n Meter 
g'ſchmiſſen hätt', und dös is bei 'n 
Vers d' Hauptſach, der Meter, wann 
i' dö meinen aa bei der Yard mach'. 
Und zwoatens hätt' 's doch loau' 
Zweck g'habt, dös erſcht ausz'rechnen, 


indem "da e3 doch foaner zahlt, | 


bat, | 
ledig | 


’3 


mweil a jo püll Geld foaner hat, und! 
|iwann er a {9 bill Geld hat, nach | 


ee 


— 


bleibt er net ledig, indem eahn als 
dann Ihr’ ane angelt, jo lang er ’3 
Geld no’ hat. Und außerdem is 08 
ſowiaſo ſchwer, auf an ſolchernen 
Blödſinn, wia dö ſell Jungg'föll'n-⸗ 
ſteier, an Vers 3’machen; no, und aus || 
all dö Gründen hab! i' denkt dös 
q’langt, wanns mehr Kerf’ mollt fo'< 
| machts e3 felber, 


Fernando Besca | 


toftet 3)’ 


und krumm, | 
i 


ı wieder 


Ganze poetifch bermurfch- 
Und imo in 
wia büll daß | 


[fe en E Re 
wenden. 


ö — ——— — —— — ee — — — 


dertriag n koa' ma ſ' halt neit zwin— 
gen. So, warum denn net? Do wird 
ganz oa'fach a Steier für Kinderlofe | Bad 
lausg’serieben, und wenn a fo a 
friſchg'heirat'ne Jungg'ſöll nach 'n 
Jahr net an Buab'n aufweiſen koa', 
nacha geht's grad wia bei der Jung— 
g ſöll' njteier, hundert Dollar tofi’s. | 

Aba no' püll vafluach denn dö 

| hundert Dollar 55 gelten nur für ’ 5 |“ 
erichte Kind, Ivo nad 'n erjchten |‘ Herr 
g'heirai'nen Jahr hätt’ do fer’ Toll’ | verſe aumlung energiſche Verwahrung 
ind nach zwon Jahr'n zahlt er a einlegt. 


den — g 
Schrei: 


1021 
worin She 
Verein gegen 

Stellung: 
nahme 
Br 


28, Tebruar unter dem Vorfib 


Bundespororts in 


tar 
ibi, 


des 


—— 


n von Mac) abaehaltene Maffer- 


für's erfchte Kind, wo net do ig, Allem Auſchein nach iſt 
ſcho' zwoahundert Dollar und für 's 
zwoat', wann 's net do is, hundert 
| Dollar. ’3 „seht drauf für ’3 erfcht 

dreihundert Dollar, für 
& zmoat’ net gebor'ne zmeihundert 
|Dollar und für 008 fällige Dritte, 
wo ausblieben i3, hundert Dollar, 
dös wär'n nacha ſcho ſechshundert 


Dollar auf amol, und wann er im! 


lichteit übergeben worden, 
offizielle Mitteilung des 
Ihluffes und veffen nähere Begrün⸗ 
dung in Ihrem Beſitz waren. 

Wir betonen nochmals, daß —* 
Vorort die Verſammlung nicht miß— 
billigte, weil ſie Proteſt erhob gegen 
die Verwendung afrikaniſcher Sol— 
—— am Rhein, ſondern weil 


Mr 
nö 


op? 
geeic 


arprYr 


ul rer 


*02 


unter 


nacha 


Q 


is es halt, 


rben. 


| 


vierten Jahr endlih mit Ach und 
n p i e —F 
grach oans kriagt, reſchpektive ſei' = h0 er ide — — een 
Alte, fo i3 d53 allerdings fteierfrei ER NER. 
[ren mı ußte. Es gibt wohl heute faı 
aba für do dr ei borherigen, wo net! E u 
|do- far. Yauf: halt jeinen befonnenen Amerikaner deut 
ıdo jan, lauft halt F Steier ruahig abi Der mit den ö 
| met n Ahoi ſcher namı nung, r mit dem Re— 
weiter und fteiot a jed’3 Kabe um ede 
— Bunbert Dollar 4 — (fat Itate der Verfammlung zufrieden 
—— * ollar fur a jeds, jawoi. und ſe either —* * den Gedanken 
5 Xpanz g, wo er machen funnt, 18, | 2 ; ff 
efomm en daß beſſer geweſen 
aß er entweder oamol Drilling oder — — 
tmoamol Filing t it de toär ee, Diefelbn u = 
ei 2. ui riagt, => der | Zeit, als Drei Tage bor dem Admi— 
ie aufg'ſ ati t wird und D Steier tmi, niſtrationswechſel, und ande 
wegfallt; und BEE: er — Form, als dem Vorſitze 
> a Jahr, Vater z wer'n, Herrn bon Mad, ), abzuha ılten. 
nnt any —tatorniahtm! s — 
—* der — indel Die unaglückliche Bemerk kung eines 
wieder vo' vorn an, un an 3 | — 
= * — * R 0 J a wann he}. Redner, eine po litiſche Verein i⸗ 
ii Y 12 ın it * .. 
u. us sg Saır * = toll, gung deutfch = ämeritanifcher 
ſich aner g'freu na ba fo jirisch = amerifanifcher Elemente ans 
— — 
— bringt ander. zuſt eben, um die jocenannten Angel- 
Em —* Leut aus ſtaatserhal— J aus der Herrſchaft zu ver— 
ten e Rucſich ten zuam Heiraten it reiben, der Beifall, den diefe Berner= 
ſoll n 'zwung'n wer'n, nacha müaſſen kung hervorrief, ſowie Ausſprüche 
aa zuam Kinderfriagen 'zwung'n anderer Nebner bezogen jich nicht 
we n, Be ſö zahl’ n, dös is — die infame Benützung barbariſcher, 
Ja, Id, Zwang is Trumpf. Bald afrit kaniſcher Truppen am Rkein, 
wer'n d' Leut zwangsweiſ' gebor'n, ſondern verliehen der Verſammlung 
zwangsweiſ' w ern j’ berheirat’ und ein politilches Gepräge, durch deſſen 
gu. weil” miiaffen j” Ste Aba Fo olgen alle Amerikaner deutſchen 
glaub' allweil zuam Sterben 1 Stammes in Mitleidenfchaft gez zogen 
braucht ma |’ net zwingen, den | wurden. Wir hielten es deshalb für 
wann sa lo weiter geht, henfen j’iunfere Pflicht, den Turnerbund ge— 
eahna Fcho’ Freimilfig auf. gen eine Jolche Wirkung durch öffent 
liche e Mipbilliaung der VBerfammilung | 
zu ſchützen. 
Wenig e Ta Je 
fung ltellte ver 
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Vorort 


F 


x en, - Kir 
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arm Su ke —— zu veranlaſſen, am 28. 
cutfihland gie fhidt wor'n bruar Proteſttelegramme an 
| greabgeordnete zu jenden. 

seh me a Abgeſehen davon, daß der Kon— 
on. 'h. gut, Wil greß in feiner bamalic gen Zufammen- 
ſetung nur noch di ei Tage in Exi— 
|jtenz war, bitten mir, fich zu verge⸗ 
|genivärtigen, nun ra Eindrud es in! 


Fe— 
Kon 


S ITiem, sarın 


ſich 


—⸗2 


des 
zug auf die amt 


Schreiben verfaßt und der Deff jent= | 
ehe die 
rorts be⸗ 


ſie 


um | 


aneicren | 


DE» 
Ve | 


und 


das Erſuchen an uns, alle Bunbes=|r 


ritterl ichen Geſin nungen und Ma— |ber guten Gejellichaft mie des fame- 


„Und bat man eine Spur por dem | 


fade zwi⸗ ben Biederkeit vor, die das Geprüge | 


im Seinem Bataillon Inieren — er war Cefare abgeneigt, | mas in biefen Ta 


: agen begeben | Wafhingten und im ganzen Lande! 
tapferer Mann bon |das war richtig, und nur die Formen | ba ıtte, 


und fchried ihm mit feiner hervorgerufen hätte, wenn wir dası 
| ungeübten Hand einen langen Brief. Geſuch des Bezirfsnororts 5 in Aus= 

‚radfchaftlichen Verkehrs in Verbin) Fernando Pesca erwähnte er |fünru: ng ge bracht hätten und hun 

q dung mit der offenen, liebensmwiürbis | Inicht und überließ e& dem Appofaten, |derie von Brote ſttele graͤmmen beim 
‚gen MWeife D’Ornanos verhinderten, | die Schlußfolgerung aus feinen Mit- 
Ida diefe Abneiaung in Ichroffer | teilungen ſelbſt zu ziehen. 
Weiſe zutage trat. Nimmer hätte en fein Geh en, was die Urs !deutiche Vereinönamen 


ı doch Beppo den Kampfgenofjen, den !fache fein fünne, daß Pesca jo ges |Ichriften gehabt hätten. 
Leivenzefährten in der Gefangen: 


Ihaft für fähig gehalten, den Brabo | 
ad Cefare auszufenden. Konnte 
‚dies überhaupt möalich fein? Dar- 


d glich ſein? Dar- Mordluſt geſteigert habe. 
‚über mußte volle Klarheit geſchaffen E3 tat ihm fehr mwehe, yernan 
werden. 


Pe sca, der bei Wörth ſo tapfer 
d'Ornanos Blutsverwandie hatten fochten hatte, des Meuchelmordes ver⸗ vor der Verſammlung im Mittelwe— 
ſich durchaus auf den Siandyuntt dãcht igen zu müſſen. Aber unerbitt- ſten und von berufener Seite *— 
der beiden Pietri, den er ja ſelbſt lich mußte die Gerechtigkeit ihren ihm der wohlgemeinte u gegeben, 
bisher eingenommen hatte, aeftellt, auf nehmen. Grbarmen gab e3 — ne Verfamm- 
und bie 1 enand nicht ga n. 
war für ru ge —— Später machte er dann noch den 
ließen die Verfolgung des Tilers bee! unverzeihlichen taltiſchen Fehler. den 


a theatraliſch beranlagten 
| yuftiz, unb würben fie biefer aud Member of the Assoeiated Press | banten der American Legion als 


ferner überlafjen, wenn ihr Verdaht) TheAssoeinted P 
. ssoeiated Press is exelusivelp | Redner bei der VBerfammlung einzu- 
| — LER A mit guter Begründung auf Sernanbo | entitieg to the use for republieation 


geivefen, war ein 
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ST 


Bollfommenes 
Angenlicht 


ift ed, waß wir Euch geben. Leibet Ihr 
an Nayfiwch vier fanfen die Yudiitaben 
beim Leſen durcheinander? Seid Ihr 
ſchläftig oder brennen Eure Augen nach 
dem Leſen oder Nahen? Alles dies ſind 
Ehmptome von Augendefekten. Wir 
Befeitigen alle Ungenbeihiwerben näns- 
fi und auf wilienihaktlihe Meife, 


tieber 40,000 befriedinte Aunden find 
genänender Beweis auſerer Fahigleit, 
für Gare Auen umfallenb au forgen; 
unfere Breife find mäktg nnd wir 90- 

| ranitren vofiftändige Bufriedenheit, 


als Unter— 
Alle Beteue— 


übrig, als anzunehmen, 
ſucht feinen alten Ha 


daß Eifer: |jeits hätten den Verdadt einer Degen: 
big zur) Inilierten prodeutichen Propaganda 

nicht aus dem Wege aeräumt, 

ndo | Wie wir aus zuberläffiger Duelle | 


no 
y% 


(Fortlebung folgt.) 
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| Kongref; und Senat eingetroffen wäs!y 
zer=|ten, bo denen die große Mehrzahl | 


handelt t habe, und e3 blieb * nichts rungen und Beſchwörungen anderer- gierung 


die in der Handhabung der deutſck chen 


«|! wußten, ivar Herr von Mach Wochen | 


Ian daſſelbe auffaſſen, iederzeit und 


Komman— | 


fein 
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Dritter Floor, kenntzt den Fahrſtuhl. 


gelenkt worden wäre. Die Zeiten der 
Blutrache waren für ſie vorbei. Beppo 
beſchloß, zunächſt Francesco Pieiri 


Mitteilung von Allem zu machen, 


laden, ohne ſich vorher vergewiſſert 
zu haben, wie der Beireffende eine 
derartige Einladung aufnehmen 
würde. Durch dieſes ungeſchickte 
Vorgehen ſpielte er dem Effelt— 


w 


of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise ceredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein 


fürzlih von Europa zur idtehrie, raf 

große Zahl von Paſſagieren nach dem 

Er fährt im ſpäteren Teile des Mai 
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urſprüngliche Anregung r 
ſammlung gegeben hat; Tatſache iſt, F 


Ungarn, Rumänien ete. 
daß Herr von Mach als Vorſitzer 
derſelben und Herr Viereck durch ſein J 


Notariats-Kanzlei. 
American Weekly die treibende Frhr 
—— Beide = aren W — N Schiffskarten. 


Kräfte waren. w 
Monate vorher im Intereſſe der J SEEN 
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Deutſchland, Oeſterreich, 
ech o ·Slowalei, Jugoſlavia, # 


nes 
is ven 


ei der großen Mehrze J 
dieſes Landes, die mit den Verhält- 
niſſen nicht vertraut ſind, den Ein- | 
rud, als ob fie im Auftrage und im | 
Sinne von feh3 Millionen Stimm- 
gebein handelten. 

Der Yundesporort hielt es für die 
höchſte Zeit, ſolche angemaßte Füh— 
rerſchaft prompt abzuweiſen. 
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nad Enrova rnier voller Garantie, 
LIBERTY BONDS 

| „‚sable dajür ftet3 böchfte Pretfe, 

Das Refultat, daß die Maffenz | ; Teittihe Bonis, Merk, Nubel, Kronen, Bank 

o r | noten zu Tagespreiſe 

ſammlung zeitigte, iſt erneute —————— 
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ſiber Hamburg, Bremen, Antwwerven. 
ſtammung und eine ernſtliche ðe⸗ bu Sabre, Danzig, Lipau. diga, 


fährdung des lang erſehnten Frie— Trieſt. Qubrownik. Fiume, Conſtan 


densſchluſſes mit Deutiähl and. J. S. LOWITZ, 


Wenn e3, wie Sie in Jhrem Briefe! etabliert 27 Jahre. 
fagen, in der Abficht lag, durch bie | 312 S. CLARK STRASSE, 
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Geld zu verleihen. 


zu mäßigen Preiſen. 

15 eure Sppothel fällig wird, konfulttert 
unfer Loan Dept. Wir machen Darleben au 
» und bercdinen eine mäßige Kommillion. 


Home Bank & Trust Co. 


Milwaukee und Afllano Nve. 
22mszdidofa—30u9 


Diplomatie währen) des 
ihre Parallele hat. J 

Wir bedauern ſehr, daß wir bur | 5 I 
unfere Hanblungsweife dag Mihfals |: | 6: 
len Ihres Vereins erreat haben, aber, 
wir erachten e3 als unjere Pflicht, 
das ntereffe des Turnerbundes, wie 


Weltkrieges | | 


Au Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum au den günftteften 
Vedingungen. 


Vorzügliche erſte Zupolhehen 


Für den Bundesvorort: ar 5%% und 67, Binfen fetd um zuab, 


Theo. Stempfel, 1. Sprecher. in 
H. Steihmann, 1, Schriftwart, Eelenben: Banbeive Lipk. 


hne Rückſicht auf perſönliche An— 
griffe, denen wir dadurch ausgeſetzt 
mögen, mit aller Energie zu 
wahren. 

Mit Turnergruß, | 





Unſer Kapital wurde 
heute anf 


Kine Million Dollars 


erhöht, weldyes dus 
arößte aller Uorthweſt- 
Seite Banken iſt. 
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„Eine Bank für alle Leute.‘ 
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Handel und Industrie, 


Ter Monatsbericht der Bundesrejervebanf. — Gründe der un 
erfrenlichen Geſchäftslage. — Die Groſthandelsverhältniſſe. — 
Das Leder- und Schuhgeſchäft. — Die Bautätigkeit. — D 
Defizit der Eiſenbahnen im Jannar. 
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—ö— 
ſchäftlichenðV Im Großbandel berridt 
Muttelweitens | außerordentlihe Stille. Wie eine 
Flauheit bemert- | in den Bericht enthaltene Tabelie 
dent regelmäßigen | zeigt, find die Nettoverfäufe ehr 
der Chicagoer ats | erheblich geringer geweien al3 im 
r ebanf ı | 113 | Scbruar des vorigen Sahres amd 
Brimde fir Diele nnerfreulice Lage | zwar von Schnittwaren um 46.4 
die Umficherbeit | Prozent; von Shuhben um 53.0 

andauernden boben | Prozent; von Groceries um 
sleinhandelspreiie für zablreihe] 24.1 Prozent; von Beklei— 
Artifel hen Xebensbe-dungsgegenjtänden um 
darfs; die Cinihränfung der Bau- | 58 Prozent und von Schneider. 
tafigkett infolge der hohen Daufo« | wm aren um 31 Prozent, Weber 
ten amd der dadurd verurjachte | die vorausfichtliche Seitaltung der 
W mit einer weite- Großhandelspreiſe iſt nur ein ver— 
ren Steig j der Mieten; gröjc-| hältnismähig Kleiner Teil der Ge- 
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merfiamfeit bon der Vermarktung! Bank eingelaufen. Für Schnittwa- 
All 
der wie im Derfautsladen 


Wohnungsmangel 
g der 
rer Widerſtand der Angeſtellten ge- ſchäftsleute bereit geweſen, eine 
gen die Herabſetzung der Arbeits- Anſicht auszuſprechen. So iſt für 
löhne; die Beſchäftigung der Far- Bekleidungsgegenſtände undSchnei— 
mer mit den Vorbereitungen ur ermare feine einzige Antwort auf 
srübjahrsbejiellung, die ihre Muf-| die daranf bezügliche Frage bei der 
Der ! 
der Erntevorräte ablenkt;  Fortge-|ren bezeichnen 12 Antworten die 
jeßle Starte Nachfrage nad) Geld | Preisitimmung als fallend, 33 
und hohe BZinsraten. Dieſe mehr Prozent als beſtändig; für Schuhe 
oder weniger einander tiderjtrei- | erwarten 59 Prozent niedrigere 
tende ‚saftoren find dazır angetan, | Preiie, während 18 Prozent den 
den Geſchäftsmann zu verwirren] Markt für feſt halten. 
nd ihn zu veranlaſſen, äußerſt bor-| Inbezug auf das Leder und 
ſichtig handeln und ſowohl in Schuhgeſchäft heißt es in 
Fabrik den Beriht:: Während die 
wir für die Berriedigung der Ta | Preiie von Häuten und Kellen fich 
den Bedürfniſſe zu ſorgen. andauernd unter denjenigen des 
Großhändler wie Kleinhändler Jahres 1914 halten, ſchwanken die 
bemühen ihre Lagervorräte Ledervreiſe für die verſchiedenen 
nach Möglichkeit zu verringern. Die Sorten zwiſchen den vorkriegslichen 
Berichte üiber Ausverkäufe, ſoge- und 25 Prozent darüber. 
annte „ſpecial bargain ſales“, Ri Dar Leder midht in leihen 
- erfennen, daß fih ihre 


En 
en 
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—— Grade wie das Rohmaterial gefal— 
irkung nur auf die beſonderen 
argams“ beſchräntt und nicht koſten der Gerberei 
einer allgemeinen Belebung der Ledervorräte 
Kaufluſt geführt hat. 


Nach den A 


erklärt. Die 
in den Händen der 
Schuhfabriken werden auf ein mög— 
lichſt geringes Maß beſchränkt. 
| Vorräte bot fertigen Wareıt 
dteles) in einigen Fällen arößer als 
ent im Ber-| mal infolge der Anmullierung 
feich zum jelber Monat 1920 ab» | früheren Aufträgen während 
tonmen, während eine Weralei- 


chung der Verkäufe in den beiden 


17 
ii 


gaben von zwanzig 
Departmentsläden bat der Ilmfang 
rfanie im Febrnar 


22 
um Proz 


Die 
ſind 
nor⸗ 


x 
Der Ve n 


a z 2 
ung 
Jahres 1.0 


der 
legten jchs Monate, werden aber 
abgeitosen. Die Groghandelspreife 
eriten Monaten des Kabres zulam-| fir Schuhe ſchwanken zwiſchen 
mengenommen eine WBerringerumg| ihrer Söhe vor dem Kriege und 30 
mır 5.9 Prozent zeigt. bis 35 Brozent darüber, I zahl« 
Dagervorräte waren Ende Sehrnar | reichen Fällen werden fie niedriger 
um 10.7 Prozent Feiner al® zur] berechnet, als fich die Mojten der 

des vorigen Jahres, | jegigen HSeritellung der Waren fiel. 
aröser al$} fen, nur um die Marenlager zu räu- 


Ä 
921. Tas Verbält- | men, Sabrifanten 
Verk ſich zu 


— 
eg 


Die 
von —X 


rha Während die 
aufen von hochwertigen Waren 


—* 
art 4 
zu den Vert 


den erſten Monate wird auf Verluſten verſtanden haben, ſind die 


angegeben, das heist) Keinhändler im allgemeinen die— 
vorhandenen Vorräte, iom Beiipiel nicht gefolgt, wenn fie 
enwärtigen Nach— | auch nady und nah mehr Neigung 
fähr vier Monate | dazır zeigen. Die Gerbereien Dbe- 
richten über eine ungefähr gleich 
aroe Produftion wie im vorherge— 
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teilt worden, während die Koiten- 


— — — 


anſchläge eine Geſamthöhe von 
103,025 Doll. gegenüber 69,080 
"Doll. zeigen, Hoffentlich beeilt fi) 
die Legislatur in Sprinafield cet- 
was mit der Annahme der Miets- 
‚gejegvorlagen. Mag man an ihnen 
‚aud) das eine oder andere ausztt- 
feben haben, die Hauptiadje ift die 
Rejeitigung der Mohnmungsnot und 
Niederziwingung der boben Woh— 
nungsmieten. — — | 

„Die Gifenbahbnen haben 
im Januar ein Defizit von 1,- 
167,800 Zoll. zu verzeichnen ge- 
habt, während von 202 Bahnen 
109 mit ihren Einnahmen nicht ein- 
imal ihre Musgaben und Steuern n 
decken vermochten; im Dezember ! 
betrug dieſe Zahl nur 88, jo beridhs 
tet die Zwilchenftaatlihe Handels 
kommiſſion auf Grund der von den 
Bahngeſellſchaften erſtatteten ge—⸗ 
ſchäftlichen Auskünfte. „Infolge 
dieſes Defizits ſind die Bahnen um 
68,439,800 Doll. oder m unge | 
fahr 102 Brozent hinter dem Be: 
trage zurückgeblieben, den ſie un— 
ter der Berechnung der höheren 
Bahntarifſätze einnehmen ſollten. 
Nach dem Transportgeſetz ſollten die 
Tarifſätze ſo berechnet werden, daß 
ſie 6 Prozent von dem verſuchsweiſe 
abgeſchätzten Wert der Bahnen ab— 
werfen würden. Da die Bahnen 
ein Defizit gehabt haben, ſo iſt na— 
türlich unmöglich, einen prozen— 
Nalen Gewinn für den Mert 
herauszuredjnen. Bon den 109 
Bahnen, die nicht einmal ihre Au$- 
gaben und Steuern zu bezahlen 
vermochten, befanden ji 45 im 
Diten, 16 im Siden und 48 im 
Weſten.“ 

Aus dem Bericht geht ferner her— 
vor, daß, obwohl die Frachtſätze im 
vergangenen Auguſt um ungefähr 
35 Proent hinaufgeſetzt worden 
ſind, die Einnahmen aus dem 
Frachtverkehr ſich im Januar nur 
um 414 Vrozent höher geſtellt ha— 
ben, als in dem gleichen Monat des 
vorigen Jahres. Ebenſo ſind die 
Einnahmen aus dem Perſonenver— 
kehr, für den die Tarife um 20 Pro— 
zent erhöht worden ſind, auch nur 
um 1434 Prozent geſtiegen. Die 
verhältnismäig kleine Zunahme 
der Gewinne iſt natürlich auf den 
Rückgang des Fradt- und Berjo- 
nenverkehrs zurückzuführen. 
man dieſen Rückgang durch die all— 
gemeine wirtſchaftliche Depreſſion 
erklären will, ſo verrät dies einen 
einſeitigen Standpunkt. Jedenfalls 
kann nicht bezweifelt werden, daß 
der Perſonenverkehr auf den Bah— 
nen zumieil gerade infolge der Ver— 
teuerung des Reiſens abgenommen 
hat und daß die Hinaufſetzung der 
Frachtgebühren den weiten Verſand 
von Waren unmöglich macht. An— 
ſtatt eine Folge der wirtſchaftlichen 
Depreſſion u ſein, iſt der Rückgang 
der Einnahmen zum großen Teile 
alſo eine Folge der Erhöhung der 
Bahngebühren, die gleichzeitig zur 


| 


| 


| 


\ihaftsrat hat nämlich geftern abend ipa 


Wenn! 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 2. April 1921. 

a Baugemwerkjcha,tsrates foll das Er⸗ 
Ein Schrilt vorwärts, gebnis in der Halle der Baufchreiner, | 
State und Congreh Str., befannt ge= 
geben werben. 

„Wenn die Angelegenheit tatfäd)- 
ih den Arbeitern überlaffen wird, 
dann wird der gemachte Vorfchlag 
ohne Frage angenommen“, erflärte 
geitern William Schlade, der Ge 
Ihäftsführer des Verbandes der Baus 
unternehmer. „Es gibt in Chicago 
35,000 beichäftigungslofe Bauhand: 
werler und fie werben dann Arbeit 
finden. Die voraefhlagene Lohn- 
rebuftion ijt verhältnismäßig gering. 
Den aröhten Teil der Baufoften bil- 
den bie den Handwerkern gezahlten 
Löhne, Wird die Bautätigkeit ange- 
| regt, dann wird auch die Miete billi- 
anzuregen, e3 aud; weniger bemittels | ger werden, denn die hohen Miets- 
ten Leuten zu ermöglichen, ſich ihr | preife, welche gegenwärtig gezahlt 
eigenes Heim zu bauen, jcheint man erden müfjen, find eine Folge des 
dem Ziele um ein.n Schritt näher ge= Mangels an Wohnungen.“ 
rüdt zu fein. Der hiefige Baugemerf: | > 


Bauhandwerker Werden vborans- 
jichtlid) Lohnreduftion annehmen. 


Zollen Darüber abftimmen. 


Bantätigfeit dürfte dann neu belebt 
werden, jodah der herricdende Woh: 
nungsmangel bald ein Ende hätte. — 
Wilterjon wird unterjuchen. 


Bei dem Verjuche, die Bautätigkeit 
durch Verringerung der Baufoften 


nn wird geſchultenBauhandwerkern 
einſtimmig beſchloſſen, den ihm vom vom 1. Maian 51.00 die Stunde, 
Verband der Bauunternehiner ges | anftatt $1.25 wie bisher, gezahlt mer: | 
machten Vorfchlag, den Stundenlohn | den, und ungefchulte Arbeiter werben 
aller im Baugewerbe tätigen Hand» 70 Cents die Stunde erhalten, an: 
werfer um 25 Prozent zu bejchnet, | Statt wie biäher einen Dollar. 

den, den berjchiebenen —— Theaterbefitier die Opfer. 

z.r Abjtimmiüng zu unterbreiten. : 

Bahfreiche Arbeiterfüchter — ei, Generalhilfsftaatsanwalt James 9. 
haltslos der Anfiht Ausdrud, daßıc a . nr 
ke Sean Mi quer eh Sri, Dr ir ng im 
angenommen erben wird, teien unterfucht, als beratender An- 

Der von dem Gewerfichaftsrat ges | part zur Seite fteben und das Pen: 
faßte Beſchluß kam als eine Ueber: denverhör ien. dae bei den öffent: 
rafdung für viele, war doc im We- lich geführten Verhandlungen vorge: | 
fentlichen derjelbe Vorjehlag inner: | „ummen erben joll " 
halb ber pe * ns * Staatsanwalt Eromwe ift mit bie ' 
zer Hand zurücgemwiefen imorden. 2 Zu * 
Arbeiterführer, ſo glaubt man, haben jer, wie e& heißt, von Senator Dai- 
endlich erfannt, daß die Koften ber 

Lebensführung im Abnehmen begrif: 
fen find. 

Der Vorjchlag wurde, wie damals | 
| berichtet, in einer Konferenz gemacht, 
den Urbeiterführer am Donnerstag 
| mit Vertretern der Bauunternehmer 
hatten. „Wenn Ihr eine Lohnreduf- 
tion von 25 Cents für gefehulte und 
bon 30 Centö die Stunde für unge: ‚eignen, die dem Staatsanwalt von! 


41,9 ’ . ’ ı 9) 21 
ſchulte Arbeiter und eine kleine Aen | Coot County zufommen, befonders 


fei dies in dem Wahlbetrugsfalle For 
geſchehen. Brundage merbe ohne 
Frage die Unterfuhung zur Förde— 
rung jeiner politifchen 


| 


‚nicht zufrieden. Er erhebt in einem | 
idem Ausschuß zugefandten Brief 
energiich Einwand dagegen und er=! 
Härt, im Falle einem Bertreter Ge- 
neralſtaatsanwalts Brundages tat— 
ſächlich die Leitung der Unterſuchung 


davon zurückziehen. Brundage habe 


| 


| derung in der Arbeitägeit annehmt”, 


wurde den Gerwerfichaftlern gaefaat, 
| „dann erden innerhalb der nächiten 
130 Tage Kontratte für die Errichtung | 
‚bon Gebäuden vergeben werden, deren | 
Wert auf 4100,000,000 geſchätzt 
wird, und die 35,000 Bauhandwer— 
fer, die jetzt beſchäftigungslos ſind, 
rden Arbeit finden.“ 
Geſtern wurde dieſer Vorſchlag in 
der Sitzung des Gewerkſchaftsrats 
eingehend beſprochen. Sämtliche Bau— 
gewerkſchaften waren vertreten, etwa 
200 Delegaten waren zugegen, als 
ihn Thomas F. Kearney verlas. 
Wurde zuerſt verworfen. 

Die Delegaten, welche ſich zuerſt 
darüber ausſprachen, verwarfen den 
Plan, dann aber trat ein Umſchwung 
jein, die Oppofition wurde fchmächer 
:und fhmwächer und nach mehrftündi- 
gen Debatten beihloß man, die Hand: 
| 


: Tem Grunde wolle e r nicht3 mit der 
Angelegenheit zu tun habeıt, 

In einer geitern hinter qeichlofje- 
nen Türen abgehaltenen Situug des 
|Nusichuffes befchäftigte man fi) mit 
| Grabfchereien und angeblichen Er: 
ipreffungen, fo weit hiefige Theater in 
|Betraht kommen. Später hatte 

Staatsanwalt Crome eine längere 
Unterrebung mit den Mitgliedern des 
Ausſchuſſes. Er jchlug vor, das von 
ihnen erlangte Beweismaterial den 
Großgefchworenen zur Verfügung zu 
ftellen. 

Während mehrere Iheaterbefiter 
über Erpreffungen berichteten, bie at 
ihnen verübt wurben, erfchien Wil: 


werter felbit bei einer vorzunehmen | fjam B. MeKinley, der frühere Epre: 
3 Haufes, ald Anwalt des Ber- 


\ 


| ie 


'® 


Wird der Vorfchlag angenommen, | 


| 


| MWilterfon wird wahrfcheinlich den | 


let) getroffenen Anordnung durchaus: B 


lüberlafjen werde, dann werde er jih ſJ 


‚wieberholt verfucht, fich Rechte anzuz | 


| | 


Intereſſen 
auszunügen verfuchen und aus Die: | # 


Stantsbank 


Telephon 
5722. 
Vertretung in 
South Chicago , 
9152 Erdhange 
Avenue. 
500% Profit 
in Ausficht! IIAN.LASALLE STRASSE, PARTERRE 


Bon Wien und Graz haben wir folgende 


Kronen First Real Estate Bank - Mortgages 


zum Verlaufe erhalten, die wir allen Denjenigen vofferi eren, die Geld in diterreichiichen Kronen auf Hypothek an= 
legen wollen. 


Deutſche Staats- 
und Städtebonds, 


Schiffskarten, 
Dollar⸗ 
geldſendungen, 
Erbſchaften, 
Vollmachten, 
Dokumente, 
Affidavits. 


Bonds der 


Allgemeinen Oeſterr. Boden— 
kredit-Anſtalt. 


Wien 1., Tenifallſtraße 4. 
Refourcen laut Bilanz 1918 — 
2 Milliarden Kronen. 
(Gegründet 1863.) 

Sicherheit. Die MUnitalt gewährt Piand» 
briefdarleben auf Grundbefiß und Hänſer 
bis zur erften Hälfte de3 Ehäßungsiwertes, 
auf "teinberge, Wälder vder andere Ncali» 
täten, dereu Ertrag auf Anpflanzungen be— 
ruht, nur bi zum eriten Drittel de3 ECcdhüt- 
zungswertes; unbeweglide, bon der Grefus 
tion ausgenommene Güter, dann Schau— 
ſpielhäuſer, Vergwerle und Steinbrüche find 
bon der Belehnung ausgeſchloſſen. Die 
Want erteilt Darlchen an Etaat, an Länder, 
Beairle und Gemeinden, die zur Erbebung 
bon Wmlagen beredtiat find. Mille Piand- 
briefe find unter Garantie der Wnitalt, Bu. 
pillariiher und sur Gritchlung von Kautio— 
nen geeignet. Seit 1919 fanıı die Bant auch 
Sppotbefenpjandbrieie auf Dollar3 ausgeben. 
Alle Gemeinden, die ein Darlchen von der 
Banl erbalten, müllen ein vollftändiges Ber» 
mögensinventar, mit genauem YWUnswei3 der 
acsablten direlten und indirelten Steuert, 
einen Ausmweid über die Höhe de3 fatierten 
Binfes und ftenerfreier Binsbeträge cinbefen- 
nen, went die bolle Eicherbeit nemährleiftel 
eribeint, wird das Darlehen zugelaffen, 

Nüdzahlung und Fälligkeit. Die Riüdzabs 
fung erfolat in jührliden Annuitäten, und da 
die Hypothelenpfandbriefe täglich an er 
Niener Börfe notiert find, ind folde tüglic) 
su berfaufen. 

Vorteile. Die Nfandbricfe der Vodenircdits 
anftalt find sichergeitellte Geldanlagen, qm 
rantiert außerdem von der Bank, ſodaß In— 
baber dericelben aegen alle Greigniffe für im— 
mer doppelt, eriten3 durch das ‘ardobjeft, 
zweitens dur das Garanticfonds der Bank 
ocdedt find. 

Preis. Wir offerieren Solange ımberfauft 
bon unferen PBeftänden ‚je 10,000 Stronen 
diefer Pfandbrieie gegen $40 und liefern die 
beitellten Wertpabiere bei Einfendung des 
Vetrage3 fofort in Chicago aus. Wortricgs- 
preis war 82050 per Ar. 10,000. 

Zinien Werder bon uns halbjährlich 
Dollar zum tägliden Sironenturfe in 
ausbeaabit. 

Erderd bitten wir anacliht3 der Ichhaften 
Nachfrage nach dieſen Ecfuritäten raſcheſt 
sugufenden, folange der Vorrat reicht, 
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Bonds ber 
MNiederdfterreichiichen Yandes- 
Hypothefenanitalt. 


Neiourcen 1918: 520 Mit, 
(Gegründet 1889.) 

Sicherheit. Mle Piandbriefe der AUnitalt 
find bis zur eriten Hälfte des Chätungsiver- 
tes intabulariih ficheraeftellt, garantiert 
ferner von der Hhpotbhelenanftalt mit ihrem 
gefamten Vermögen, fie find pupillarficher, zır 
Naifenaeldern, "tiftungsgeldern, Dienfts und 
Gefellinaitslautionen heitens geeignet. 

Zinszahlung. SHalbiäbrlih durh Abtren— 
nung dDe3 Koupons in Aironen oder Dollars 
bei und. 

Fälligkeit. Jedes Jahr wird 5% getilat 
und werden ſolche koſtenlos durch uns für un— 
ſere Kunden ausbezahlt zum ieweiligen 
stronenfurfe, 

Vorteile. Das Geld in diefen Pandbricefen 
ift Durch eritflaffiaed Property aefichert, und 
man bat den Vorteil, dab wenn der Kronen 
furs fteigt, man täglih folde verlaufen Tanıt 
und Nuken aus der Aursjteigerung ziehen 
und Sofort ummecfeln fann. 

Preis . Wir vertaufen 10,000 Aronen bie 
yet gegen 335 folange unier Vorrat 
reiht. 


Kronen 
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RESORT TE ZATWIS ER FRtgchinann 


len iit, wird mit den größeren lUn«! 


bon | 


Beritärfung der aeihäftlichen lau: |treffen zu laffeı, und zivar foil bie 
heit beiaetragen bat. Abſtimmung ſofort vorgenommen 
| Scnator Cummins wird im Ston. |!Derden. In einer — — 
| are eine ermeute Untersuchung der Freitag —— ——— 
Bahnverhältniſſe beantragen. in) — — — 

|der Märznummer von „Ihe Na-| STATEMENT 
— Buſineß“ dem Organ det OF THE OWNERSHIP, 
Vereinigten Staaten » Sandelsfant: | 

mer, it ein bon ihm verfaßter Mur | MANAGEMENT, 
ja hierüber veröffentliht. Die! GSIRCULATION ETC 
Duintefienz desjelben geht dahin:!or ABENDPOST, published daily, 
Die Reingewinne der Eifenbahnen | gent Sunday, at CHICAGO, ILL, 


= | 
Required 


eX-»- 
for 
genügen nicht, um den Gejellichafe | 
|ten die ihnen gejeglich gemährleiitee)| _ 
ten 6 Prozent des abgeſchätzten 80 
Bahnwertes abzuwerfen. Um dies 

zu erreichen, ſtehen alſo nur zwei 
Wege offen: entweder die Bahnge-⸗ * 
bühren werden noch weiter hinauf· busines 
geſetzt, oder die Ausgaben werden .o the best of his kn 
verringert. Eriteres erjcheint am- | Hof, a m 
möglid, ohne dadurdy den Umfang | 

de3 Bahnverfehrs nody weiter ai 

verringern. Ber dei Musgaben | 

maden aber die ArbeitSlöhne * 

weitaus bedentenditen Bolten aus. | 
| Die Herabiegung der Löhne bildet | 
daher den einzigen Nusiweg. | POST CoupAy. 
| „Mertur”, POST OFFICE 
| — 
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Act of Congress, 


August 24th, 1912, 
embodied in 


Section 443, Postal Laws 


verse of this form, to wit: 


1. That the names and ad 


and business manager are: 


. 


23 
!IW. Washington St, CHICAGO, IL 


| Editor, PAUL F. MUELLER, 


223-225 W, Washington S 
CHICAt 
| Zwei fit Dieniten der Sinclair Til | 
| itchende Verkäufer überfallen. | 
| Siwer jugendliche Yanditen jtell- | 
ten jich heute morgen gegen adıt 
Uhr in der Zweigſtation der Sin-— 


L. 


F 

i0, ILL 
Managing Editor, 

PAUL F. MUELLER, 

225 W. Washington St. 


97 
wu” 


Business Manager, F. J. OTTE, 
223-225 W. Washington St. 
CHICAGO, ILL 
That the owne* are: (Give 
names and addresses of individual 
owners, or, i£ a corporation, give its 
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a vertraut als Mitglieder Ihrer Orga: | 
Unſer Wunſch iſt es, daß IJ 
uns alles: 
is mitteilen, wa3 fie üher Grabfchereien 
und Erpreſſungen wiſſen.“ 


d, | nifation. 


„Nie hierhertommen 


} 


owner-=-| 
of the afore-! gen, 
said publication for the date ee da 
in the above caption, required by the! R. 
nicht nur gezwungen worden Tribut 
and Regulations, printed on the re-jjU entrichten bon ber Zeit an, da das 
dresses or | Hundament gegraben twurbe bis zur 
the publisher, editor, managing editor | Erö 
Name of publisher, TUE ABEND-|nod hätten fich Jich genötigt aefehen, 


ADDRESS. 223.225, fortwährend Abgaben zu entrichten, 


| 


zu geben. 
Iten feien an den Grabfchereien und 
| Erpreffungen beteiligt. 

CHICAGO, ILL | 
| 


| 


den Abitimmung ihre Entfcheidung | cher de 
bands der hiefigen Bauunternehmer 


und erflärte fich bereit, dem Ausihuß 
ſämtliche Bücher und Schriftitüde de3 
Verbands zur Einfiht zu unter: 
breiten. Der Verband Habe nichts 
nit dem Treitfegen der Preije zu tun 
gehabt, ertlärte er, und fet bereit, den 
Ausſchuß nad Kräften "zu unter: 
jtüßen”, 

| „Wir wollen mehr als das Aner= 
| bieten, uns bei unjerer Unterfuhung 
| zu unterftüßen“, fagte der Vorfigende 
Dailey. „Niemand ift beffer mit ven 
tetfähhlichen Verhältniffen und Zu: 
ftänden in der hiefigen Bauinbuftrie 


I} 


' 
1 


und 


MeKinlen verfprad, dafür zu ſor— 
ß dies geſchehe. 
Theaterbeſitzer ſagten aus, ſie ſeien 


ffnung des Theaters, auch nachher 


um es zu ermöglichen, Vorſtellungen 
Faſt alle Baugewerkſchaf— 


— — —— — — —— 
Höhere Schiffe fracht. 
Der Ratenkrieg zwiſchen den Schiffsge— 
ſellſchaften durch Abkommen beendigt. 


J 


Bonds der 


Erſten Oeſterr. Spar-Kaſſe. 


Gegr. 1819 —Wien T, Graben 


901 


Reſonrcen 1918: 8602 Mill. Kronen 
Gold 


Sicherheit. Die Sparkaſſa verleiht 
gegen grundbücherliche Eintragung auf 
ner Realitäten bis zur erſten Hälfte 
Schäßungswertes und beſteht ſchon über 
Jahre. Sie iſt die älteſte Sparkaſſa und 


ren Leitung iſt in altbewährten Händen. S 


bat 342,574 Sparkunden. 
dritte Nsiener bat ein Cparlonto bei 
Kaffa, Ihre Pfandbriefe find täglih an 
Börfe notiert ımd berläuflid. 
Zinszahlung. Bmeimal im Nahre K 
pon3 find den Riandbbricfen angeheitet, 
alle auf den Inhaber lauten. 
Rüdzahlung erfolgt in 


Stücke. 

Vorteile. 
bilden die feinite Geldanlage in Wie 
Nibtzunabme des Hhpotheienitandes nur 
befränften Beträgen im freien PBerlehr, 


Beeilen Sie fich m 


B T REDE 


River Part Bezirf, 


Tohn Klier Kandidat für das Amt eines 
Parkkommiſſärs. 

Im River Park Bezirk, der ſich 

von der Belmont Ave. bis zur 

nördlichen Stadtgrenze erſtreckt und 


| 
} 


im Weiten bon der Nedzie MAve,, imt | 
Diten von der Weitern Ave, begrenzt | 
wird, werden die Stinungeber bei | 
der Wahl am näditen nd 
auch einen Barffommillär zu er: 
wählen haben. Um diejes Amt be- | 
wirbt fih u, a. Sohn Klier, der jeit | 


15 Jahren in dem Bezirk wohnhaft 


lat in jührlihen Naten. 
Mir beforgen die Ginlaffierung der berloiten 


Diefe bombenſicheren Pfandbriefe Steiermärkiſchen Sparkaſſa. 


Kronen und Find angenht3 der regen Nach: | 
frage nach Hypotheken-Pfandbriefen md Der 


Jeder zweite oder 


der 
der 
ou] Preis. 10,000 Kronen 


die | Driete offeriesen mir 
bieibenb, 


diefer Pfand», Sp gcwährt Hhaubtfäglih auf in 
gegen 340 frei-| Steiermart aclegene Häufer und unbes 
weglihe3 Rrovertp bis zur eriten Hälfte 
des Cohühunaswertes, Hypothelarktredit 
gegen Sitabalitation. Die Cparfaifa ga 
I rantiert nebit de Wandobieftes mit ih» 
| Bermögen für die Eicherheit ihrer 
| Pfandbriefe, die alS pupillarifder über—⸗ 
ſall alzeptiert werden. 
Preis: 10,000 Kronen 
bricie often heute bios 
dert GShicago lieferbar. 


it \shrer Order, bevor wir ausperfauft jind, 


—— 


Bonds der 
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ner | ER n 
(Gegründet 1825 
Neiourcen: 261 Millionen 
Gras I, Herrenaaffe, 
Sicherheit. Die Pfandbriefanfſtalt 


te 


Kronen diefer Pfand 


in, 840 ſofort in 


— ER EEE ET RE SETZE 


. q —22 
Erſte Hypotheken Sicherheit 

auf gutgelegenes Chicagoer Grundeigentum hat ſich ſtets als die 
zuverläſſigſte Anlage erwieſen, und wird es auch weiter bleiben. 
65 iſt ein gutes Einkommen, doch unter den jetzigen Geldverhält— 
nijien it die Zinsrate für erjtflafjige Hhvothefen Bonds biß auf 
19e geitiegen, aber nicht höher. Dieje hohe Rate it nur borüber- 
gehend. Abjolnte Sicherheit der Anlage mu die Grundbedingung 
jein. Dies ijt unfer ummandelbares Prinzip. Darum hat aud 
feiner umferer Kunden je einen Cent an unieren Erjten Shypothefen 
Bold Bond3 verloren. HZinjen und Sapital wurden jtet3 pünktlich 
auf dei Tag bezahlt. 

tr Haben gegenwärtig eine fchöne Auswahl folder Gold 


IM Vonds in Stücen von $100, $500 und $1000 auf Grundeigentum 
9 auf der Nordjeite. Ssujtrierte Zirfulare auf Verlangen. Man 
wende ih an ım3 bperjönlich oder jchriftlih, Musfunft und Rat 
in allen Geldiadhen EZoitenfrei gern erteilt. 


36:jährige Griahrung in allen Zweigen 
des Vankgeſchäfts. 


WOLLENBERGER co 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St., Ecke Monroe 
CHICAGO 


er 


it und zu den Gründern des River | 
Bart Sinprovement Club gehört. 
|Sein Name befindet jih auf dem 
demofratiichen Tieet, l 
Der Rarfbezirf beitcht cerit feit ' 


I — mn 2 
nee the name and addresses of| Deutſche Fracht rn höchſten. 
stockholders, ownin holding 1 per! : ’ x 
cent or more of the total amdant. of) New York, 2. April. Die trans 
stock.) he —— 1.) lantifchen Dampfergejellihaften 
N. © HENRICH. Chiea #.| haben den feit mehreren Monaten 
OTTE, : = SIR. — — 
tobenden Ratenkrieg durch ein Ab⸗ yerhãltnismaßig kurzer Zeit, und 
kommen beendigt, wonach die Raten | 


5]: a 4 * | LANGE, Chicago, 

Rantberihts it der Ya utäti a. tb, ihnen das In der Stalle befind— | Chicago, Er. N RER 

»SaANIDe Io x 1 {=} q s1ıgr 344 er 12 > known ondholders, a = 4 * = J 

ſteit geidmet. Die Produftion liche Geld, 8128, zu überlaſſen. mortgagecs and, other security hold-| „m 200 bis 300 vom Kunert „die Auswahl geeigneter Liegenchaf- 

| SEE DE DEEng Dee RR er ftei J Pia 2. Yen er = |ten ilt für die Steuerzahler von gro- 
| reigert ierben. Das gilt für Den ine, Mictigfeit. Kohn Klier ift 
Verſandt 


20, 
| : * M ßli ieſelben Burſche 
von Bauſtahl iſt von geringem Ime| Mutmaßlich dieſelben Burfhen | nanroe total amount of bonds, mort- 
nach Frankreich, Belgien, 


* * .. > ax | 
* überfielen ungefähr eine Stunde | gages, or other securities are: (If 
fange, heiit es u.a. Die Ziegelin- |... en am | there are , so state. ; | 
| duftrie ruht, da die Mitte Sommer jpäter in der an Diwwrjey Parkway | '2 GLOGADER, Cin Holland und Deutichland, Die Raten 10°" nei er ge Tee 
duj el lin der Nähe ‚umd Seuticpland. Die Arten zen Gegenden gelegenen Grumd- 
fteigen für Aderbaugeräte von $2 die 
he Q 


AD | FRITZ GLOGAUER, Cineinnatl, O. 

m. Nahres, fabrisiert *5* der Clark Str. befind- | * That the two baragraphs next | 

vorigen Sabres fabrizterten Sicgel|,: Omeinitation fine of. | above, giving the names of the own- [nn = e 
a — af Abnahme lihen Sweigitation derſelben Oel. a $8, Lebensmittel 20 itüden, imo Die Werizunahme  erit 
l \ ( « ) . e £ * Sin a s, II any. co z o 1, ; a“ 5 —0*334 24 = L 
warten. 8 hne, hohe Zinfen geſellſchaft d ———— Ar ebensmtitel bon fünftigen Steuerzahlern zu Gufe 

Br Ichen. a f net |Berfäufer Franf Simonds, madıten | uf 50 Cents für hundert Pfund 

nie Darlehen umd die Umticherheit | 


Iclate Dil Co. an der 43. Straße | 
jund Michigan Avenue ein, über: 
fielen den dort bedieniteten Ver- 
03 | Täufer Sohn Mooney und zwangen 


benden Monat, die aber um 40 
618 50 Prozent binter derjenigen 
im vorigen Nahre zuriidbleibt. 


Ein beſonderer Abſchnitt 


| | 
| | 
| | Chicago, 
! Chicago, Ill; L. 
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3 Loan Truſt Company 
werden dieſe Bank ſehr be— 
für ihre Erſparniſſe. 
Erledigung ihrer Spar— 
Angelegenheiten werden ſie ſowohl 
Zeit, wie Fahrgeld ſparen, denn 
liegt in bequemer 


an 


3** 
Ulli 
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guem finde 
Rei 


Del 


diefe Bank 
Gehdiltung von irgendeinem Teile 
dee „Doivntoion“ Diftritts, und 
unfere parabteilung bleibt 
tag abend bi3 8 Uhr offen. 


Alle in diefer Bank am oder vor 
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! 
| 
| 
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ninn«“ 
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* Ein Racheatt? 


wagen jagte dann davon. Die Ver— 


yr « » . 2 
Mittwoch, den 6. April, gemach— 


Zinſen 


9207, 
0/0 


| 
| 
ı 
| 
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as they appear upon the books of the! Akommen wird 

= 2 a u | company, but also in cases where the; . * — — 

— 2 : arzt j aber Terme Beute. Die Halunfen be: | stockholder or security holder Inc | allgemeines Frachtgut von $4 auf Gr glaubt, da} zunächſt das In— 

ı 11007 DIL allgemeinen Nusfichten | — sm ta aan Tray | Pears upon the books of the company $16 die Tonne, Die Raten nad | er ‚ . | 5 

tragen su der allgemeinen gg Lubten ein am Nronlag don Frau as trusteéee or in any other fiduciary @ be tereſſe derjenigen Steuerzahler, 

[2 _ itiafeit h ge en Sulle Far Streippy, Nr. 912 Dafdale | reiation ihe name of the person or — urg, Bremen und amberen | melche die Rechnungen zu begleichen 

der Baute c W ⸗ ——— — | corporation for whom such trustee isi $ f 2 , € 

ga rung > air span) Ne,, geitohlenes Auto bei ihuanı | Gerne an nom such trustee is! deutfchen Häfen find um zehn Pro- | napen werden ‚gewahrt werden joll: 
Trotzdem lautet die Statiſtik über Raub ug paragraphs contain statements em- | zent höher als die nad ben anderen te Grit kür lich kauft die P fbe 

die Bauerlaubniſſe in den haupt⸗ zug. —— amant's full knowledge and: Häfen . ſt turzlich e die Parkbe—⸗ 

= 2 relief as to . n 

jählidhen Städten für den Monat! 

IX en . . EZ a 

Februar ziemlich ermutigend. Ihre 

2 3 4. 9Q 9: 54 

Zahl iſt um 29 Prozent geſtiegen, 

während die Koſtenanſchläge nur 

um 8 Prozent niedriger ſind als 

vor einem Jahr. Chicago zeigt 

nach beiden Richtungen bin eine 

Beſſerung: die Zahl der Bauten 

itellt jich für Februar 1921 auf 311 

gegenüber 276 für Februar 1920, 

‚während die Koitenanichläge jich auf 

15,366,000 Zoll. aegenüber 10,- 


117,700 Zoll. belaufen, wa3 einer! 


| Zumahme um 47 Prozent entipricht. 
IBon den 311 Bauerlaubnijien be- 
treffen 181 Wohnhäufer. In 
Evanſton ſind 44 Erlaubniffe ge 
Ndilgenüber 37 im vorigen Jahre er⸗ 


Kapifal u. Neberfchuf S15,000.000 
112 West Adams Str. 


Zwei Wegelagerer, die im einen | Die Schiffahrtähehörbe 


the circumstances and 


wundeten wurden nad) dem Engle 


15750 überlafien. ? 
chen befand fi auf dent Wege von | person. association, or corporation has| über Die 


Straftwagen daberfuhren, mußte Sl, 
Cecil Bheuaft, Nr, 517 Dit 39, Str., 


Rn: 
ihren Belzmantel im Werte von 
Das junge Mäd: 


I 


der Sohichule als die Schurken | 
anbielten, 

Hermann Mendeliohn, Nr. 3901 | 
Schubert Avenue, und fein Freund | 
Matthew Dagao, Nr, 2636 Nord 
Springfield Avenue, wurden an 
Springfield md Wrighiivood Ave, 
von drei jugendlichen Banditen über: 
fallen und um je eine Tafchenuhr 
und zufammen annähernd $5 be- 
raubt. 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


ſie 


conditions under which stockholders | 
and security holders who do not ap-| 
pear upon the books of thte company! 
as trustee hold stock and securities 
in a capacity other than that of a 
bona-fide owner; 
no reason 


die Verjtändigung vermittelt. 


— r —— — 


and that affiant has 


to believe that any Senn | Frau, und zwar in vier Stunden 


Anden geflogen, laut De— 
peſche aus Santiago, Chile. 

— Der Prinz von Wales hat das 
Hindernisreiten der britiſchen Garde— 
brigade gewonnen, und das Pub— 


any interest, direct or indirect, in the! 
said stock, bonds or other securities| 
than as so stated by him. | 
5. That the average number of eo- | 
pies of each issue of this publication 
sold or distributed, through the mails 
or otherwise, to paid subscribers dur-| 
ing the six months pre- 
ceding the date shown E 
above is 46,279 | jchrie Hurrah. 
(This information is required from| 
daily publications only.) 
F. J. OTTE, Business Manager. 
Sworn to and subscribed before me 
this 1st day of April 1921, 
JOHN ZIEL, Notary Public. 
(My commission expires April 16th, 


ee 18,063 


! 
—— a — 

* Die Polizei ift erfucht tmorben, 

nach) einem, ein junges Mädchen dar— 

ftellendes wertvolles Gemälde, mel- 

de aus der Bryben Kunftaallerie, 

Nr. 217 ©. Wabafh Une., geftohlen 
wurde, Ausfhau zu halten, 


Net paid circulation 
April Ist 1921......... 


— — 


hat hoͤrde ein als der California Park Mutmaßliche Angeber von Freunden der 
bekanntes Grundſtück, das 
* vom Fluſſe an Irving Park Blud. 
Frau Boland iſt als erſte gegenüber einer Ziegelei gelegen iſt. 
Gar viele Leute ſind der Anſicht, 
daß dieſe Wahl durchaus keine glück— 
liche iſt. Jetzt wird wie es heißt der 
Ankauf einer auf der anderen Seite 
des Fluſſes gelegenen Liegenſchaft 
geplant, an welcher ebenfalls vieles 
litum, der „King“ an der Spitze, auszuſetzen iſt. Eben 


John Klier veranlaßt wurde, 
Kandidat aufzutreten. Sein Kampf— 
ruf lautet: „Ueberzeugt Euch 
von, was 
vorgeht.“ 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


wood Hoſpital gebracht, wo die 
Aerzte den Zuſtand von Lynch fü 
äußerſt bedenklich halten. Die Polzze 
iſt geneigt, die Schießerei mit der 


weſtlich Verhafteten mit blauen Bohnen bedacht. 


Als ſich geſtern abend William | 
Lynch, Nr. 731 W. 62. Straße, Ed-⸗ 
ward Sullivan, Nr. 731 W. 63. Verhaftung von drei Männern, di 
Str., und John ©. Ellis, Nr. 740 eine Stunde vorher feftgenomme 
MW. 62. Str., an der Ede von 62. und | worden waren, in Verbindung zit 
Halfted Str. befanden, hielt mach) | bringen. Die Namen ber Gefangeneil 
Ausfage von Sullivan plöglic, ein melche, wie e3 heißt, auf Angao 
großer Kraftwagen an der Ede, dei= hin, die erjtgenannten brei Buk 
jen Lenfer den drei jungen Burfchen | fchen gemacht hatten, verhaftet mu 
befahl, in das Gefährt einzufteigen. | den, find nicht befannt gegeben wor 
Als fie fich meigerten, dem Befzhl | den. 3 
Folge zu leiften, eröffneten die Xn= | 
faffen des Kraftwagens Feuer auf | 
fie, wobei Lynch von einer Kugel in 
die Ceite und Elli3 von einer andern 
in bie rechte Made getroffen murde, 
Sullivan blieb uiwerlegt. Der Kraft- 


dieje Im: 
tände haben dazu geführt, dab Herr 
als 


da: 
in Eurer Barfbehörde 


— Auf über zehn Millionen Dok 
lar8 mird der Froftichaben am 
Diterfonntag an der Oßfternte Ü 
Mountain Grove, Mo, amd 


gegend, im Ogarkgebirge aefhäph Z 


y 
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Auf vehtem Wege. 


Der „Chicago Building Trades Council”, 
der fih aus Vertretern füntlicher Baırgewerk- 
Ichaften der Stadt zuiammenjeht, beſchloß ge— 
jtern die Frage, ob die vom Verband der Bau 
fontraftoren vorgeichlagene Lohnermähigung 
von 25 Prozent anzunehmen ift, den Mitglie- 
dern der Gewerkidhaften zur Urabitimmung zu 
unterbreiten, 

E3 ijt anzunehmen, dab diejer Beihluß in 
den Reihen der Bauhandwerfer zunädhit bielfad) 
ichivere Enttäufhung und ftarfe Unzufrieden- 
beit hervorrufen wird — e3 ilt aber au an. 
zunehmen, daß der etwaige Unwille ſich nad 
reiflicherer Ueberlegung legen wird, und zu 
hoffen, daß die Annahme des Vorſchlages das 
Ergebnis der Abſtimmung ſein wird. 

Der Vorſchlag iſt ja nicht neu. Er wurde 
ſchon verſchiedentlich gemacht und zweimal von 
den Gewerkſchaftlern abgelehnt. Dennoch war es 


r 


nit nur des Gcwerfihaftsrates gutes Recht, | 


ibn nochmals den Mitgliedern der Unionen 
zur Abftimmung vorzulegen, fondern jene of- 
fenjihtlihe Bliht. Denn jeit der Iekten Mb- 
ftimmung über die Zohnfraae hat die Zage fich 
wieder mefentlich geändert, bezw. aanz entichie- 
den zu Gunsten des Borfchlages verichoben. 
Die „Liquidation” und das Sichanpajien an 
die veränderte Geſchäftslage hat in ſo ziemlich 
allen großen Induſtrien ſeither bemeutende 
Fortſchritte gemacht und iſt in vielen praktiſch 
ſchon zum Abſchluß gekommen: mit dem Ergeb— 
nis, daß die Marktpreiſe ihrer Produkte ſich 
heute weſentlich niedriger ſtellen als vor einem 
Jahre, und die Nachfrage ſtieg, die Arbeit wie— 
der aufgenommen werden konnte, wo ſie zeitwei— 
lig ganz hatte eingeſtellt werden müſſen, wieder 
zu annähernd der vollen Leiſtungsfähigkeit ge— 
arbeitet wird, wo man ſich auf ein Minimum 
hatte beſchränken müſſen. 

Für das allgemeine Publikum hatte die 
Liquidation und Anpaſſung an die neuen Ver— 
hältniſſe — d. h. die Verringerung der ſoge— 
nannten „overhead“⸗Laſten, und die Verkürzung 
der Profite und Herabſetzung der Löhne — die 
Folge, daß die Preiſe ſo ziemlich aller Bedürf— 
iſſe ganz weſentlich fielen, die Koſten der Le. 
benshaltung ſich merkbar verringerten. Bu die. 
ſem Publikum gehören auch die Bauhandwerker. 
Wie alle anderen, ſo haben auch ſie den Vor— 
teil der niedrigeren Preiſe für Lebensmittel, 
Kleider und ſo weiter. Daß ſie mur ungern auf 
die, in der Zeit der allgemeinen Teuerung und 
Dank der Teuerung — die jüngſten Lohn— 
erhöhungen waren gefordert und bewilligt wor— 
den von wegen der erhöhten Koſten der Lebens— 
haltung — erlangten Lohnerhöhungen verzich— 
ten wollen, das iſt nur natürlich. Es iſt aber 
auch unſtreitig wahr, daß das Beſtehen auf den 
Teuerungslöhnen zur Zeit der allgemeinen Lohn— 
und Preisermäßigung gleichbedeutend iſt 
dem Verlangen nach höheren Löhnen als 
zur Zeit der Teuerung bezahlten. * 

Denn die Höhe des Lohnes findet in der 
Summe der Dollars und Cents, die für die 
Arbeitsſtunde oder den Arbeitstag bezahlt wird, 
nicht den richtigen Ausdruck. Der Boegriff iſt 
relativ. Nur wenn man die Summe des Stun— 
den. oder Tagelohnes mit den Koſten der not— 
wendigen Lebensbedürfniſſe vergleicht, wird man 
die wirkliche Lohnhöhe erkennen können. Und 
unter dieſem Vergleich wird der jekige 
Stundenlohn im Baugeſchäft heute um etwa 25 
Prozent höher ſein, als er heute vor einem Jahre 
war — die Kaufkraft des Stundenlohnes der 
Bauhandwerker iſt umſo viel geſtiegen. 

Das wäre ja an und für ſich nicht ſchlimm. 
Ja es wäre gut und erfreulich, denn das Streben 
geht immer, und muß immer gehen, nach Beſſer— 
ſtellung. Aber die Löhne, die verhältnißmäßig 
noch höher ſind als die Teuerungslöhne letzten 
Jahres, bringen das Produkt der Arbeit auf einen 
Preis, den das Publikum nicht zahlen kann, oder 
angeſichts des allgemeinen Preisrückgangs nicht 
zahlen will, und tragen dazu bei das ganze 
WBaugeſchäft lahmzulegen. Mit der Folge, daß 
die Bauhandwerker in großer Zahl arbeit- und 
verdienſtlos ſind und von ihren früheren Erſpar— 
niſſen leben müſſen, und der andern, daß das 
große Publikum der Ausbeutung durch profit— 
Fierige Wohnhausbeſitzer ausgeſetzt iſt, und tat— 
Fächlich ein ſchwerer Mangel an Wohngebäuden 
herrſcht — mit der weiteren Folge, daß die Nach— 
frage ftetig fteigt und die Mietpreiie immer 
Boeiter in die Höhe geben. Audh zu diejem 
Mublitum gehören die Baubandwerfer, wenn- 
‘gleich ein verhältnigmäßig aroßer Proentjag von 
ihnen feine eignen Heimjtätten haben wird, 

Die Bauhandwerfer Chicagos dürften an 
Sntelligenz viel eher über, al® unter dem 
Durchichnitt Stehen ıı, unichwer erfennen, dat; ihr 
Beitehen auf: dem derzeitigen hohen Stunden 
Iohn eine jhwere Schädigung des großen 
Publikums und auch — ja in eriter Neihe und 
beionder8 — ihrer jelbit bedeutet, Sie werden, 
auch ohne daß die Baukontraktoren es ihnen ſa— 

wiſſen, daß eine der allgemeinen „Anpaſ—⸗ 

g* und dieſer zu dankenden Verbilligung der 

benshaltung entſprechende Herabſetzung ihres 
Stundenlohnes den Anſtoß geben wird zu ſehr 
Bautätigkeit und ihnen damit für 
ngere Zeit Arbeit und guten Verdienſt ſichern 
Bird. Endlich auch, dar ein allgemeines Mieder- 
ufleben des Geichäfts fie bald genug in die Lage 
jerfeen würde, twieder die Lohnerhöhungen zu 
fangen, die das Gefhäft irgendwie vertragen 


die 


garzt 


ann. 

Es iſt deshalb zu hoffen und zu erwarten, 
5 die Abſtimmung ein ſtarkes Mehr für An— 
ahme bes Vorichlags der Baufontraktoren fein 
h Sollte da8 Gegenteil eintreten, dann 
ird das Baugeihäft noch Iange darniederliegen 
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höhung, 
mit = 
trachtet, Fommt der Neaelung der Steuergefehe 


zum Schaden des großen Publifum umd fchiveren 
Rerluit aller in ihm QTätigen, Dann wird den 
Anugewerfichaiten die Schuld an dem MWoh- 
numasmangel und den hohen MietSpreiien — 
der ganzen fo betrüblichen und jhädlichen Sad)- 
lage — beigemejfen werden. 
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Das Arbeitsprogramm des 
Kongreſſes. 

Präſident Harding hat den Kongreß zu 
einer Sonderſitzung auf den 11. April einbe— 
rufen. Die Ankündigung läßt nicht erkennen, 
mit welchen ſpeziellen Fragen er ſich beſchäf— 
tigen ſoll, doch liegen anderweitige, offenbar 
aus amtlichen Quellen ſtammende Nachrichten 
darüber vor. Sie ſind recht eigenartiger Natur. 

Als erſter Gegenſiand ſteht die Dringlich— 

eitstariſvorlage auf dem Programm. Es iſt 
dies die alte Fordnen » „Will“, die von Moodromw 
Wilfon Furz vor feinem Ausscheiden ol3 Prü- 
jident vetiert worden it. Sie foll nunmehr in 
underänderter Form abernald® dem Kongreß 
vorgelegt werden. Mir ibrer Annahme Fan 
jet weniger al3 vordem gezmeifelt werden, da 
te in dem neuen Kongrei mehr Befürworter 
als in dem alten bejigt. 

Man wird fich erimmern, dah, als bie 
Fordiey « „Bill“ von vorigen Kongreij; ange: 
nommen tporden war, in den Zeitungen der ver- 
Ichiedenjten Barterichattierungen die „Hoffnung“ 
ausgefproden wurde, Rräfident Wilion werde 
fie mit feinem Weto belegen, Was veranlakte 
diefe „Hoffnung“? Doch jedenfalls die llcher- 
zeugung diefer Zeitungen, dai; die Vorlage nicht 
den allgemeinen Interejjen unferes Landes dien- 
Ih jei. Heute fucht man in diefen felben Zei- 
tungen vergeblih nah Meuberungen de3 Mih- 
fallens über die erneute Einbringung de3 Ges 
feßentivurfes, Die wirtichaftlihen Verbältnijie 
haben ih jeitdem im allgemeinen nicht verän- 
dert, aber — Präſident Harding hat, fo wird 
an: Wafhington berichtet, die Anjicht aus— 
| gefprochen, dab die Verhältniiie in eriter Linie 
Iden Schuß der Landivirtichaft erfordern. Mur 
fein ausdrücflihes Verlangen ijt die Fordney— 
Vorlage, jo lautet die Nachricht, von den Fü 
rern der republifaniichen Partei an die Epige 
des Seihäftsprogrammes geitellt morden. Die 
frühere „Soffnung” wieder auszusprechen, mare 
demnach zivedlos, da fie ein frommer Wunſch 
bleiben würde, Parteipolitik und Sonder— 
intereſſen geben den Ausſchlag. 

Sie ſind allem Anſcheine nach auch bei der 
Aufſtellung des weiteren Programmes maßge— 
bend geweſen. Zwei große Aufgaben hat der 
Kongreß zu erledigen: die Regelung der Ein— 
fuhrbeſtimmungen und die Steuergeſetzgebung. 
Lange hat der Kampf darüber gewährt, welcher 
von beiden Fragen der Vorrang eingeräumt 
werden ſollte. Den Sieg haben ſchließlich die— 
jenigen Intereſſen gewonnen, die nach einem 
ſtarken Schutz gegen die ausländiſche Konkur— 
renz verlangen. Daher wird ſich der Kongreß 
ſodann mit einer Vorlage zur Verhinderung 
der Ueberſchwemmung des amerikaniſchen 
Marktes mit ausländiſchen Schleuderwaren, 
einer ſogenannten „antidumping bill“, befaſſen 
und weiter mit einer Vorlage, nach welcher bei 

r Berechnung der Wertzölle nicht mehr wie 
bisher der Großhandelspreis im Ausfuhrlande, 
ſondern der in den Vereinigten Staaten zu— 
grunde gelegt werden ſoll. Letztere ſoll dazu 
dienen, die Begünſtigung der ausländiſchen 
Produzenten durch den niedrigen Stand ihrer 
eigenen Landeswährung zu beſeitigen. Daran 
wird ſich dann die allgemeine Zolltarifreviſion 
anſchließen. 

Zu der Beſprechung der einzelnen Vorla— 
gen wird ihre Einbringung im Kongreß Gele— 
genheit bieten, heute ſoll nur folgendes dazu 
bemerkt werden. An der Steuergeſetzgebung iſt 
die ganze Bevölkerung unſeres Landes aufs 
Höchſte in direkter Weiſe intereſſiert. Aus den 
Steuern erwartet das Bundesſchatzamt eine Ein— 
nahme von über dreitauſend Millionen Dollars, 
aus den Einfuhrzöllen, auch nach ihrer Er— 
nur ungefähr vierhundert Millionen 
Von dieſen Geſichtspunkten aus be— 
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Dollars. 


alſo eine weit größere Bedeutung zu. Anderer— 
eits darf nicht überſehen werden, daß in dem 
in der ganzen Welt tobenden Wirtichaftsfrieg 
auch umnjer Land gezwungen tit, feine Sndnitrien 
zu Ihüßen. Ob aber die Zeit bereit3 gefommert 
it, um die Einfuhrzölle in anaemefiener Weiſe 
feitzufegen, muß bei der noch überall herrichen- 
den Unordnung der Verhältnifie doch fehr zmei- 
felhaft fein. So will eg jcheinen, al3 wenn es 
zwedmähiger geweien wäre, an eriter Etelle 
dent allgemeinen Wunfd der Bevölkerung nad) 
einer Regelung der Steuergeiete Rehnung zu 
tragen und die Nevijion des Bolltarif3 auf fbä- 
ter zu verſchieben. 


Staats-Konſtabler. 


Staatsſenator Henry M. Dunlap, der den 
24. Senatsdiſtrikt vertritt, hat bei der Legislatur 
in Springfield eine Geſetzvorlage eingebracht, die 
den offiziellen Titel „The State Conſtabulary 
Bill“ führt, in Gewerkſchaftskreiſen dagegen als 
die „Black and Tan Military Police Bill“ be 
zeichnet wird. Sie verfolgt den Zweck, unſeren 
Staat Illinois mit einer beſonderen Polizeimacht 
zu beglücken, die nicht nur neben den örtlichen 
Polizeibeamten wirken, ſondern unter gegebenen 
Verhältniſſen dieſen übergeordnet ſein ſoll. 

Nach der Begründung der Vorlage ſollen die 
neu zu beſchaffenden Polizeimannſchaften ins— 
beſondere zur Dienſtleiſtung in den ländlichen 
Bezirken verwendet werden. Unſer Staat zählt 
nicht weniger als 102 Counties. Soll der er— 
wähnte Zweck erreicht werden, ſo muß die Zahl 
der Staatskonſtabler groß genug ſein. Der Ent— 
wurf beſtimmt aber, daß die ganze Polizeimacht 
aus 195 bis 455 Leuten beſtehen ſoll, einer Zahl, 
die vollkommen unzulänglich iſt, um einen auch 
nur einigermaßen wirkſamen Polizeidienſt im 
Geſamtgebiet des Staates zu gewährleiſten. 

Die Gegner der Vorlage, die hauptſächlich 
in den Gewerkſchaftskreiſen zu finden iind, weiſen 
darauf hin, daß die Hinfälligkeit dieſer Begrün— 
dung ihren Befürwortern auch nicht entgangen 
ſein kann, ſie daher nur aufgeſtellt ſei, um den 
wahren Zweck des Geſetzentwurfes zu verdecken 
und gleichzeitig die Unterſtützung der ländlichen 
Vertreter in der Legislatur zu gewinnen. Nach 
der Anſicht dieſer Gegner ſoll durch das Geſetz 
eine militäriſche Polizeimacht im Staat geſchaffen 
werden, die befugt ſein ſoll, nach eigenem Er— 
meſſen, über den Kopf der örtlichen Behörden 
hinweg, bei beliebigen Anläſſen einzuſchreiten. 

Tatſächlich ſind die einzelnen Beſtimmungen 
in der Vorlage dazu angetan, ſehr ernſte Be— 
denken gegen ihre Annahme zu veranlaſſen. Die 
auf reinmilitäriſcher Baſis organiſierte Staats— 
polizei ſoll einem „kommandierenden Offizier“, 
dem „Superintendenten“, unterſtehen, der vom 


Gouverneur auf Lebenszeit zu ernennen iſt und 


ſogut wie unumſchränkte Machtbefugniſſe erhalten 
ſoll. Ihm ſoll u. a. auch die Entſcheidung darüber 
zuſtehen, ob die ganze Polizeimacht aus 3 oder 
bis 7 „Zügen“ (troupes) von je 65 Mann be— 
ſtehen ſoll, und dieſe Entſcheidungen ſollen nur 
der Zuſtimmung des Gouverneurs bedürfen. 
Ferner joll er ermächti,t werden, ſeine „Züge“ 
aus irgendiveldem Grumde nad) einem beliebigen 


nen „Züge“ iiber den Staat, die Einrichtung von 
Rolizeiitationen in beitimmten Orten foll ihm 
vollitändig überlafien bleiben, 

Vielleicht no anitößiger find die Madıt- 
befugniffe, die den einzelnen Stonjtablern zu— 
gedacht jind, dem „Hauptmann“, den zwei „Zeut: 
nants“, den vier „Sergeanten“, den adjt „KRorpo- 
rälen” und den fünfzig „Semeinen” (privates), 
aus denen jeder „Zug“ beitehen fol, Neben der 
Pejorgung von ordentlihen Haft- und Qurd)- 
fuchungsbefehlen jollen fie ermächtigt werden, 
irgendweldye Berfonen zu verhaften — ohne einen 
Saftbefehl —, nicht nur foldhe, die in ihrer Gegen- 
wart ein Verbrechen begehen oder zu begehen ver- 
juchen, fondern auch foldhe, negen die fie den 
dacht hegen, daß fie ein Verbreden begangen 
baben. Darin it natürlid) au) das Recht ent- 
halten, in die Wohnung eines folden ihnen ber- 
dächtigen Bürgers einzudringen und fie zur durd)- 
juchen — ohne eine gerichtliche Anmweifung dazır. 
Der alte auch für den Amerikaner geltende 
Rehtsgrundiag: “My house is my castle“ würde 
dadurd aufgehoben werden. 

Der Gedanke, eine ftaatlihe Bolizei ein- 
zurichten, hat zweifellos viel für fih. Die firaf- 
gerichtliche Verfolgung eines B 
dadurd an Schnelliafeit und Wirkjamfeit be- 
deutend gewinnen, Daß aber diejes Ziel nicht 
durch den vorliegenden Entivurf erreicht werden 
Yann, wird aid) feinen Befürwortern wohl be— 
wat jein. Der von den Arbeiterfreifen dagegen 
erhobene Proteſt iſt daher leicht verſtändlich. 
Sie befürchten, daß die militäriſche Polizeimacht 
in erſter Linie im Falle von Streils gegen ſie 
benutzt werden ſoll. 

Dieſem Proteſt wird ſich auch der größte Teil 
der übrigen Bürgerſchaft anſchließen, ſobald ſie 
ſich mit den einzelnen Beſtimmungen der Dunlap— 
Geſetzvorlage vertraut gemacht hat. In der 
jetzigen Form iſt ſie unannehmbar. Hoffentlich 
kommen auch unſere Geſetzgeber in Springfield 
zu dieſer Einſicht und lehnen ſie ab. 


— 
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Gine Benmtenftadt. Wie „Evensfa Dag- 
blatt” aus Seliingfors erfährt, Stehen zufolge 
der Iehten Volkszählung von der ganzen eine 
Million betragenden Bevölterung Mostaus nicht 
weniger als 230,000 Berjonen direkt im Soiiet- 
dienit. Da die Familien diefer Beamten in der 
Regel ebenfall3 Somwietangeitellte find, jo macht 
die Zahl der Staatsdiener insgelamt ungefähr 
die Hälfte der ganzen Einwohnerſchaft aus. 

* * %* 


Die Erinnerungen des lebten k. k. Henkers. 
„Erinnerungen des legten Scharfrichters im EL f. 
Deiterreich” ijt ein Vuch betitelt, das Tr, Oskar 
Schalt nad) den Erzählungen Joſef Langs 
herausgegeben hat. Wenn man dem Yutor 
trauen darf, tit der abergläubiihe Kultus, der 
mit diefem Manne getrieben wird, ein vernichten- 
de3 „KRultur“zeugnis. Lang it danadh in Wien 
eine befannte Perjünlichkeit, die allgemeine 
Achtung genießt. Er hat fünfzehn Kinder auf- 
gezogen, bon denen nur zwei feine eigenen waren, 
Nachdem er erit Jimmermann, Soldat und Kell» 
ner gewefen war, wurde er mit 45 Jahren 
Scharfrichter und hat das Hängen zu einer Kunit 
entwidelt. Er ijt ftolz darauf, daß feine langite 
Sinrihtung nur 65 Sekunden, die fürzeite 45 
Sefunden dauerte. Der interejjanteite Teil feiner 
Enthüllungen aber bezieht fidy auf die feltfame 
Anziehungskraft, die er auf Frauen aller Stände 
ausübte, Viele Damen näherten fih ihm und 
waren jchon zufrieden, wenn fte nur in feine 
Augen jehen oder feine Hand berühren Fonnten. 
Manche begehrten fehniüchtig nad) einem Seiden- 
faden der Schlinge, deren er fich bei feinen 
Erefutionen bediente. Einjt geriet er zufällig 
in einen ariltofratiihen „Nahmittaasfaffee“, 
wo er fi) zunädit unbefannt bewegte, AS 
man dann aber jeine wahre Perjönlichkeit feit- 
stellte, herrichte große Beitürzung, die einem 
Fieber neugterigen Staunens wid. Die Damen 
umringten ihn jtundenlang mit einem Kreuz 
feier don Fragen, und al3 er jhließlich die 
Sejelichaft verlieh, hatte er fein Taichentucd, ein- 
gebüfst, da$ eine der Schönen als Andenken be— 
halten hatte. Frauen boten ihm alles mögliche 
an, wenn er fie an einer Hinrichtung teilnehmen 
Iaifen würde. Viele Frauen erflärten fid) jonar 
bereit, al3 Männer verfleidet ihm dabei Hilf3- 
diente zu leiten. (Put, Deubel!) 

* * 


Der Ausbau der Schweizer Waſſerkräfte. 
Energiſch arbeitet die Schweiz daran, durch 
Nutzbarmachung der „weißen Kohle“ ſich von 
der jchmarzen unabhängig zu maden. Zahl- 
reihe Wafierfräfte find in der Ichten Zeit aus- 
gebaut worden, andere befinden fih im Bau 
oder im Projeftierungsitadium. Das Kraft: 
twerf am Nitorufee, an der Südoitieite des 
Sotthardmafjivs, das bei vollem Betrieb 72,000 
Vierdefräfte Itefern wird, it beitimmt, die 
Sotthardbahn mit Strom zu verforgen. Di 


\ 
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Die 
Strede von Erjtield bis Göfchenen jteht Ichon 
ictt in vollem eleftriihem Betriebe, einige 
Züge fahren auch bereits zwiichen Mirolo und 
Piatca; die Sirede Biasca » Bellinzona wird 
dagegen erit in einigen Monaten in Betriel 
gehen, Die Fahrzeit Erjtfeld » Göichenen be- 
trägt nur 38 Minuten gegen 55 Minuten 
früher. Die Koften der Elgfirifizierung der 
Bahn Eritield bis Bellinzona werden auf 100 
Millionen Frances geihäßt. — Sobald das 
große SKraftwerf in Amiteg (90,000 Bterde- 
fräfte) voll mitwirken wird, dürfte der elektriiche 
Betrieb auch auf die Talitreden ausgedehnt wer- 
den, zunächit auf die Linie Quzern - Bajel. — 
Sm Urjerental (bei Andermarft und Hofpental) 
wurde ein großer Stauice mit 180 bis 250 Mil- 
lionen Aubifmeter Wafier errichtet, Deijen 
Spikenleiitung auf 270,000 Bierdefräfte und 
395 Millionen Kilowattitunden (im Eommer 
nod; um 100 Millionen mehr) geihäßt wird; 
die Koften betrugen gleichfalls eiwa 100 Mil. 
lionen Franfen. — Die Bündner Sraftmwerfe 
haben die Baubewilligung für ein großes 
Krafiwerf an der Zandquart (bei Davos) mit 
160,000 Pferdefräften erhalten. Ein Teil des 
Merfes fommt bereit3 in diefem Jahre in Be— 
trieb und wird die Nhätiihe Bahn mit Kraft 
verforgen. Für die beiden Sraftwerfe an der 
Srimfel im Sherhaslital (210,000 RBierde- 
frafte) ilt bisher die Finanzierung (120 Mil- 
lionen Franken) noch nicht gelungen. — Auch 
da8 Zuftandefommen de3 großen Zangernice- 
werkes gilt al3 gefichert, tro& des Widerjtandes 
der Anrainer, die einit den Aderboden dem See 
abgerungen haben und ihn jeßt wieder preiß- 
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Ort zur Ächiefen. Auch die Verteilung der einzel- | & 


erbrecher würde ! 
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Erdachtes 


und 


x Erlauſchtes 
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Hoch oder platt, 
Drög oder natt, 
Beer oder Win, 
Grof oder fin, 
Aewer echt mutt dat fin. 


— Echon immer fehlte md in den 
Icbten Wochen etwas, und wir konnten 
nicht darauf fommen, was es iit. Uber, 
nun wiſſen wir's:. ¶Wo iſt D'Anun— 
zio? 


— In Utah wurde das Geſetz gegen 


Ver⸗Tabak ſin jeder · Form ſo ſtrikt durchge⸗ 


führt, daß die Reformer nun zu gähnen 
anfangen. — Nichts mehr zu refor— 
mieren! 

* 

— Wenn auch nun ſo Manche an un— 
ſerem neuen Generalvoſtmeiſter dieſes 
und jenes ausſetzen möchten, ſo müſſen 
ſie doch zugeben, daß die Gummierung 
der Briefmarken durchaus nicht ſchlechter 
geworden iſt. Sie kleben ſo gut wie 
früher. 

* 

— Die Pariſer Zeitung „Le Popu— 
laire“ warnt Lloyd George vor zu über— 
triebenen Anſchuldigungen gegenDeutſch— 
land. „In Frankreich ſowohl, als in 
England möchte das Volk eines Tages 
Einſicht verlangen in die Geheimarchive 
der Miniſterien bezüglich der Schuld— 
fragel!“ — Ausgeſchloſſen! — Dazu 
ſind die Franzoſen zu rachſüchtig und die 
Engländer zu engliſchl 

— 


— Wegen Diebſtahls einer Uhr hat 
eine Frauenjury in Sioux Cith, Jowa, 
einen Mann für 20 Jahre ins —A 
yaus gelandt. — Extreme in Allem hier- 
zulande! Bet den Neformmeibern exit | 
recht! — Wenig auien, wenig innen! 

— Aus einem unſerer Konſularbe— 
richte: — „Im Laufe des letzten Jahres 
hat ſich der Export von Wein aus Ma— 
laga, Spanien, verfünffacht.“ — 
Malaga-Wein iſt für Kranke und Ge— 
neſende — und wir haben leider, ſchon 
ſeit einem Jahre, eine große Menge 
Kranke — hartnäckige Kranke! 

" 

— Nun, da das Siranfenbier erlaubt 
it, mag da3 mit dem Mein etwas nadı= 
lafien! —— Aber darauf wetten möchten 
toie nicht! 

* 

— Vorſicht! — Jetzt 


fangen ſie in 


Wisconſin ſchon wieder an, von den Fi— 


ſchen zu reden. — 6000 Pfund ſoll 
einer allein an einem Tag ge— 
fangen baben!(?) 


9— 

— Profeſſor Paul Haupt von der 
Hopkins-Univerſität hat eine große Ent— 
deckung gemacht: Der im Buche Geneſis 
erwähnte Regenbogen wäre gar 
kein Regenbogen geweſen, ſondern ein 
Farbenſpiel, erzeugt durch Fliegen— 
ſchwärme. — Gott ſei Dank! — Endlich 
ſpricht es einer mutig aus, was wir uns 
chon immer gedacht haben —Das Buch 
Geneſis muß alſo geändert werden. 


— Nur müſſen wir nun erſt austüf⸗ 
teln, was für Fliegen das waren, dann 
ſind wir gereltet. — 's iſt wegen der 
Kritiker. — Die möchten ſonſt ſagen: 
Wir hätten eine Fliege im Kopfl 


Auch ein Optimift, 
— Der Wrangel Hat an unfere 


Regierung geichrieben. — Geld 2 
er feiben, um jeine Armee intakt 
zu halten! — Xa — und nun fibt er 


dort. drüben md wartet — wartet! — 
um, die Hoffnung iit audı etiwva3 wert! 


— ft aber doch etivas rüditändig, diefer 
Wrangel! | 


Ein jovialer Gauner, 

— „Leite Nacht machte ich auf, und 
mir war's, als ob ich einen Einbrecher 
hörte. ch wedie meine Frau — — 
Sie fchimpfte wie gewöhnlich; ich hätte 
geträumt. Einen richtigen Einbrecher 
würde ich nicht hören, und wenn ich tau= 
end Sabre alt würde; darauf wollte fie 
weiten. Ich jagte, ich Mette dagegen. 
Und da fteht mit einemmal ein fchäbiger 
Kerl am Fenfter und fast: „Ahr Mann 
dat getvonnen“ — und weg tit er!” 


— 


— Die Rolen berlaffen fich auf bie 
Ungerechtigfeit der Entente, 


— 


— Keine Leidenſchaft kann das Herz 
ſo verhärten, als die Furcht es tut. Da 
her ſind furchtſame Tyrannen die un— 
menſchlichſten. 

(Aus James Fox: „Politiſche Reden“.) 


Sprüche. 

Man weiß oft nicht, wo bei den Menſchen 
bie Teilnahme aufhört und die Neugierde an— 
fängt. 

. 

Groften können nur Kleine. 

9— 


Nicht Geſundſein iſt das höchſte Glück, ſon—⸗ 
dern geſund werden. 


Was du Freihtzeit nennſt, mag der Nachbar 
für Frechheit halten. 


Fataler Name. 
Herr Zies, bei Firma Morit Cohn, 
Hat wirklich Pech am Telephon; 
Ruft er: „Hier Zietz!“ Gleich tönt's: 
Da machen Sie doch die Fenſter zu!“ 


Leitfaden durch die Weltgeſchichte. 
1950 Alliiertenkonferenz in London. 
Thrazien wird den Türken abge— 
nommen und den Jugoſlaven zu— 
geſprochen. Armenien kommt un— 
ter belgiſchen Schutʒüʒz Smyrna 
wird engliſch. 
Deutſchland liefert ſämtliche 
Raſſehunde an Frankreich aus. 

5 Mllitertenfonfereng in Paris. 
Thrazien wird griechiſch, Arme— 
nien der kaukaſiſchen Republik 
einverleibt, Anaiolien franzöjiich; 
Smyrna zum Völkerbunds⸗ 
feſtungshafen beſtimmt. 
Deutihland ' Liefert fümtliche 
Katzen an die Alliierten ab. 
Alliiertenlonferenz zu VBrüffel. 
Thrazien wird chineſiſch, Arme— 
nien dem Königreich Honolulu 
zugeſchlagen, Smyrna unter pol⸗ 
niſches Protektorat geſtellt. 
Deutſchland liefert ſämtliche Ka— 
narienvögel an die Alliierten ab. 

(Beda in der „Jugend“.) 

Einſt und jetzt. 
„Zur Geſundheit“ war der Gruß 
Früher ſtets beim Trinken. — 
Krank man ietzt erſt werden muß, 
Soll ein Tränklein winken. 
— Darum, Menſch, ſei eingedenk, 
Will's auch mies Dir dünken, 
Heute heiſtt ess KRriegdieKränk,“ 
— Rux dann aib's zu trinken. 


„Nanu, 


ſchen 


|Rupfa fehr zu 


Deutlich 


Von Ott 
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Am 28. Februar brachte die „Abend— 
poſt“ eine Sonder-Kabeldepeſche ihres 
Berichterſtatters für Oberſchleſien, Otto 
Marrx, über eine kraſſe Vergewaltigung 
der preußiſchen Gerichte in Oberſchleſien 
durch die Interalliierte Kommiſſion. 
Der nachſtehende, verſpätet eingelaufene 
ausführliche Bericht über dieſen Fall 
bildet einen Beiheis für das vertrags— 
widrige und ſkrupelloſe Verhalten der 
Propaganda der Polen ſowohl wie der 
die Aufſicht in Oberſchleſien führenden 
Franzoſen. 


Breslau, 25. Februar 1921. 


Die Herren Franzoſen ſchrecken, 
um ihren Günſtling Korfanty zu 
ſchützen, ſelbſt vor den gemeinſten 
Nechtsbeugungennicht zurüd. Kaum 
ivar der Abſtimmungstermin feſtge— 
jett, als auch) jchon die Interalliierte 
Kommiſſion, und das ſind an al- 
lererſter Stelle Herr Le Rond und 
die anderen Franzoſen, aus poli— 
tiſchen Gründen den Mordprozeß 
Kupka niederſchlugen. Im Mord— 
prozeſſe Kupka handelt es ſich um 
Folgendes: Der Verhandlungster— 
min gegen den Schloſſer Heinrich 
Myrezik aus Scharley, geboren am 
15. Juli 1897 daſelbſt, 


den 24. Februar angeſetzt. Der 
Ermordete Theophil Kupka war 
lange Zeit, bis um Auguſt 1920 
Mitarbeiter Korfantys im polniſchen 
Plebiſzitkommiſſariat. Im Juli 
1920 brach unter den Angeſtellten 
des Plebiſzitkommiſſariates eine für 
Korfauty recht bedrohliche Bewe— 
gung aus, die darauf hinzielte, die 


vorhandenen Mißſtände zu beſeiti— 


gen. Korfanty wurde von ſeinen 
eigenen Angeſtellten der gröbſten 
Korruption beſchuldigt. Kupka 
gründete einen Verband der polni— 
Plebiſzitangeſtellten. Der 
Fuchs Korfanty durchſchaute ſofort 
die ihm drohende Gefahr, löſte den 
Verband kurzerhand auf und ließ 
ſich ſogar von ſeinen bezahlten 
Subjekten ein Vertrauensvotum 
ausſtellen. Kupka ſelbſt wurde 
glatt vor die Tür geſetzt. Der alſo 
Entlaſſene fand ſich aber keineswegs 
mit der Löſung der Frage ab. Er 
gründete vielmehr das Oberſchle— 
ſiſche Plebiſzitlomitee und gab eine 
Zeitung heraus, die „Wola Ludu“, 
in der er einen außerordentlich 
ſcharfen Kampf gegen Woijcech 
Korfanty führte. Die „Wola Ludu“ 
propagierie kurz folgende Gedan— 
ken: Das oberſchleſiſche Volk wird 
durch Korfanty und ſeine Klique 
belogen und betrogen. Das Glück 
und die Zukunft des oberſchleſiſchen 
Volkes könne nur auf die Wahr— 
heit begründet werden, zu deren 
Ergründung es notwendig iſt, daß 
die Verhältniſſe in Polen und in 
Deutiſchland durch eine paritätiſch 
zuſammengeſetzte Kommiſſion feſt— 
geſtellt werden. Die Abſtimmung 
ſollte dann erfolgen zu Gunſten 
des kulturell und wirtſchaftlich 
höherſtehenden Staates. Kupka 
hatte viel Material ge- 
en Korfanty in der 
Hand und fpielte e8 rücdfichtslos 
aus, Korfanty und überhaupt die 
polnische Sade hatten aljo 
fürdten. 
Kupfa wurde mit Drohbriefen von 
polniiher Seite überfgüttet. Als 
dann am 20. November abends die 
Ermordung Rupfas, der bon bier 
Männern in feiner Woh- 
nung erihojjen worden 
war, befannt wurde, ftellte fi 
die öffentlihe Meinung auf den 
Standpuntt, dar KHubfa auf Be- 
ihlug des polnischen Hauptquar- 
tier3 niedergeihoifen worden mar. 
Die deutichen Suftizbehörden be» 
gannen Sofort eine eifrige Suche 
nad) den Mördern. Yon den Mord. 
Buben ift ihnen aber bi jegt nur 
einer in ihre Hände gefallen, nam- 
lich der Schloſſer Heinrich Myrezik, 
die übrigen drei Täter ſind noch 
nicht ermittelt worden. Der Haupt— 
belaſtungszeuge ein gewiſſer Koro— 
nowski, ebenfalls Mitarbeiter im 
Lomnitz-⸗Hotel (Hauptquartier von 
Woijcech Korfanty) wurde von pol— 
niſcher Seite über die Grenze ge— 
bracht und wird in der Warſchauer 
Zitadelle feſtgehalten. Schon dieſer 
Zuſammenhang deutet auf die Ur— 
heber des Mordes. Gegen Myrezik 
liegen außerordentlich ſchwere Be— 
laſtungsmomente vor. Er iſt zu— 
nächſt einmal von mehreren Zeu— 
gen als einer der Männer erkannt 


worden, die ſich vor Begehung der 


Tat im Hauſe Kupkas haben ſehen 
laſſen, und vor allen Dingen als 
einer der Mordbuben, die auch bei 
Begehung der Tat von Bewohnern 
des Hauſes geſehen worden ſind. 
Die Zeugen erkennen Myrezik ge— 
nau an ſeinen Geſichtszöügen und 
an ſeiner Bekleidung wieder. 
Angeklagte iſt außerdem nicht in 
der Lage, ein Alibi nachzuweiſen. 
Alle ſeine plumpen Verſuche, dies 
zu fun, find widerlegt worden. 
Einer Zeugin gegenüber hat Myr- 
czit Furz nach Begehung der Tat 
fogar geiagt, daß man in ihm wohl 
den Mörder Kupfas fuchen werde. 
Des weiteren hat, fomweit die Def- 
fentlichfeit davon erfuhr, die Vor- 
unterfuhung ihmwer be— 
laftende Momente gegen 
da3 polnifde Haupt- 
auartier ergeben. Daß es ſich 
hier um die Beſeitigung eines Kor⸗ 
faniy und ſeiner Gefolgſchaft un— 
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land, 
Licht- und Schattenbilder aus bewegter Zeit. 


war vor 
dem Schwurgericht in Beuthen auf| 
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Ras man jo ſieht und hört, 


Da3 Wochenblatt der „Aınerican L 
über Umerilanilierung. — Ein bernünf; 
tiger Anerilanifator. — ie fies in 
Spolane madeıt, Mufilali 
berbrüderung,. 
Dirigent und ein 
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New York, 30. März 1921. 
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bequemen Menſchen handelt, ſteht 
feſt. Sowohl Myrezik als auch die 
anderen drei noch nicht feſtgenom— 
menen Qäter waren Angeftelite de3 
polniſchen Plebiſzitkommiſſariats, 
Kupka befehdete Korfanty mit al— 
len Mitteln des politiſchen Kampfes. 
Andere Feinde als politiſche, naͤm. A gebene Woch en— 
ih polnifche, hatte Theophil | blait, für das bie 
Kupla nicht. Myrczik, wie feine in |bitterböfe Deutichenfreiferin 
polniſche Schutzhaft genommenen | Morgan bezahlt, damit der Bruder 
Spießgejellen, gehören der von mir nicht allzu deutlich in Die Erjigetnung 
in meinem leiten Auffage geidif-|tritt. Jır dem Blatt fand ich jüngft 
derten „Bujowa Polska” an, Augjeinen Mrtifel von Erneſt MeCul— 
dem Prozeß Kupkfa ijt in|lougd, einem Srifch = Amertlaner, 
allerlegter Mimıtejüber das jeht fo beliebte Ihema vor 
nichts geworden!— Die der Amerikaniſierung. Dieſer Ar— 
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Diefe 
Interalliierte Kommiſſion hat ent⸗tikel iſt ſo voll von geſundem-⸗Men— 
gegen der Standhaftigkeit der preu- ſchenverſtand echt iriſcher Herkunft 
Beginn des Verhandlungstermins hierüber ſchreiben), daß er 
unter Androhung von Gewalt die meinen Intereſſes ſicher ſein darf. 
Beſchlag belegt und durch fran-gen, die er perſönlich als „Ameri 
zöſiſche Soldaten den An- kaniſator“ (ein neuer Beruf!) 
tnfı 1 En 5 ! . . „. .. 
|nebmen lafien. Ein Schlag in dasigen liegt die ganze Amerikanifierung 
ı Seficht der deutichen Rechtspflege! im Argen. 
Tiefe hat ji natitelich mit allen|die Amerilanifatoren, vom denen die 
ihr zu Gebote stehenden Mittel |meiften jedes Talents für ihre Tchtwie- 
ır 
lehnt. Aber was müßt esihr? Shreigabe benötigt vor aller Dingen Ta 
Beichiwerde gegen diejen unerhörten | Aber wa3 fand Me- 
Eingriff richtet fidy nicht aegen die) Eullough? Die Mehrheit 
— Kommiſſion als kaniſatoren ſcheinen ihre vornehmſte 
INK | Darin erbliden, dem 
Ifranzöfiide Oberregie-ESchüle l 
ru: in wie inferiores Weſen er 
alliierten Kommiſſion ſelbſt, den als Tſchechoſlowake, Ruſſe oder Ru— 
franzöliden General & 
Mitglieder | amerifanifcher Bürger fofort ein Hö- 
der Interalliierten Kommiſſion ſind heres Weſen ſei oder wenigſtens Be— 
befragt worden. Unter Androhung Weſen zu ſein, die unſagbare Ehre 
d Waffengewalt von Seiten|habe. Mit folhen Methoden, die wir 
| 
| anmwalts hat die zujtändige Staats-| School“ tennen, dem Tummelplatz 
aniwaltihaft in Beuthen, die Pro: 

\ usgel mugnſen Cullough kein Erfolg erzielt werden. 
und frau zöſiſche Soldaten Sie ſtoßen ab, fordern zur Kritik 
\baben auf Franzöjiihen Pe-|peraus, sum Suden nad a 

tebl den angeklagten Mörder jei- | fchen Mängeln, die ja leicht genua zu 
Inen augenblidlihen Richtern 
„ey . 4 * 8 -. Mn - 4 
führt, damit er von dem beionde- | deteren Einwanderer. Denn es gibt 
Kommifiton, im dem mir Fremd- Stolz auf irgendwelche große Lei— 
linge ſitzen, abgeurteilt werde. Nach ſtungen ihres Landes hinweiſen kön 
Interalliierte Kommiſſion lediglich Cullough den wütigen Amerikani— 
8, — —— a x En us 
die Nedhte der Neich$- md Staats=| fierungsbolven zu, „da unfere Ein 
mal3 einen folhen Eingriff in die ſind, felbft wenn Amerita der bei- 
ie TOR VOR NER ER ı filler) ift.“ Umd man dürfe nicht ver 
Deutihland die Juſtiz völlig un- geſſen, daß viele Einwänderer acı 
walten iſt. Als im betannten ober· Gleichheit und Brüderlichkeit 
ſchleſiſchen Richterſtreik preußiſche Amerika kommen, ſondern vor Allem 
fremd⸗ wegen des Dollars. Die Phraſe von 
herrlichen Einmiſchungen müde, Freiheit, Gleichheit u ef 
der Interalliierten Kommiſſion 
ausdrücklich erklärt, ſich jeden An- drücklichſt unter die Naſe gerieben 
ordentliche | wird. 
Nocht n — a a aYYpo wi . = ° . wye 
Redjtipredjung enthalten zu wollen. Verbindung hiermit einen intelligen 
Aber die ganze Einrichtung der Des len engliſchen Offizier, der ihm "mal 
anderen Zwecke als dem der Rechts- die größte Freiheit, in Amerika die 
beugung. Einerlei, ob es ſich darum weiteſt verbreitete Gleichheit, 


ßiſchen Staatsanwaltſchaft kurz vor (im Gegenſatz zu vielen Andern, die 
Akten zum Kupka-Prozeß mit MecCullough erzählt ſeine Erfahrun— 
geklagten Myrczik in Schutzhaft macht hat. Nach ſeinen Behauptun— 
Die Hauptſchuld tragen 
u 
gegen dieſen Rechtsbruch aufge |rige Aufgabe entbehren. Diefe Aı 
höchſten Takt. 
9 der Ameri⸗ 
ſolche, ſondern lediglich gegen die Aufgab rb 
| allen Dingen Mar zu 
jrtungSsgemalt Dei der zsuter-! machen 
‚Gene L elmän jet und daß er ais 
INond Die übrigen 
\ 
bet dieſer Ungebeuerlichteit nicht | mohrer eines Landes voll höherer 
I Le 
ID franzöjtihen Oberregieriigs-| zur Genüge auch aus der „Public 
Dal der „Flagomaniacs“, kann nach Mes 
zeßakten herausgeben 
.. . 
amerikani— 
| ent- | Finden find, befonder3 für den gebile 
ren Gericht der Ssnteralliterten | werige Einwanderer, die nicht mit 
dem Friedensvertrag aber hat die | nen. „Vergeßt nicht, ruft Mc 
. ” . au 
regierung Ubernommen, Nice | wanderer auf ihr Geburt3land ftol; 
ternehmen dürfen, weil in Preußen: | 
abhängig bon den regierenden Ge- nicht ſo fehr gen ber Freiheit, 
18 * ı 
Nichter ihre NMemter, der 
niederlegten, haben die Machthaber keit iſt ebenfalls etwä 
lmerikaniſierungs -Schüler nack 
griffs in die deutſche Der Verfaſſer erwähnt in 
ſonderen Gerichtshöfe diene keinem geſagt hat: „In England findet man 
* wäh⸗ 
handelt, deutſche Redakteure d 


——— und rend das arme Frankreich nichts mie 
Schriftſteller oder andere unbe- Brüderlichkeit hat.“ Das ift ent- 
0 3 OD iij > 1 2 30 2. — 2 g 2 { * 
queme Deutſche mundtot zu machen zückend witzig und treffend zugleich. 
oder um polniſche Verbrecher der Es ſind geradezu goldene Worte, die 
gerechten Strafe zu entziehen. Zur MeCulloügh ſchreibt. Und gerade 
Ehre der nichtfranzöfiichen Mitalie- | tag ift fo verdienſtlich von ihm, daß 

J3— Qu 33 * 9 22 — - z ..- R = & 
der der „interalliierten Kommiſſion er furchtlos auf das größte Hinder⸗ 
ſei es geſagt, daß ſie ſich ob die- nis bei der Ameritamſfierung weiſt: 
ſes ſchmachvollen Eingriffs des Ge-|den nichtenukigen National-Düntel 
neral Ze Rond in ungebeurer Auf | unberufener Untermweifer gegenüber 
regung befinden. Le Nond aber |pen Schülern 

* Y 4 S44 — * — J * — 

hat ſich wieder einmal zu Schiff| Der Zufall wollte es, daß in der 
nad Frankreich begeben, angeblich gleichen Nummer der Wochenſchrift 
um ſeine ſchwerkranke Mutter zu ein Beiſpiel dafür erbracht war, wie 
— en: ” BL, a 44 | Pr B ow. u. . 5 
beſuchen. Die alte „!äwerftanfe Inicht amerifanifiert werden darf. 
Dante des franzöfiichen Generals! Haz Beifpiel Tieferte die „Umerican 
hat, wie man fich erinnert, horn! Keainn“ 5 u Zn Ale 
ſchon Legion ber, fixen Idee 
einmal zu einer ſolchen Reife ber: —* * = —— nn 
rd „en Reiſe Her⸗ | zu leiden fcheint, fie jei auch im biejer 
halten müfen. Das war damals, | pichtigen Frage der oberite Gerichts- 
als alle Welt nach den jhweren| po Ganz da Hinten in Spofane, 
Mibgriffen Se Rond’3 feine Abbe-| Mafhington, wurde nad) einen Be: 
rufung erwartete. England hat richt der Wochenſchrift eine Anzahl 
ſchon mehr wie einmal die Abberu⸗ von Einwanderern zu Bürgern ae 
fung Korfantys aus Sberjählelteit mat. Zu diefer Gelegenheit wareır 
verlangt, polniihe Blätter gaben Mitglieder der dortigen Vereinigung 
das auch unumwunden zu, ug: Legionäre erichienen mit einem 
merten aber ſo lange, bis England|Sofpaten, einem Matrofen und 

a ED A a = 1 : Zr . 
durch dieſes Jammergeſchrei fich er-| einem, Seefolbaten, vom denen jeder 
weichen lieg und den ſogenannten eine Flagge trug: die amerifanifche 
„Liebling de3 oberichlefiichen Dol- Klagge, die lange der Vereinigung, 
su . — rn: 0 3 tt — * = x “ = 2 J 
kes“ im Lande beließ. Gleiche Brü⸗und die Flagge des Departements in 
der, gleiche Kappen. Ein edleres Waſhinglon. Während der Zere— 
Menſchenpaar wie Woijcech Forte | monie falutierten die drei Fahnen- 
fanty und den General Se Romd| träger. Zum Schluß laz einer der 
u erg er ur |2egionäre den neuen Bürgern ein 
Als noch mit der Annahme ge⸗Hgoyvalitäts-Gelöbnis vo a3 ihnen 
sälinet tuuche, ch her: Druach Der Loyalität3-Gelöbnis bor, das ihnen 
. * Ser: —— * danach nebſt einem kleinen amerikani— 
dem ordentlichen Gericht ſtattfinden ſchen Fähnchen überreicht wurde. Die 
ſollte. ſchrieb die „Oberſchleſiſche gieichfalls anwefenden Damen der 

No af 1 10” » “au . 4 

Boltöitimme” : I„Zöchter der Revolution” und Ve- 
„„Iſt Heinrich Myrczik des jeranen des Bürgerkrieges gratulier— 
Mordes Ihuldig, dann wird eine ten den neuen Bürgern Welchen 

2 . 2 s . o * 
gerechte Juſtiz viel zur Berubi-| Sinn haben nun foldhe Mäbchen? 
gung der öffentlihen Meinung| Den neuen Bürgern müffer fie fo- 
milch burgefommen fein. Aber ge— 


beitragen fünnen. Sit er um= 
ſchuldig und wird freigefprochen, |rade folhe Mäkchen werben als un- 
entbehrlich betrahtet. Was tut be- 


dann trifft dasjelbe zu. Auf je-| 
den zyall muß aber die Anficht|Fonders bet einem folchen Zeremoniell 
(Fortiekung auf der 





feitgeitellt oder berichtigt werden, 
ob das politiide Hauptquartier 
mit diejent bolitiihen Morde, — 
der ſo großes Aufſehen erregt Rechtspflege iſt ohne Zweifel 
bat, im Zuſammenhange ſtehtſchehen, um einen Mörder frei zu 
oder nicht.“ bekommen, nur weil er ein 
Solche Hoffnungen einer objek-Freund Korfantys iſt und — 
tiven Aufklärung können jetzt lei- wenn nicht in ſeinem Auftrage — 
der nicht mehr gehegt werden. in ſeinem Sinn qearbeitet 
Der Eingriff in die ordentlichel hat A 
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Todesansetige. 
Allen Freunden und Bekannten bie 
traurige —W daß meine gelichte 
wattin und amfere Mutter, Zochter 
und ter 
Anna Ehilipp, geb. Paaſch 
Stag, den 2. April 1921, im 
39 Jabren fantt entichlafen 
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Ihr grofie® Konzert am morgigen Sonn: 
tag. — Tie Bortragsfolge, 
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Vereinen beſtehende Sängervereini— 
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anjtaltet wurde, Die Sängervereini- 
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über fie undintemand ich biejen mufitalifchen || 
dem jimplen; Genuß entaehen lajlen. Eintritts 
fie einen Netz j karten find bei allen Sängern, 
fie verlobt jich mit ibm, | Sängerhauptquartier 169 N. 
das Verhängnis geht feinen | Salle Str, in der Sejcäftsitelle 
Rojes eigener Vater ebnet i der „Abendpoit“ md am Tage des 
Weg. Konzerts an der Kaſſe im Medinah 
So ſcharf und klar, wie die Ent— | Tempie zu haben. 
wicelung der Handluna aus ben: | — — 
Charakteren hat der Diüchter dieſe Nordſeite Turnhale-KRonzert. 
ſelbſt und mas fie beweat aezeic;nci, Bene 
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INtalten volle Gerechtigteit widerfah— veichite feit dem Beginn dieſer 
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müt des armen Mädchens in alle den Ballmann aufgeitellt. Die Namen 
‚Requngen, Bewegungen und Erfchüt- | Year prei So (iften, der befannten Sän- 
terungen, welche - Verlauf ea |gerin Mary Lighthall, des zum erjten 
| Dramas mit fi bringt, bis ing Male auftretenden yeutfch- ſchwedi— 
Innerſte ergreifend nahe. Eine g der ſhen Tenoriſten Arthur Oberg und 
beſten Rollen, die man von Frau des Geigenkünſtlers Friß Renk genü— 
Brückner je geſehen hat, iſt die ge- gen allein ſchon zur Gewährleiſtung 
lähmte Frau Flamm, die ihrem | künſtleriſcher Genüſſe. Das Opern— 
|Manne feine Gattin mehr fein tann, duelt wird Arien aus „Troubadour“ 


bitte ren Leidenskelch zu leeren hat. dortragen, auch ſei ganz be ſonders 


Das Spiel der Künſtlerin war fein auf die beiden Schlußnummern des 
und machte den Eindrud umbedingier | Programms 


Lebenswahrheit. Herr Kiedaiſch fühl- autet: 
te ſich heimiſch in der Rolle bes | 
lanım, und Herr Jürgens war ganze 


„+ 
J 


Narſcho, „Wien! bleit 
Fackeltanz“ * cn. ex 
uverture, „Jubilär une sei ion“ \heler-Be Ia 
Ham rn Vari tationeı n über das „ug 
fied" ( as fommt dort bon der Höh 
Variation zen für Yiccolo, »löte, Oboe, 
nette, Tromdete, Poſſaune 
Xylophon. 
Amerilaniſcher a 
Chicago Operndnett (O 
a) Sopran, „Ah liche x 
b) Duett für Sopran ımd Tenor Arifercr e 
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ien“ 
eher" 


)RASupps 


J 
| nlari- 


chen Kolleır, weiche feine fiarfen dra= 


ı matifchen Yizente erfordern, —— 
bei denen alles auf r uhige, verinners | 


"b egleit ung) ⸗ 
Dich“ ie. Foerſter 


„Son 
b ra. 


* .. Zupds 
per, ars 


Ir 


Vegl. 


D 
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> 
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D 
De 


Tur 
4 von 

Noble 
C ud 8 'obengri n8 
N oh engrin‘ RER 


cd, 


ü KK 
Abihied 
0... Wagıter | 


—- —— 
Zum ,‚‚Homifer Seppi‘‘, 
RR, North Ave, Ede Elybourn pe. 


st! 
gülle der gebotenen Genüfie ans 


muß dieſes belie Familien— 


Was 
betrifft, 
lokal als 
ne: werden. 


bie 


sticht wen iger als 12 
„Sterne“ forgen dort für Die Inierbals 
tung des Publikums. Seppl ſucht ſeinen 
Gäſten eben durch geiſtige RahrungErſah 
zu bieten für die von gewiſſenloſen, 
muckeriſchen Elementen ihnen vorent— 
— 

Es iſt nicht gut möglich, auf die Lei— 
ſtungen der einzelnen Vortragslün ſtler 
hier näher einzugehen. Man kom ine, 
höre md febe und fer versichert, 
man den Beluch nicht bereuen wird. 

— +9. 


Die Million Des Gebeies, 


— fo lautet 
‚ber Wahr! Eigentümers de3 
| Grottenfeiler®. Wer e3 nicht glaubt, der 
|bejuche das beliebte samtlienlofal und 
überzeuge fich Felbit. Der Vortrags: 
|fiinitlerin Srl. Marie Lange, dem j 
\aendlichen Komiter Hans Zürcher und 
dent Berliner Kobold Meta Paerivald 
ba Si ich noch Mııny de Lila, eine vor: 
Tänzer, Ar der Liederfan 

get Ernit Rehder zugeſellt, ſodaß an qu= 
Unterhaltung wahrlich kein Mangel 


des 


pruch 


I 
ls 


horn 
Wen 


| 
|te 
ib 
I es 


„zas 


‚lichte Darftellung geſtellt iſt, kann 
u. Gefängnis“ aus Il Trobatore.. Ver 
‚der Stredmann de3 Herru Bonn; eti He. art h Siohtpail ı umd Mrtdur Ob 
rture ... 
Melodien au t großen OÖ 
Role, in Spiel wie in Maste Dieis 
a) „Zoubeitier md fen). 
ir & Piel a) Tenor, „Ich, fo rein,” Arie aus ber 
wirtungevoll. Dieſer Har iptgruppe 
c Tuͤeit. Sweetheart· (Will NYou Re— 
J 2 * 
Müller und Hohmann und die Herren angry, Die Deutichmeitter" 
be ARE — _ar rangiert von Ballmann. 
‚Mit der Schlefiihen Mundart fanden |; 
Zälfingen . 
leitung bon Direftor Seidemann | „America 
-—— 1 
verkannte e“. Auch! 
Am Sonnta Toll verjucht werden, 
Hans Nennefamp Kehende borzügliche ! g 
—— nicht unermwähnt bi Dak Küche richtigen Gebetes zu geben. 


"| Herr Jürgens jein Dre aeben. Eine 
|qut aus gearbeitete Leiſtung war 9— c) Tuett., where a Voice is Gall na 
Vie 
gab den eitlen, großiprecherifchen Umarict — 
Halunken durchaus im Sinne der Beliebte 
rangiert von ð auman 
tolinſolo von Fritz Ref, mit —— rs 
Mi ey; A & alt ns y (Minden 
Wiedergabe „Des a ien Be end durch — — (Ständchen En “on... 
Herren Hauſſig war treffen d und! | Sciangfoly und Dirett— 
DD . Martbta” . : .. Flotow 
ſchloſſen ſich in den N tebenrollen Frl. | b) Sopran, ‚Srüblingsseit,“ Ciod...... 
|Dübm: ann, die Damen Eifemann, | member) aus „Madtime“....Roinberg 
Dritter il, Wunſchnummern. 
Bend, Frankofsky, Bohmann, Brak-Walzet, Fer Schiutfchu ıbläufer ;, Nalbten * 
* ne * „Sarie ımd Cpichub ſtiſches Idyl 
—X— 
The Darlies Sub ee ein Neaeridbil.. 
— a dihiedglien au: „Der Trompeter 
jih am beiten Frl. Nanfjen und 
* —— anenlied 
Frau Brückner ab. Unter der Spiel-EShgnen 
nahm die Vorſtellung einen wohlge- 
ebneten Geſamtverlauf. 
„Zum Grottenkeller.“ 
729 W. Norih Ave. 
| 
etrfch Samstags md Sonntags ! 
auberdem den großen Lacherfolg 
| Theatergenie”, 
‚Tell Die ner der bewährten Leitung von | 
| Saustfapelle, wweld ne a ae | dent Hubhörern einen Einblik in das 
Tanz aufipielt und roße — Weſen und die Wirkſamkeit des auf— 
en eu zen au Wwiuiben Hdrig | Menfchheit wird in der folgende 
anıcı erttebt Yich bon Icibrr, Ze eit, durch die ie Schwere der V 


Leſet die „Sonntagpoſt“. | 


BUNCO 


beranitaltet bon Mrd. Marie Ritthaml, 


zum Beſten der 
er 


jih zum Geilt der W 
dem großen Spender alles 
| dem Geber aller Gabeıt, die 
teilen find, zurüdzumenden, 
Nenn man mweiler werden Tann 
| durch rechtes Beten, vertrauender, 
Dzutschen Kind | aufrichtiger, fähiger zur Arbeit, 
ie ihrem HScim, 569 W. Harriſon Str. aın 
Samstag, 9. Mprit 1921, beginnend um 8) DAMit jollte man wieder beten lernen 
| übe abends. Tifers 50 Genie. ivie ein vertrauendes Sind. Am 
Sonntag, Nachmittag 3 Uhr, wird 
„Zum Wiener Herzen‘ | ZoeR, Tanmag > AL, 
S15 ©. Norib Nocane, Frau da Dil; über das Thema: 
Jeden Samstag und Sonntag, abends 7 Upr: | „Die Million des Gebetes“ einen 
roßes Konzert, Worflelung und Tanz | Zortrag halten, desgleichen Mittwoch 
dreh * Ö abend 8 Uhr. Berfammlungsort: 


den ® #t Sal, Am Sonmnt 
” Uhr: eine Bot e. Bei und Baulı, rt 605 Reimont Ave., 3. Stod,. Jeder⸗ 
Vorhpreitung: „Auf Nrfanb“, Ba je mann iſt — 


Wotr Gericht Komödie“. Emil 


Lebens, 
u ver— 


t 


Glogenpiel und 


..Ball man 


Bufh Tempie Theater. 
(Birelticn Eerdemann.) 


Bis morgen abend jdwingt „Die Fenjche 


auch iit der Rolle wiederholt. 


ırafate Fdeutfchen 


En dreinktiae 


* 


en | 


Da der Eintritt nur $1 * 10 Gerolshagen, 
und es| 


Letstes Konzert am morgigen Sonntag. [ae 


in! 


hingewieſen. Dieſes s 
— — dieſe gewiß gute 


— 


Zate nerl und 
—5* ns erſehnt te 


= | Wiedergabe, 


Becker | Sr 


. Get) 
der luſtige Schwank 
* x Paſſagier 


| figen Unterftiigungverein Chicago 


eine Perle feiner Urt bezeich- | ſtand die Mitglied 


Die ſch 


— und und Jung“ recht zahlreich einfi 


| 
| 
| 
ie 
| 
I 


Sufanne” das Szepter, 


Sean Gilberts reizende Operetle 
mit ihrer amüſanten Pariſer Hand⸗ 
lung und ihren ſo gefälligen Melo— 
bien, wie „Wenn der Vater mit dem 
Sohne auf den Bummel geht“ oder 
„D, tomm du eines Hahnemänns 
chen, fomm’ zu deinem Falanen- 
bennchen“, beherrfcht unter Kurt 
Beniſchs kundiger Spielleitung bis 
einſchließlich Sonntag abend zu 
allen Vorſtellungen den Spielplan. 
Die beſten Operettenkräfte haben 
Bombenrollen in dieſem muſikali— 
ſchen Genuß inne. 

Montag abend wird zum letzien 
Male Gerhart Hauptmanns großer 
dramatiſcher Erfolg „Roſe Bernd“ 
mit Elſe Janſſen in der führenden 
Als nächſte Bene— 
— darf das Publitum nun⸗ 
mehr Frl. Paula v. Jagemann, 
talentierte jugendliche 
begrüßen. Es hieße Eulen nach 
Alhen tragen, wollte man die beſon⸗ 
Künſtlerin beſonders an 
hat doch 
Frl. von Jagemann in den 
ihrer ſo erfolgreichen Tätigkeit am 
Muſentempel wiederholt 


anerkennenswerte Proben ihres Köns | 
Niater | neng und ihres 
aud | fchritteg aegeben. 


— | fommenden Mittwoch abend angefeht 
..Beder 


erfreuiichen Forts | 


worden, und fie hat Sich hierfür 

Preisluſtſpiel von 
Lenz, „Bettinas Verlobung“ ausge— 
wählt, ein Stück voll Humor 
einer m Handluna, 


I klons 


| Rartie, die Stil. don Jagema inn zu— 
gefallen iſt, iſt 
Mädel. die Tochter des Barons 
die, ſoweit 
Frohſinn und Herz ensgüte in Be— 
tracht kommen, mehr in die Fuß-⸗ 
ſtapfen ihres Vaters tritt und von 
der hochariſtokratiſchen Mu nur 
ſehr wenig geerbt hat. 

Unter der Spielleitung von Joſe 
Danner hat das Werk eine ſorgſeme 
Einſtudierung erfahren. und alle 
Mitwirkenden — in den führenden 
Hauptrollen ſind die Benefizian 
in, Max Jürgens und Fritz Kie— 
dai ſch tätig — werden beitrebt fen, 
bon Jagemanns Ehrenadend 
zu einem wirklichen künſtleriſchen 
Erfolge zu machen. Daß er auch 
in finanzieller Hinſicht nicht 
nachläßt, iſt Sache des Publikums. 
„Bettina's Verlobung“ wurde 
Berlin allein über fünfhundertmal 
aufgeführt und wird auc bier den 
vielen Freummden md MVerehrern 
der Stimmftlerin einen äußert ver 
gnüater Abend bereiten, 

Für Donnerstag und 
abend ſteht Franz Lehars entzük— 
kende Operette „Zigeunerliebe“ 
auf dem Vrogramm, und zwar gel— 
ten Fitr beide VBoritellungen bonpu- 
läre Preiſe. 
gabe wurde von Herrn Charles 
Appel arrangiert, und deren Rein— 


tion 


4iiıh 


\ 


in 


Freitag 


keitsanſtalten zufließen. für 
dieſen Abend angeſetzten Preiſe von 
50 Cents aufwärts bis zu 81.50 
ermöglichen es einem Jeden, ſich 


hir 
Opereite zıı Ge: 


— 


Die 


| 


> 
mine zu führen. 
Beginnend mit Samstag aband 
‚und jtch iiber die ganze Woche, mit 
Ausnahme von Montag, dent H1 
| ipril, eritredend — einſchließlich 
einer Spezialm⸗ ıtine am Sams 
‚Itaq, dem 16. Uprit — fommt dann 
der neucite aroße Schlager „San 
Schubert”, die jo lang— 
Fortſetzung des „Drei- 
mäderlhaus“ zur allabendlichen 
Schubertſche Muſik 


* 
us 


Sradia und eine ſentimental-heitere Hand— 
radia fung 


aus dem Leben des großen 
Komboniiten werden auch ‚diejen 
Schlager auszeichnen und jomit Die 
hieſigen Aufführungen zu den not— 
wendigen Raiienerfolgen machen. 
Montag, dem 11. April, kommt 
„Der blinde 
zur Aufführung. Dieſe 
Vorſtellung iſt von dem Gegen 


uva ſei— 


arrangiert worden, 
es ne 

Damentiub Deutiher Ihea’er: 

freude. 

Beim Beginn der gegenwärtigen 
Spielzeit des deutfchen Theaters bes 
Ihaft der obigen | 

gung aus nur etwa 20 Da- 
men, infolge jehr quter Leitung tra= 
ten ihr bald viele neue Mitglieder bei, | 
und jchlieplid) ern ihrer über 
hundert. Die Damen find in ver: 
Ichiedener Weile außerordentlich und 
aud recht erfolgreich zuauniten des 
deutichen Iheaters tätig gemefen, 


day [aber troßdem hat bie Direktion mit! 


stoßen Schwieriafeiten zu kämpfen | 
eeheht. Um nun die fontraftliche | 
Spielzeit einzuhalten, müjfen wei— 
tere Gelbmittel aufgebracht werden. 
Der Klub wird deshalb am mor= 
gigen Sonntag eigen großen Balı 
nebjt humoriftifchen und muſikali⸗ 
en Darbietungen im großen Saat! 2 


Nider Nordjeite Turnhalle zum Beiten | 


| 2 Verhält- | des beutfchen Theaters verantalten, |‘ 
| * getrieben, ſich ſelbſt winden, 


und man hofft, daß ſich dazu „Alt 
nden 
werden, denn für die Unterhaltung 
Beider wird beſtens geſorgt werden. 
Auch an Erfriſchungen, die die Da— 
men ſelbſt liefern und darreichen wer⸗ 
den, wird es nicht mangeln. Da die 
Unkoſten verhältnismäßig gering 
ſein werden, ſollte der dem — 
zufallende geſamte Ueberſchuß recht 
groß werden. 

Ein aus trefflichen Muſikern be— 
ſtehendes Orcheſter wird die Tanz— 
muſik liefern, und vom Enſemble des 
Theaters werden die Damen Elſe 
Janſſen, A. Lofink und Hertha von 
Türk, ſowie * Herren Ambrogio, 


die | { 
Riebhaberin, ! 

| 

‘tideren Morzüge diefer jungen und | 
NEE Fieifigen 
sager | diefer Stelle bervorhebei; 
Jahren 


Ihr Benefiz iſt für J 


das * 
Leo ı 
mit | 

die ſich x 
Bettina, Die | & 
ein liebes, frifes | R 


born 
Gemüt, if 


Die Freitags-Wiede x. | 


| 
| 
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1509-1519 
—— FULLERTON AVE. 


Bargains für Montag! 


Baby Kimonos, 
ſpeziell zu 
Gummi Babywinde 


MEN T STORE 


Damenichürze 
Ben, — au. 
Aleider für Babie 


J 
dd 

u, 

J 


+ 
L, 
5 


B 
geſtreift 


| | Siafiee, 

oder untere 

3 Brund für 

Friſchgeſchnittene Pork Chop 
Friſche Spare Ribs........1 
Friſchgeſchnitt. Veal 
Friſchgeſchnitt. 

Friſchgeſchnitt. 


Zunnenrfert 
Suppenfleiſch... 


ı 

€ 
'R Bier. 
| 


830 Grocery Abteilung 
große Io, 31%, B üchſe, 281 — 
lange Vorre Büchſen ir. 
alle Grö— — 25 ge f — 
L 
grobe No. 2 VBüchje, 3 Bch!. 2TC i 
Te | Monttcello gebadene Bot men 
— * .> a + 
Schwere türkiſche Hand— — 
Handgeb flückte Navybohnen, — 
—— Grif: 3 Pfund für....-. 
Extra ſchweres Ticking, 39e 
Ipeziell Die Yard —* — — 23 
gute Qualität, 2 Büchſen.. c 
- . . Naoll J Toseſvbfirſiche 
ipeziell, die Yard Valley Brid, Tajelpfirſiche, 
Feine Madras Clothes, RB 
2 uüchſe en 
die Nard 
Daiſy Muſſelin, 56 
Overalls oder Jumpers 
für Männer, 
| lang, das 
IM Liitle Gents 


39 * ſpeziell, eingemachte nz 
| Feines ſüßes Zu terforn, 
in Tomatojauce, 4 Büchſen 25C 
tücher, Größe 18 bei 32.... 19e 
Eingemadte Wachsbohn nen, 
Indigoblauer Percale 
ws große 
Ro. 21% , Büchte 16c; 
und farrieri, 25c Wert, 
breit, fpezielf, Yard... 
Svitzengardi ine 
Größen 94a 





Beſtes 


36 JVvẽ — 
Kinderſtrumpfe, Gr | Brisket 
ol, 


» 
2 ⸗ 


Subppenfleiſch.... 
Round 
—— 
2 Native Pot 

150 6 

Home 

LBe 


2 IN * — 
das Paar Beſtes Steak 
—— —— zen, von Holland 
Torchonſpitzen, von Holland 


importiert, 
afic 1 


Friſches 
tl, 
Inter taſſen — 


Paar 


Zuppenteller, 
SH ———— 

Salvanitierte 

Eimer, 


Marliıt 
verlint 


IDEE 21C 5 ID. . 


und Brisket Corned Beer... 
Zauerkraut. 


Fur Dienstag: 
Leaf Yard — ı | 
das Pfund l1l3e 
Friſches Backfett, 
das Pfund.. 
Nur über 


iell. per 


See 
im 


sirlalft ., 0.0». 


J— 
—J 
peziell 

S. Ware 
Feldflaſchen, 


Aluminium— 
wert 31, 3 


280 


Grh 
iD 


den eitiſch verkauft. 
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INüraens, Bonn und Lippic das Bu-! 
Ibliftum in verichtedentlihen Darbie- 
| tungen beitens unterhaiten. Mußer: 
‚tem hat auch Fräulein Amalie Tho— 
ma zugeſagt, einige Lieder zu ſingen, 
und ihre Begleitung auf dein Klavier 
wird Fräulein Serline Mühlmann 
freundlichſt übernehmen. An aller— 
hand anderweitiger Kurzweil wird es 
Patch DEAN TOR cn einige wwictlich genußreiche Stun⸗ 
intritiskarten zu 81 einſch ih der ı zıı bereiten. Er Dat ein abtiwerh!- 
Kriegs zſteuer — = Frau Amalie |t ingsreiches Programm aufgeſtellt und 
Thoma, — boldt Boulevard, |! ür mancherlei — ze 
| Bräfibentin, mb don Frau Hedntet, | für erittlaifige Mufif umd borgäglice 


ig ji 
| Zpeiien und Getränte gejorgt. Die boll- 
138 49 m, Samlin € St I, jomie Voritags rolge wird ipäter vers 
I\pon den übrigen Mitaltebern 


au | | ſtändi ige 

des höffentlicht werden. Daß die Turner 
Klubs und an der Kaſſe des | n, um glänzende Proben threx 
fchen Theater? zu haben. 


UL 
deut⸗eifrig üben, um glan: ü 
Leiſn ungs — liefern zu können, be— 
—— —— — 
Eingeſandt.) 


darf wohl kaum der Erwähnung. 
Fußballlab „Vittoria“. 


Aus Vereinstreiſen. 


— 


Der Soziale Turnverein 
eiert am Samstag, dem 16. April, in 
einer Halle an Velmont Ave. und Pau⸗ 
2 Str. ſein 33. Stiftungsfeſt mit 

= ven, Unterhaltung und Ball. 
em teinem Ehrentage ladet ex 
ine zahlreichen Freunde und Göns 
ra undlichi ſt ein. Der Feſtausſchuß 
ich } die Denfbar größte Mühe geben, 


nt 
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eg 


ut 
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—* 
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| * hicagoFrauen-Hilfs— 
für Oeſterreich ⸗Un— 
und eutſchland veran— 
9* am Tonntag, dem 17. April, in 
er Nordjeiie Turnhalle, S20 N. Clari 
©, unter der Leitung bon Fr. Ih. 
Soft und Fr. 8. Sıchatra, 5308 Brairie 
Ave., eine Bunco Barth, verbunden mit 
anz und anderen Beluftigungen. E3 
werden zahlreiche jchöne Gejchenfe zur 
Berieilung fommen. Das Komite wird 
alles aufbieten, dest Bejuchern einem ge- 


x 


GL 
J 
+ — 


en 
—* I 


yet 
Üü 
Morgen werden die Tentichen jich mit! FR 
den Schweden meiien. 

Aın morgigen Soniutag finden 
auf A Spielplabe des Deutjchen 
Fußballklubs „Victoria“ im NRiver- 
view Stadion zwei große Fußbal⸗ 
Itoeitipiele fatt, und zwar werden fid 
die 1., bezw, 2. Mannſchaft der | mütlichen Nachmittag fotvie Abend zı 
| Deutfchen mit den Schweden meffen, |dereiten. Auch wird c& an guien Spei- 
(88 ſche 6 — * en ſen und Getränfen nicht fehlen. Der 
| es Mi i zur Genüge befannt, baf bie Verein erfucht alle Hilfreich und edelge- 
in Frage kommenden M annſchaften ſinnte Menſchen, ſich ihm anzuſchließen. 

die Elite der Internationalen Fuß⸗ 8 jollie feiner verfäumen, zu dieſem 


Sh 


| 


Au 


: 15 2 Y Des N f } 
ball-Liga von Chicago repräſen-Feſte zu kommen. Die Not iſt ſehr groß; 
tieren, und: ba: Wiche * SE die Kinder hungern, hauptſächlich dieje— 
ieren, und da Vicloria der ER: nigen, die feine Freunde oder Verwand- 
pion der Snternationalen Klubs ift, |ten in ** Lande haben. Es richten 
die Schmeben an zweiter Stelle ſte-⸗Tauſende ſehnſüchtig die Augen über das 
A a 3 ſ 

hen, ſo braucht wenig mehr geſagt — Bari > ne — — 
— nn jcbete 3 um Hilfe an. Laht uns 
— BR FOR intereſſantes er uch ihnen helfen! Kommt und fehliekt 
zu verſprechen. euch uns an. Alle, die dem Verein bei— 
Die Deutſchen lwie bie] sufreien hünjcen, werden gebeten, ich 
Schweden Haben zur Geniüge be- ee Sof, oe 0. Eir., Tele⸗ 

Wentworth 633 ‚rt 
wieſen, daß für ſie Fußba Iſpiel ein er ei nen 0 


D Herman, 2529 Barrh Uve., Telephon 
Epor: it, der im wahren Sinne d 
| or! 


des | Monticello 9617, zu wenden. Eintritts- 
e3 betrieben mwerben foll, und | farten find zu haben bei den obigen Da- 
eide Klubs Haben den guten Auf, Men, Jowwte bei Arau Toerf, 367 Caft 
ein faire?, aber au Tcharies | 0. Eir. Jon Wentworth 2995, 

’ | und bei Frau sodanna Miller, 3627 
piel zu Iiefern, frei bon Aus Fällen Eh field Mve., Televbon Graceland 
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Straße 
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Zu 


Slat 
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Diaremoitl 
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85600. 
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| 


— — — — — 
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| (Anzeigen um unter Dieler Nubrit 18c die Veile.) 


Nordweitieite, 
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Sewer, Warfer und Sa 

! Beinent-Seiteniveq feine Bäume — 

I Auf leichte — 

Bedingunge 
4 
| 


$500 


' mit in jeder Lot 


Ermerbt einen diefer Bargains 
Cu bereit, Euer eigenes 
it der beiten Yage — nahe 
etline Blods von Portage 
| fter& Jander,2 
| 3924 % $ 

| 3 derfaufen: 
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nommen. Adr.: 


Häuſer, alles neu und mo odern. 
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Vertkauf 
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= Preis 
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1» 


de mi 
Lincoln Abe. 
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8 eriau Ihe 
x 
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Nachzufr 


Vertanſche 


3480000 


Nordweſtrette 
berfaufen 


2: Flat Bargain, 
eudert für nur 
Pıidbaus, Logan 
zimmer zahlun 
Var, der Reſt mon 
kagnudf: 


Fullerto 
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ıt 
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Mo 
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2: Slat 
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8 
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vertaui 
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iunang 
ahlungen. 


l ung 
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Latrobe 


„it 
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0 billig, 
maacit: 


124% 


Bim 


I raac, 


it verlaufen: 
laufen gutes 
zung; 
Eggert & Er 
konticell 


gimmer, 
ıldina Vive. 


* Abe. 


in Alts 
Abe 


4 av 2,9 


bauen 
untry Homes Con—⸗ 
Grand Ave. 


dernes 


82000 


art 


Ich 


Eonntaas, 


a — 
xTron OlIr., 


Modernes 


berfai 
Bungalow, 


Zofort beziebtar, f 


6596 


„N vr i, 
bsablımaen 
beriai . 

= os 
Daus, 33 
inwafern 
Cloſ 


Zortadie 
8. Rimmer 
Klaſſe aft 
S bith 
ac pilaite 


00° 81000 


, fr 
Nachzufre 


la t Arid, ⸗— 
Jahre 
E. Ge 
Lale 


gu berfaufen 
ımd Ofer 


Rhone: View 


Feine 


in 


verlaufen: 
Porch, 


10 Simmer I 


Des Pati 


1ir,fa3mt | 


1445 Full 
Avenue. 
Zu verlaufen: 

umd zwei As; 

Maplewood Avor, 


dica 
Flat 
flats 
North Ave. 


Bad, 
Eine wirt 


| lihe We 
Lincolt | 


L 


Zu verlaufen 
Store und 6 
jender, autachender 
Gelegenheit, 
Eintommen zu 
. Kildare 52, 
gu verfau en: Is, 
runter dc 
N 


14843 N 


Ich Ave, 
Eigentümer: Geſchäfts⸗ 
Zimmer, ſeit Jahren be— 

Grocery Store. Hier 
ſchönes Heim und gutes 


finden. 3813 


hrır 
ven 


difrfa 
. 3ftöd, & ebi ı 
Bargeins. 5 
3625 Ir 


2 ıde, DA» 
reter s. 
St. vd, 


‚afonıı* 


uf 


k Slodivenl Eir od ding 
t2im 
6 simmer 
Hamilton Adenite, 
Snumtel & Eon, 


su beifauf 
035 N. 
53800. $1000 bar. 
California Ave. 


3 derfaufen: 
Rat für 
85200; 
3991 ° 


ve "Frame: 
3114 B. 
didoſa 
Reli DEN 
Voririegsbreis, 
nach Belieben. 
weſtlich 
mifrſaſon 


in Irving Kart, 


Immer 
Kinder, Lo 50x125 », 
Anzabtung. 8600. Reſt 
Newegſtle Ade., Blocks 
Bart Blod. Linie. 
Zu verlaufen: Framebaus 
billia, $4560, 4122 N, Trafe be, dofrſa 


Zu verlaufeß laſ Bridgebaude Sim⸗ 
mer icdes un „ Sonnenparlec; Lot 31X125; 
Beliknahme zum I. Ma . Nadaufragen: 3718 
N. Nihmend Siratje omatwa 

Bu verfanfen: 2itöd. Same, 60 
4549 Allgeld Etr. Zuges 


na 


Nottinabant | 


preis | 


idealer! 


von | 


als, 
Kepflaſt 
Hälfte 


zn verfamen 
85600. 


und Baien 
Abe, frialo 


J Verichiedenes. 
JGroßker Bargain! 16 Simmer Haus (nabe 
| Main Auto Road), Lot 55 bei 150. Ant 
Pe Hein, Cedar Yale, Ind. 
| 

| 


Flats 
2233 N. Auſtin 


Farmländereten. 
1: 80 Acker Dairy Farm, 1 Meile 
vom Rib Cafe. Ader rl 
heit 2seide und d; 10-3imm 
uſw.: “— Stüc 2 ‚ 2 Pierde md all 
maſchinerie 26000, 51000 A 
| Che 347 R. Central Ave 


be, 


Zu verlauf 


unter 


erbaus, 


Borfaufe vder vdertaniche 
<toregebuünde, ichigan Getre— 
Obit, fließendes Waſſ 


Farm 
Einentiimer bier, Roma 


4530 
Hu bermieten 
umd eiall, eine 
ntent Ihönen L w 
Rhinelander, 
80 Acres > 
ı übe, 6 Rinder, 
| Maichinen, Fut ter; 
Sedgwie Str. 
I 34 verlaufen: 
ganz guter 


Eine Farm mit großem 

le von der Stadt, 

„gelegen. D. 4. 

teilen bon großer Stadt; 6 
erde, Schweine, Hübner, 
‘Preis $7000, stil, 2019 


ſaſon 
120 der, Mafon Co., Miwis 
PVoden, 


ſchoönes Cet Bebäude 70 
Ader unter Plug: Schule auf Farm: aute 
NRvad. Breis $4800, 
—— 


81800 Bar, Reſt leichte 
Etwa 8900 wert rſönliches 
Eigentum— 
Ude, 


her 
Dr 


E. Beterfon,. 7733 Coutb Fark 
Zel, Cleivürt Has” "yofrje 
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Grundeigentum und Hänfer 


zu verfaufen 
eine unter vreter Antrit 18c die Relle.) 
Sarmlänzereren. 
Gute Farm 
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sit 
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I 


3 U 
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m 
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icht { 
m 
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Billard. und * odet-2 


t m? eigen 1m dieler Nubr 


Tiſche 
Billard⸗Tiſche zu ver m 
— oder Todet. mit bollitändtaer Ausſtat⸗ 


tung; achbraudte Tiihe au berabgrfegten Preis | 
Wllard» und Menelbabnens | 


ſen: Kegelbe ahnen 
Bedarfsartikel Leichte Zabhlungen 
Abe Vruͤnewid Balle⸗Collender Co 
623 S. Wabaſh Avenue. Wabaſb 7000 
11jan*z 


} 
I - 
| 
| 
| 


1 | 81000, 


J » edienu 


il 18c die Veile. 


laufen — gang neue 


Geichäftsgelegenheiten 
einen umter diefer urif 18€ Die Betle. ‚| (el zen imier dtefer NRubrif | 18c b die Belle.) 

‚it der! au ic moadbenie, gelegen an ac |. Sir deri inte ei n: ẽ Jimmer, . Er 
Mabica 33 ei a bon J——— Kit 707 ram pe, 


Grund ı verinieten: 5» Zimmer, at Möbel zu ber 
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vermieten: Brid Garage 
u 


J 


Zu vermieten 
An 


Floor ‚ Gront, 


> Wrr 
Acrker 


te & Co, 1711 £ 
1711 Sheffield 
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dofrſa 


Zimmer und Board 
Dieter Siubrif 180 d 2 Helle.) 
er.an beiferi Serra zu ber⸗ 
ſem Ehepaar. Modern. alle 
t u. L-VBerbindung. 
Monticello 25 23, 
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Zimmer. 82.75. 
ines Sinner an anitand:: 
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belles stüchen, Bettzimmer, 
u Ave., oberer 
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r, Tamır Sofort i der 
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rın oder 


arbeitendes Chepanı 
Superior 1001 
Salon 
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AT, Düsmes 
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RN. Green Sonntags o 
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Sudian Motorrad. 
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tt, Seid 
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— —— — — — — — — 
—— on nenn memnneencnem are 


Leichenbeitatter 
Angeigen ıumter biefer Nubrit 18c die Beile.) 


Ofenteile und Reparainren 
(Anzcinen unter diefer Nıbrit 18c die Helle.) 


Dfentelle und Wafferfronts für alle Defen, 
Detcr nidclplattiert. Margoits, 697 —9 


Veſtern Castct and Undertafing &o,, Dice 
Tod, u, Danbelph Eier, Tel, Eentral —A 
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reines ru ontzimt ner 1 
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Immer | 


8 — 
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| Die Auelle Iprupdelt. 


Starfungsbedürftige Kranfe bran- 
hen nicht mehr zu duriten. 


— ⸗ — 


Hat ein Einſehen. 


—— * 


Die Regierung erläßt eine neue, den 
Verbrauch alkoholhaltiger Getränke re— 
geinde Verfügung. — Aputheter fein 
and, — Die lichen Nädhiten, 


N 5 


— 


4 


Ralph Stone, der Leiter bes 
biefigen Prohibitionsamts, erläuterte 
die geftern furz berichtete neue, beit 
Verbrauh alfoholhaltiger Getränte 
regelnde Verfügung dahingehend, daß 
in Chicago in Zutunft den Verbraus 
chern täglich 35,000 Pints Schnaps 
und Wein und jedem Stärfungsbe- 
dürftigen auf Grund ärztlicher Un: 
erdnung zu jeder Mahlzeit eine Fla- 


dei 
Be 
Gi 


I 
| 
a otſchaften, 

Ü 118ja® 


| Deutfche theofop Bifihe Vorträge 
2 erden alljenmtäglih gegeben in 306 Süd 
Wabaſh Yive., 6 Ubr abends, wozu freundlichit 
4 ngeladen wird, Nine Stollelte, faion 
| —— Tlm-Bilder-Aufnehmer gcluht — 
Unen igeltlüch febr Intereſſan tes zum Totlachen 
fiiv Nicbibeteiliate, Tann an Ort md Gtelle 
‚aufgen omme Werden, Das Stück kann betitelt 
—J verden: „Die Wohnungsnot, Flat über einem 
Pſerdeſtall und bittere Erfahrungen einer Yr: 
beiterfrau“. More Men erbeten an € 444 Abdpoit. 
* sem Me Paare ausialleıt, Suppen oder 
J Kopfhaut hat, der hole ſich rau Sophie 
zůbtes Haar⸗Tonik Nr. 1. Gegen graue Haare 
2, Dedt in 10 N en, leitte ‚sarbe, mir 
Dedumg: alles nur a Kräutern bergeitelit. 
Mache Zöpfe Kämmhoaren. Verla ufe eoᷣte 
Zöpfe ſehr hilli 2248 N Salt ‘d 
Un entachilicd Famır jede init Nieren, Platens 
Gall la ſenſteine — ftete Perſor 
ft cı bali cn wie fie geheilt werden fen. 


und O 


A 


1 


ube, 
preoiti 


tan . 1609 Sadton Str. Barb: er[bop. 
5004*% 
man —— — — — — — Tr m rn — 


| Nntomobile u. ſ. w. 
| a tetgen unter diefer ° "rif 18c Die Betle,) 
7 —J 1918 Miarwell Zourin a, in ebiolut aus 
tem Zuſtand, Winter Top font preiswert, 
S ne. Nroberahrt gegeben, Kluge, 3016 Gait: 
sie. ſaſomo 


Neo, 5 Ra'fanie re 
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9 = fh: 
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u1c1 Ford pur 
1257 Garı on de. 


ar in guiem 


ſaſo 


zu v ng u 
uſtand 


Bi em 


den 2, 


Chicago, April 1921. 
Nachitehend die Notierungen an der 
| ctreidebörfe, vom Beginn der Boriene 
ftunden bis um 11 Uhr vormittags: 


Weizen 11 vorm. ESchlußz geſtern 
BE 540; 343% $1.35 
1.14%, 14% 


24442 


BEL >= 
_ Mais 


| Qui 


Schmalz — 


10. 
For 


kandL 


Perſönliches 
(Anz SEpumgm SIRer, tz BEEER BE „bie Betle.) 
Deutſche Apotheke. 
— ärztlicee, und Jamille-KRezepte 
forgtältigt" angefertigt. 
Wir entpfebien unieren berühmten Mo 1. 
for Sräutertee (e&t_ deutfher 
Vlutreintgungstee), für Kinder und 
—— unentbehrlich im Frühiahr. Preis 
ou) ents 
Gin iwobt afforiiertes gager in Sunmte 
arıtfein, Batentmedilsinen u |. 
iv, ftet3 vorränig. 
Nie Haben die Hauptnicherlage für „Etes 
ben’s Malt Goncentratc”, das beite 
im Markte, mis importierten ober Dregon | 
Hopfen, zu m aßige u Preiſen. 
N.9 8 oederleim, SEH., 
453 W. North Ave., Ecke ẽ lan». 
. * 2öfbfamisnt 
wer Augengläſer braucht, gehe zum 
deutſchen Optiler und Optometriſt Dr. 
R. *2 Augenſpezialiſt 625 
W. North Avenue. 
⸗ 22talamomt* 
Theoſophiſche. Vorträge 
ar A „Sonntag Abend 8 „Abe tm Lofal des 
„2 tbesfopbifchen ereins,  053—963 
Im. ont Ave. Ede Sheffield, d, Slockwert. 
rt frei. Sedermann herzlich willlommen. 
en Bia fafon* 
— Unity Church, O. O. F. S. — 
Swotts Halle, 1157 — it Ave. Ecke Racine 
Epiritualii tiiche Ser 'amı min 8 jeden Eoimtag 
45 
Gi ite Sprecher. 
Circles 
ſche Bier zur Verfügung ſtehen wer— 
den. 

Geſtern noch, gleich nach ſeiner 
Rückkehr von Waſhington und 
Uebernahme auch des bisher von 
Frank D. Richardſon bekleideten 
Amtes benachrichtigte der allgewal— 
tige Oberbonze jeden der hieſigen 
2000 Apotheker dahingehend, daß er 
in Zukunft alle drei Monate 100 
Gallonen Whisky und Wein aus La— 

Igerſpeichern beziehen und in den 
schreit heute non, Adr.: 9 442 Abendyott. Handel bringen könne. Verkaufen 
————— —— an dürfe er Diele alfoholhaltigen Ge- 
: avupies, Born Dr stormatton, 3 22 „72 0 * x 
Söpfe 1.f.to, direkt dom 2 ee rat | ränte natürlih nur nac ärztlicher 
ei ne, „linie reife, nmel 1386 | Borferift Sollte einer oder der 
30 J comn, 2i2 W, Nort5 Ave, Rz 8 
— von ihnen aber mehr als 100 
machten, Uchberfebungen amtliche Be—⸗ 
Pe —— eiffidan ei ee Be Gallonen brauchen, fo brauche er fi) 
Ei iemtüichen, Notar, ber, Nbendy oft Go„|nur zit melden md er a ben 
John Yie N, Mafbinaton Str ”% 
BET 3, Mer und Reber —— anſtandslos erhalten. 
F iben, Erlältung: 2m Sen Se —— Die den Verſchleiß von Bier re— 
tich.Jadı2o® | gelnde neue Verfügung it zwar noch 
| * ee ver Sübe: | nicht in Kraft, doc) Hat Stone ange⸗ 
11 ES I .»= 
nd Ar don 0 Die 6 Ubi ebener Erbe, BER daß Aerzte ſtärkungsbedürf⸗ 
Dot 0 ul ’ 
nzugshalber ig — Sauıe [= tigen Perfonen ziveimaf im Monat 
vers, A —* de, a wuoffel, Sarıch Senne und Bier verfchreiben dürfen. Jm güns 
tıindertlipp 2reder Damen. ur Männere 26 * . ‘ Se 
Hipp in. Te — en Breiten, ftigften Falle kann alſo ein Leidender 
MILE. Bu 0feb*F 96 Flafchen Vier den Monat erhal- 
— ten. 

Wer alſo das nötige Kleingeld | 
hat, braucht in Zufunft nicht zu| 
durfte. Denn da "der Schnaps⸗ und) 
Bierverfchleig fich vnerfhhoben Hat, 
aus den Händen der Echanfwirte in 
die der Apotheker gelangt ijt, die jegt 
das Monopol darauf haben, ift bie 
Geſchichte natürlich Ba entiprechend 
teuerer geworben. Der Apothefer be- 
rechnet Jelbfverftändlich Apoiheler- 
breite, Dazu fommt al unvermeib- 
Ircher Uufichlag der Preiz des ärzt- 
lichen Rezepts. 

Oder ſollte dieſer doch zu um— 
gehen ſchein? Faſt ſcheint es io, denn 
manche Apotheker richten Ihonginter- 
izimmer als Kneiplotale ein. Sie 
ımolfen den Bedürftigen in wahrhaft 
menfchenfreundliche,. Weile Gelegen- 
heit geben, ihre Medizin an Ort und 
Stelle einzunehmen. Wie das Probhi- 
bitiongamt fich zu dielem menfchen- 
freundlichen Plane zu verhalten qe- 
dent, darüber hat Stone fich bisher 
|‘ ausgefchtwiegen. Doch find er und, 

die ihm unterstellten Beanıten zu der 
o Ueberzeugung gelangt, daß fie von 
Bei der ie Eröffnung jan nun an den Apothekern ſcharf auf die 
f neue Ziefenpunfte her⸗ Finger werden ſehen müſſen. Ihrer 
Maimais wurde zu 5834 und Anſicht nach 
SJuliweizen zu $1.13 verkauft. Die |einträglicheres Geſchäft 
|Berichte iiber bie — —— 
lauten ganz ausgez —— Die Na ESchätzung nach dürfte jeder dieſer 
diſt gut, ed de allein durch den Verſchleiß 
die allgeineine | altohol haltiger Getränfe einen ab: 
resperdienft von mindelens $5000 
erzielen. ’ 


Berichte über 


——— | Wurden zu Angebern. 

np iR ”_ 

Na — — and | —* N * zn Re * 
y ) ‘ t If art 

Kraft Go, 112 9. Adam Str. fielten Ha) Die; tannten Weinftein, Levy & Com: 

Fehr "Benjeiraten für Beträge von! pann, 326 W. Adams Str., 

325,000 oder mehr (ihr Heinere Beträge find | 

sie entiprehend hiher) im Xerlebr der Banken 

folgt: 


Düinemari— 
“ 42 4C 


i 


ſich um die Bezahlung der Einien. 
menſteuer gedrückt 


nachgetommen waren. 


| par, da mehrere 


ſiellien, die 


Die Folge 
derjenigen Ange— 
ihre Einkommenſteuer be— 


iter dieſer Rubrit 180 die Veue.) 


Geld— 
ſendungen 


nach allen Ländern per Poſt 
und Kabel zu allerniedrig— 
ſten Preiſen. 


zentige 


.87. 12 4°, prozentige „.UT,5U 


Produktenbörſe. 


Die folgenden Preiſe gelten ſür den Groß 
| vandel, Beim and ficinerer Quautiiäitn 
iind die Trciie etwas höher. 


Molkereiprodukte. 
B ntie er. 


gen Ha Wahre & Low, 
Sonth se: 
erira, 


ee Dollar = Meberweijungen 


nad Deutſchland, Oeſterreich 
und Ungarn. 


— 


äie 


a der Rülehärir,) 

ES BUND. 0.0.0 AR. 2013 | 

rd 0.10 0.2012 | 
ee 38 20 | i 
. 0,21% —0. 1 
ee \ 1, — 0. a 
. 0.18 
. 0.44 
« 0.23 


* ARutſhhe, öſerr. m. ungar. 
ẽtaats⸗ u. Stüdtennleihen 


entiche, Öterreihüide un 
ruſſiſhe Banlnoten. 


Mark-Zerkiſikate 
Travelers Cheks 
Ecifslatten — Reiſepiſſ. 
Commercial 


Stale Navings Ban 


1935—39 Milwaukee Ave. 


nabe Weftern Ude, 
CHICAGO, ILL. 
Sente abenb gediinet bi8 8:30. 


* ic - * 
Sc hiDciger, ı 
do. (Ble 
rLimburge 
do. 


—(), 20 


N 


u 


Le: 1t, 23 
(Eier für Grocers ungeführ Sc böber.) 


I 
Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (lebend. ) 


(Notiorungen don Jeplen n & MNurmann, 226 | 
| Weit Evuib Waler Sirabe.) 

Gie Prefſe gelten nur „Mi ir fünf Lattentifte * 
| oder webr, ein eine Laitcnfiiten 34 bis 

! 1 Cent das Kiund höher.) 

| übner. 4 u und 0,23 

I 


‚IrSpring Ehiden: 


as 


—— 
Dr. med. H. Ss, Herzield, | 
|, Dentiher Epezialarst für Hant- und Gr. 
ſchlechistrautheitten. 

1574 Milwaukee Ave., 
Ede Robeh Str. 
Telephon: Humboldt 1820. 
Empfangsſtunden: u Er und T—8 
Sonntagd: 10—12, 


o123jolonmi* 


R 


in Chicago | to ff, 
als das eines Apothekers. Denn ihrer 


hatten 


I», > 2 
und rühmten ſich ſchwarzer Abendkleidung 
— ihren gei wilfenhafteren Genoſ⸗ Jm zweiten Teil gab es 
ſen gegenüber, die ihrer Bürgerpflicht ebenſo eigenartiger wie ſch 


gi | ganze Anzahl der Lieder mußte 


Ri ein polnifchez e_ — 
4: aefpannt bin ich, ob eg auch ein beut- 
Sch traue; i 
Yu u es * 
2 „‚iet3, Teewärmer, Leiezeichen und —* 
| 

\ 


| de 


u 


Mıten mit 
R u 
E | bung albern. 
] |derbotten fich bei der Abfahrt bei] 


Auch dazu waren fie er= |! 


—4 
| tüchete und die Tür abfchlof. 
& ! ihrer 8 
Bf alfeg Deutfche) Find 


zahlt Hatten, dem Binnenfteuererhe- 
ber Harıy W. Mager bricflich einen 
Wink gaben, Seſtern ſprachen denn 
auch ſchon Steuerbeamte in der Fa— 
brik vor und zogen von den peinlich 
überraſchten Drückebegern die vorent— 
haltene Steuer nebſt Strafzuſchlag 
im Gefamtbetrage bon etwa $306 | 
en. Außerdem mirb gegen bie | 

Drüdeberger mayrjcheinlich noch ges | 
ichtlich vorgegangen werden, i 


— — — — 


Was man ſo hört. 


(Fortſetßung von der 4. Scite.) 


ſieht und 


die Betonung des Militarismus, der 
doch angeblich hierzulande verpönt 
iſt? Gerade er ſollte durch völlige 
Abweſenheit glänzen in der Geſtalt 
der „American Legion“. Sie riecht 
allzu ſehr nach — 

Da geht eine andere neue Vereini— 
gung wieder ganz andere Wege, die 
als Ziel Weltverſtänd igung oder ſo 
etwas Aehnliches hat. Sie —— 
ſich „The Commonwealth Centre“, 
beſteht aus allerhand begüterten Leu— 
ten und will die chineſiſche Mauer! 
des Nationaldünkels einreißen Be 
den Eingeborenen zeigen, da außerz| 
halb diefer Mauer auch noch Kultuß 
und „Kulturträger” vorhanden find. | 
i.nd zwar will fie das mit Hilfe ber, 
edlen Mufica zuftande bringen. Das 
beißt: fie veranjtaltet in gemiflen 
Zwifchenräumen Konzerte, in denen! 
namentlich die Vofallieder verfchiedes | 
ner europäticher Raffen zu Gehör ges) 
brat werben. m Programm ber! 
Geſellſchaft heißt es ausbrüdlich: 
„Ein engere Band gegenfeitigen 
Bertrauens und PWerstehenz Toll aufı 


diefe Weile zwifchen uns und ben! 


‘ 


Fremdgeborenen hergeſtellt werden.“ 
Dieſer eine Satz genügt, um zu er=! 
kennen, daß die Geſellſchaft ſchl 
lich nach „Amerikaniſierung“ 
aber freilich auf unendlich 
vollere, klügere und vornehmere 

Weiſe als die Hinterwäldler von der 
„Legion“. Hier iſt aller natio 
Dünkel ausgeſchaltet 

— man ladet den 
freundlich ein und ſagt ihm: „Singe 
uns Deine Lieder, „jange ung Deine! ! 
Tänze, damit witr Dich verſtehen un 
lieben tern er.” Das ift lobenswert! 
Denn Umerilanifterung, echte Ameriz! 
!fanifierung, bedeutet feinesmegs nur, 
dat; der Fremde 
— — ſie bedeutet genau ſo, daf 
Amerika denFremden verſtehenl 

Das mar immer der Riejenfehler, der 
| Teit Sahrzehnten bier aemacht mur- 
Ide, da man engherzig und über- 


ieß⸗ 


ſtrebt, 


on IA 
Iiuik 


Sm Gegenteil 


e 


hebend lediglich den Fremden über 
m Amerikaner, und noch da⸗ 


+ ar 


Nacht 32. 
ızu zum Danfee, machen wollte, ohne | 
den geringſten Verſuch, ihm geiſti ig 
——— Den Deuiſch-Ameri— 
kanern iſt es genau ſo gegangen, 
troßbem fie Jahrhunderte im Lande 
ſind und trotzdem ſie die Pioniere 
auch in der Mufit geweſen ſind. Da— 
her ſtehe ich den 
„Commonwealth Centre“ etwas ſtep— 
tiſch gegenüber. Aber die Abſicht iſt 
ſicherlich in hohem Grade beifalls— 
wert. Neulich hörte ich ſo ein Ver— 
| vrüberungs zkonzert, und zwar dies— 
mal ein ruſſiſche. Es war ein Kon— 
zert ruſſiſchen Chorgeſangs, das der 


Chor der St. Nicholas-Kat hedrale 
gibt es zur Zeit kein 


unter Leitung von Conſtantin Buke— 
zuſammen mit dem Chor des 
ruſſiſch amerikaniſchen 

t | Seminar? 

ſhitar, in „Zzown Hal“ 
tete einem neuen Konzertiaal in 
| New Hort. 
fantes Programm. 
Chor der Kathedrale ana in et 
rulfifchen farbigen Koftümen sera 
\fchiedene Hymnen, ebenfo der Semi: 
—— Chor. Der letztere beſtand nur 
aus Herren, die in gewöh 


zöner Lie— 
der von Rachmanioff, Archangelsky, 
Tſchaikowsty, Kalinikoff, Kreicha 
noff und anderen. Die choriſtiſchen 
— waren gan hervorragend. 
Buketoff entpuppte ſich ſogar als 
ausgezeichneter Soloſänger. Eine 


auf 


ni⸗ 


144 


ſtürmiſches Verlangen Publi-⸗ 


tu n3 — —— 


des 


Sehr 


ſches Konzert geben wird. 

den Verbrüderern nicht, und 

— noch weniger. 
Da wir ſchon (zunächſt wenigſtens 


* 
Dei 


in New Nor) die ganze Welt ans 


Herz drüden wollen, jo follten mir 
auch die Holländer nicht ausſchließen, 
nn an dem berühmten holländiſchen 
Dirigenten William Mengelberg iſt 
das ſchon praftifch erprobt morbden. | 
ıMWie viel Hnfterie aller Popularität 
in Amerifa anbafte, hat gerade | 
Mangelberg bemiefen. Sein Ab: 
ſchieds-Konzert machte aus dem Lo— 
tat ein Narrenhaus. Die Verehre- 
rinnen bed Kleinen, diden Dirigen- 
den roten Haaren benahmen 
ich wieder einmal über alfe Beſchrei⸗ 
Und dieſe Szenen wie— 


Dampfers. 
ſchienen, fielen über das dicke Willem— 
|chen her, al3 er an Bord erfchieit, und 
|tühten ihn ab, bis er in feine Kabine 
In 
Liebe wie in ihrem Haß (z. B. 
ſie gleich 
trankhaft, aber jedenfalls ekelhaft. 


| Mit einem andern großen Künftler | 


wurde ein Wiederfehen gefeiert, dem 


ebenfalls eimas Ungewöhnliches an— 
|Haftete, 
n PN, unfern Iheater-Direktor unb 


Mir fahen Rudolf Ehri- 


Dariteller im Film. Uber e3 hatte 
eiwas unendlich Wehmütiges, ich 
möcht faſt ſagen Geiſterhaftes. Da 
lebte, gleichſam wiederauferſtanden, 
ein Toter. Das fahle, geiſterhafte 


r 


|ireter der Vereinigten Schweizerver— 


als Mitglied ei 


takt= | * 


| 
| 
J 
It 
Frembgeborenen I" 
d I 


Amerika berfießen | 


En 


SBejtrebungen bes | 


orthodoxen 
Direktor Demetrius Re— 
veranſtal⸗ 


Es war ein hochintereſ⸗ 
Der gemifchte: / 


ynlicher } X 
auftraten. | 
eine Reihe |' 


— 


Gall der t Schweiger. | ’ 


» 


Herr Arnold Keller ans P 
Dre, in Chicago, 


Telephon Frantlin 5722, 2256, 


L. KAUFMANN & CO. 


Staats-Bank 

Bant, Geldwechſel und Schifislarten. 
114 Nord La Salle Straße. 

Bertreiung: 92. Str. u. Exchange Ave, 

Difen heute bis 6 Uhr, 


Zant- 6 
noten: J 


Heutige Anfangs. 
lurſe: 


Feſtmahl im Hotel Rigi. 
10.000 


Dentihland . 15: 
Auszahlung durch die 
Sarmitüdter Pant, 
J Berlin 
J Deutſch-Oeſterreich 
A ——— 
EN Muszahlung durch ben 

Wiener ae 


..... 


Vertreter Der Bereinigten Schweizer | W 
Rereine von Ghiengo begrüßen den |# 
nad der Schweiz reifenden Abgeiand- 
ten der Weltausftellungsbehdrde. 


Wien. VBudabveſt. 
I Czecho-Slowakei, 


Im Hotel Rigi waren geſter | 4 
Un ——XXXC 23 x 
abend ber Konful der Schweiz, Hart ae dur ie 132.50,13#.20 5 


‚Henri Nußle, und etwa fünfzig Ber: IE Yöbm. Union vania 
5 rap. 


: — Jugoſlavia, Bacdtla 
eine von Chicago, unter ine ENT IM Auszanlıma "Buch die 


Doppelquartett des Schweizer Lie |} _Froai — en 
derkranz, zur Bewilllommnung eines J Sieben au 

hrten Lands 2 a a  mänten, 100 Xei 
aeehrten Landamannes und Galtes | M amssahluma dur bie 
' berfammelt . Herr Arnold Seller, ver 49 Seinefer — 
Präſident der Vereinigten Schweizer JPoland, Galizien, 
Vereine von Portland, Ore, und J. Volniſche Mark, 
angeſehener em liſt, war am J. Schechk ernennen 


lung durch die 
So 
d 


70.50 


138.50 


* 


Nach — 


achmittag auf der Durchreiſe nach en: 
Chicago gekommen, und feine I 


hieft= | _Yaniverein Strafau 

aen Landsleute lieben die Gelenen- |g Flint — 
heit nicht vorübergehen, ihm einen —* ——— 
herzlichen Empfang ; u bereiten und | Yanl bon ira burg. 
dem Gaſt den kurzen Aufenthalt in 
Chicago ſo angenehm 3 anhei 
melnd wie nur möglich zu geſtalten. 

Herr Arnold reiſt nach der Schw 
nes Ausſchuſſes m 
cher für die im Kahre 1925 in Port: 
land, feiner Heimatitadt, ftattfinden 
de Weltausſtellung, die „Pacific and J 
—— — Propaaanda | ee 
macdt, Aufaabe it es, ir 
ſeiner alte 18 für Be: 
ſchickung dieſer Ausſtellung zu wir— 
fen. 

Der Oait de ſcho 
mittag bei ſeinem Eintr * im s 
tel Atlantic von ben Herren Bil 
ind Br ichmann im Naͤmen der ziß 
n Vereinigten Schweizervereine be— 
grüßt, worauf am Abend ihm im 
Hotel Rigi ein Bewillkommnungsẽ 
mahl gegeben wurde. Dieſes geſte J 
tete ſich zu einer beiberfeitig lehrt an- 
|regenden Zufammenfunft, die für! 
ven Salt ES [ ipie für d die Gaft- | 
| geber einen von echt Iandsmännifcd- 
herz lichen Empfindungen getragenen 

zerlauf nahm 

—— Empfi ubung 
einer Reihe von a iſpr 
und feſſelnder Au 
prachen außer Herrn Seller, der ü 
Intereſſantes mitzuteilen hatte, bie || 
Herren C.F. Bertſchinger, Buch⸗ 
mann, Dr. Oito Burrk, Dr. Jacques | 
Holinaer, Zellmeger, Karl Marty | 
und Hilbebra * J 
Bei dem frohen Beiſammenſein 
durfte ſel sfiverftändtich der Gelang |E 
| nicht fehlen, für ihn Torate das Dop: 

ı pelguartett des Schweizer Lieber: 
| franz durch den vollenbeten Vortrag ! 
mehrerer — iR 

Herr Ar rol 
feine Reile fortieben. 

rn 


Empfang für Fran Joſie Buehl. 


r te! 


1 J 
ie ar 


Breite freibleibend. 
rozent Zinien auf Spareinlagen. 


Gröbere Beträge mit Rabatt, 
Staatsbonds. Europäiſche Banknoten. 


Sehiflskarfen anf allen Linien 


Paßangelegenheiten koſtenlos. 


Runitfariiche Dokumente, Erbichaften, 
Kolleltionen, Informationen. 


eiz 
el⸗ 


die 


Hente bis S a abends. 


In Iso 


Im Geſchäft fett 1900, 


755 W. NORTH AVENUE, 


Endoſtea⸗ Salfted Sır,, zweiter Stoc. 
elephon: Lincoln 6161. 


ke sendungen 


D 8159. 00 
.9 27.50 


8 32.50 


mt 
mur 


et 


— FERN I TURN: 


nen 
HLU 


vohl 


Dentichland ...... 
Dejterreich 
Ingarı u 
Ingoſlavia * > 70.00 
Tichehoflowafia ...$132.50 
Tolen ee —— 
Rumänien . nr BR 
— n unter⸗ 


worfen. 


A 2254 
Schiffstarten 
nach und von Hamburg, Bre— 
men, Antwerpen, Rotterdam, 
Danzig, Havre und Trieſt. 


Reiſepäſſe, Steuer- und 
Gepäck- — — 


———— 


— ERENEE  Sz 


“rer 0® 


wurde in! 

achen lebhafter 

. Es 
tel 


Sr 
el 

.. 
2 


— ER ENT ER 


r 
Li 
7) 

nY 


7 


gegeber n 
drucke c 


EI 


* 
* 


Dr. 


ERTL en — —— 


Heutige 
Wechſelraten: 


Deutſchland 

1000 Mark 
Deſterreich — 

1000 Run— 
Czecho-Slovakia — 

1000 Kronen.. 
Jugoſlavia — 


American Welfare Aſſociation for Ger— 
man Children wird ihn nächſten 
Montag veranſtalten. 


| 
! 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Der für Frau Joſie Buel ge— 
‚plante Embtar bon dem bi ereits | 
furz berichtet wurde, wird am 
nächſten Montag Bluebird 
Room des Randolph ſtattfin— 
und von mittags 12 
bis mitternacht. Frau 
Buehl, die nach —* mone atigem, 1000 SKtonen 
nisreichein Aufenthalte in Rumänien — 
Deutſchland glücklich wieder in Chi-| 1000 Lei.... 
Icago angefommen ijt, wird mwähr enb | 


Polen — 
des Nachmittags und Abends kurz 


1000 Mark .$150 
|Anfprchen halten und über ihre Ex- | Tnsarn — 53. 50 
a 1000 Krameı.. 
lebnifje in Deutjchland berichten. 
Der  beliebie — — 


— Ablieferungen narantiert de Geld zu- 
Oo 
Rent wird nachmitiaas 

BE 


I Ä rückerſtattet. 
und 4 Uhr verſchiedene herr⸗4 Eullort Kon N llr Dan 


ig, 


ırıY 
till 


33.00 
813.70 
J7 50 


H of e L 


den, zwar 
Uhr 12 


u..." 


ereig 


t 


4 


* 
9 
4 
’\ 


8 

Ä 
. 

> 

e . 


zwiſchen 
jeiner I 
lihen Vorträge zum Behen geben. | 
| Die tounberbarften Kunſtgegenſtände, 
Stickereien Perlbeutel, —— | Früher 
eit und enizüdenbe Spielfahen, die | Fullerton- Soutihport State 
Frau Bühl aus Deutiäland. mitge: | Savings Bank 


bracht hat, ſind Verke aus 
je tan 1400 Fullerton Ave,, 


geſtellt, und derE wird den Witz | | 
Ecke Southport Ave. 


wen und Wailen des Meittelfiandes 
‚u. ber Künftlers und Gelehrtenmelt in | Bank often His 9 Nhr abends, 


ber alten Heimat zuaute fomme 


|Unter den zum Verkauf aus sgefelten (OH gem a 


Gegenſtänden befinden fih Sachen | 
in allen Preislagen: Deden, Tab) H Im m ıSrant 
STATE BANK 


1445 Fullerton Avenue, 
Chicago, III. 


Geutige Preiſe: 


816.0 
82.6 


— 
— 


ım a2 


zu 


‚ri 
Ll 


| 
| 
| 
| 
| 
van 


ui 


ur 
it 


jallen Dingen Puppen und Gbiels 
ſachen der reizendſten und originell— 
ſten Art, wie bairiſche Bauernmöbel 
|,en miniature“, handgeſchnitzt und 
gemalt; ein Bett mit Zi willingen, eine 
Wiege mit Drillingen, Hänſel und 
Greiel; Seppel mit an- und auszich- | | 


dt 
|baren Unzitoen, jedes Detail charaf- 
teriſtiſch, 


Deutſchland — 
1000 Mark ........ 
Deſterreich — 
1000 Kror 
Ungarn — 
1000 Kronen 


73 93.3 
— * —XX 87.1 


> 


De 


IE anennıen 


und eine Unmenge anderer 
‚intereffanter Geaenttände. Bericht 
dene köſtliche Torien und Kuche 
fi ind fchon angefommen zur Erfr 
Ifchung bei Kaffee und Abendbro 
| doch werben noch weitere erbeten. Ale 
ı Kuchen find mwillfommen, Der Blue- 
Ibird Room mwurde für ben Zimed von 
|den Ei Eigentümern frei zur Verfügung | 
geteilt. Auf einen zahlreichen Be | ya 
fuh bes interefjanien Nachmittags | f 
und Abends wird mit Zuverficht ge- 
rechnet. 


oO 


n 
een SLBLO 
0b ee 613.28 
Fon Mert.. $1.40 
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A. B. ‚Revesz, E. Szoeke 
Bize⸗Präſident Bräfidemt 
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OmrzrIr 
E. Strasshurger, Optiker 


| — Gegen 25,000 Kriead ie 
2630 Lincoln Avenue, 
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marſchierten heute in Pittsburg als 

Kundgebung zugunſten der Solda: | 
tenprämienvorlage, welche die penn— 
ſylvaniſche Gefebgebung foeben an 

genommen hat, unb einer -meiteren, 

melche vom Kongieh gefordert wird. 

In Detroit fand eine gleichartige, 
Kundgebung ſtatt. 


| 


adi 
ugenglä 
ml —XN neueſten 
Pe itellen mit a 
Schrauben. Au o 


ne BER Diensiag, Donneröta 
und Samstag abends, , asia 


— Der reiche Farmer und ehema= 
fige Staatsgeſehgeber B. C. Gower 
ſtarb heute plößlich in der Bank in 


Odell, Ill. 3 
man. — 4 


Ausfehen aller Menfchen im Film 
berftärfte diefen Eindrud no. Mir 
wars unheimlich und arufelig. 

9. %. Urban, 


| 


— — Em 





Abendpoft, Chicago, Samdtag, den 2. April 1921. 
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NENNE — J kranlken Wöchnerinnen in unferen!der Wafferkräfte, drittens eine ge») Notabene höre man, was fie mit 


Spitalerit, ſowie neapolitaniſche wiſſe Intenſivierung ur Landwirt— dieſen 200 Millionen alles vor- a ui AR ER ee \ ar * 
Sin Seder win ct Mu Maccatoni für unfere Bungrigen | ichaft, und viertens eine Serab-| haben: Sie wollen davon unjerer|) ME . B 
| Wocumi nebit Zwiebad und grüs| fegung des VBeamten- md Ange |Induftrie Kredite gewähren, fie! s °retie ll terſuchung 
| * 


nem Gorgonzola geſendet wurden. ftellten-Status notwe ndig fer. Dem | wollen Rohſtoffe kaufen, Dun 


—— General Zuccari ſchickte gegenüber ſprach es nur kurz von mittel, Sämereien, ſowie landwiri— — und 
bei ſeiner voh nun aleidhzeitia in unfere Gemäldegal- den Kapiteln Verkehr und Rohle: ſchaftliche Geräte beſorgen; und F N . ..» 
| | Terien und Bibliotheken feine A. |und mn bergen gerade dieje bei-|richtig, and) unfere Eifenbahnen 2 Konſultation dieſe Woche 


| 
pini und Berſaglieri, die am hei den, in dem Memorandum nur kurz wollen ſie reorganiſieren, Vebens-! MR 
(lichten Tage die Herausgabe don) geitreiften Belange in Wabhrbeit die | mittel einführen und feldftoer: &, Sch denke, daß hunderte von Leuten in Chicago und den umliegenden 
nabezır hundert unfchätbaren Se.) politiihe Seite des Wiederaufbau | tändlih auch für Die Sanierung! 3 Stübten find, bie an irgend einem droniichen, nerböien ober fompli- 
mälden, fowie uralten Manuitrip- | Programms im Sid. ch babe Ih: | unferer Yaluta bemübt fein. Sturz, »” ierten Leiden frank find, die der Dieufte eines Arztes bebürien. Weun 


— —— * hr dieſe Woche nach meiner Office kommen wollt, werde ich eĩne gründ⸗ 
ten, Drucken und Ineunabeln er. nen das in einer Reihe von Arti- weiß jemnad eine großartigere Ret— | liche Mnteriudung Eures Zuftandes foftenfrei vornehmen und 
breiten, die für fih allein nicht zu leln auseinandergeſetzt, Kohle und tungsaktion? Und verſteht man es Euch ſagen, was Euch fehlt. Fälle, in denen nicht geholfen werden kann 


body auf hunderte von Millionen Verkehr, das iſt naͤmlich um es da nicht, daß dieſes Wohltätigkeits— J und die nicht geheilt werden können, werden nicht zur Behandlung an« 
zu bewerten ſind. Ebenſo ko mman· mit einem einzigen Namen zu nen— inſtikut, dieſe Prachtinſtitution für — werben, pehbet gu Denen, bie verber viele ubere Behaublangenier 
. sn * op ° . -_y. . ’ CR game⸗ 
dierte er ſeine Jungen zur wüten⸗ nen, Böhmen, und das iſt die Ge-alle hingebenden chriſtlichen Lie— en 


e EP — —S J thoden und Doltoren verſucht hahben, tatſächlich ſo gut wie alles, von dem 
den und „bon jeder Vernunft ent- walt, die wie ein Alp auf uns la⸗ besbeweiſe doch wenigſtens in etwas Be fie je nchört, ehe fie zu mir kamen. 


fernten Zerſtörung unſerer Flug⸗ ſtet und uns des Lebensatems be⸗ für dieſe ihre Großm ntichädigt n 22 — 
ä AM— IR ı\ 1Ge | Alle h Ss xoneltsateins De ur leſe aure oB ut € ſchadig ‚ n M Zu u ‚_® EN A. * ⸗ 
zeugenlagen in Wiener-Neuſtadt, rauben will. Ohne Kohle können und mit dem Rechte der Beaufſich— —* e passt seht richtigen Softor — Eeid nicht krauk 
in welcher Aktio ſi freilich wir nicht arbeite ud ol Ver⸗1 iſerer öffentlichen Ein— 3 Be — 
nicht J— 2 er ſich freilich 2. Er e —— ee == BR | Ku — slle, m. —* u; Sch habe ckute und chronijche Jülle von Männern Kommt heute und überzeugt Euch felbft. Ih madıe 
Y kann —L a 2 u Pe r Toni wir weder . was | nalınen, der —X [ - Steuern und Frauen ſeit Jahren behandelt. Ein Beſuch in eine ey »zialität aus Ser Behandlung frifcher und 
cady Feiner Mbreiie aus Mien wir draußen mit blutigen Auſzah— ausgeſtattet ſein will? Aber was Office wird Cuch helfen ine abiatcint chroniſcher Krankheiten, wie Blut⸗ Haut» und Ner« 
bernahm dere Diele Arbeit. | 't babe di 2 — meiner Snner wier on eeen, memne Fahigteit den- ene J id Leberleib 
u erne cr am Diele Arbeit, lungen gekauf haben. zu uns her— Bil die Ironie? en lauft | h * — * 8 r ’ gen», Zarın. un e en, 
und vor wenigen Zageı 1 erit aeichah | einbringen, nod dasjenige nad ji e Sache hinaus, daß dieſe Ban— ng lernen und Cud zuftieben ſtellend — — — auch Rheumatismus, Kreuze oder Oclenkihmerzen, 
| ix geſcha gen, \ \ ( JıDIe < >, DaB e um ich in einer kurzen Zeit Erfolge erziele. Allen ———— Ylutandrang, Edwinbelanfälle, Pim⸗ 


| ‚Kies, da der enaliiche Otrerft let. | auisen Tiefern, was bei ung in bit- |fengruppe nicht mır an den Ge- i Batienten, die diefe Wodje mit Behas | i 
gliſche Ober außen \ 8 8 idlung beginnen, vel, Kopf⸗, Naſen- und Hals-Katarrh. — Meine be— 
Ein Heim swifchen 8 aumen auf | Ihe r darob in mihliche Grörterun. | ferer Not znitande gebracht worden | fchäften, die da eben genannt wır| werbe ich meine Dicnite niedrig berechnen, tatjühlidh fen Meferenzen find bie vielen zufriedengeſtellten 


JNsgen geriet. Er perſönlich attackierte, iſt. Sind die Verkehrsmittel vor⸗ den, ſondern auch an der Mitver- M. serabe bie Hälfte meines gewöhnlichen Honorars. Patienten, die täglich neue ſchicen. 
unſerem Grundftück | | 


wie er dam ſelbſt zugab, ohne je. | handen, bie unſer Erzeugnis an — der öffentlichen Gelder“ B 7 
8 cn Srund eitten der öfterreid die Gr 13 e brinaen, fo wird die! Delterreih3 verdien ill. 5 ; 4 z 
— — t 4 iſchen ( ( gen, fo wir die Oeſterreichs verdienen wil Und E f 
Kauft kleines S 5 n Nitır 4 warn? x cc 9 —* 9 
Rn a NE len * Stadtgrundſti ck zu einem hohen Preis, wenn Inge nieure und einer feiner Oft! Mei terfübrung auf den tihechtichen | da in den Ententeitaaten derzeit | Si Er vig e Kommt 
„OT Ddrei- oder viermal foviel Grund nd Boden für weniger als IE 3tere, Star sitän Worthouſe, 


J— drang Yinien dur irgend een Damon /das Banfengeichäft mindeitens 10| Bd iſt was Office-Stunden: 9 vorn. biß 4 nachm und 6 bis 8 abends t 
die Hälfte des Geldes bekommen könnt. Auf einem dieſer großen mit ſeinen Soldaten in die San! perbindert: und baben fich die Ser- | | Brozent trägt, To sit leicht voraus:| Evuntagd: Kur von 10 bi8 1 Uber nad, zen 
| 


Sausgrundftüde Yönmt Ihr einen aroken Garten, a gars, demolierte ſie bis auf den ren in Prag zu einem neuen Ratt! zusehen, wie teuer Deiterreich . die äl J ie gwiſchen u 
bevor wir 


FRA ER "on ind ar a, f que 1 ı kos \ 178» 
Pudnern, richten und Blumen haben. Wir Fauften fürslich Pie J serhälug die Motoren, zer been ent, auf Grund defien wir den Hilge bezahlen mh, 
an r s — ate und zerklopfte die Probeller Dämon getötet qlauben, dann Dre| Nun betrachte man— — F 
a nn buchſtäblich zu Splittern, weil — chen aus Dom Hinterhalt plötzlich in der Sache weiter rgehen noch ein e — 
gi nun, weil der Yriedensvertra Inene Tücken zur Misiverrung mie! am 
3 g bon Tücken zur Ausiperrung e⸗ Moment zur Kennzeichnung des 
Mearihall Field Grumdbeiig | ee 


Q 


omler aus dem 
‚St Germain die Vernichtung alles) rer Karen hervor, . Spieles, daS unter der neuen Negi- 


de ſſen anor dnet, iv \ ’ 147? + de AH r . az eyye « 
= 20:5 — 244 — oraus ſich eh <er] ten ige mu, r c3 mm Schoß ce D t 15 » \ n a ) ” + , 61/, Mm s y N. 
Gr ltegt in eimer prächtigen weſtlichen Vor) tadtgegend, hat vor: | wieder ) va * uns gegenüber j etzt im Zuge iſt. Praäſen — ‚15 Milltardei. Gold: | 


Lv, eine öſterreichiſch e Kanvpf- der Reparationskommiſſion am Die Holländer hatte die kronen ſind b' } Yr Die ! ge } 

: R } n an die Diter. | Fronen ſin aber ſoeber auf die 5 
zu ei il I cr 8 Ira AT: | J 1 to a arf, > . . : < 2 } 
ö igli de Stadtverfehröberbin du In, und zwar übe r 80 Züge täglich | flugflotte an tb d — ließe Kann] früheſten erkan ite, dar win nie | reichtich ungariſche Bank, als Bürge Bern: ögens zabgabe vorausbezahlt | t —1 D ce en 
bon und nad der Roop in 57 bis 50 Minuten, ein vernünft tger 34 wieder zum Leben würden | 


| Meic) feld" einen | mals au ‚für den öfterreichtihen Staat ein-| worden, und die werden aljo dent 
blinden Buchſtabengel gelaugen können, ſolange dieſes —— —* 7* Sur 
| — — eg orfam gegen | range onen, folange  Dicjes | getreten war, eine in Naten zabl-| armen Dejterreich, um dejlen Wie- | Gr te igenfuus Gold— Bonds 


icherheit und keinen — unterworfen bezüglich Kapital ſowohl 
wie Zinſen. Jeder Bond ein Teil einer Erſten Hypothet auf Einkommen er⸗ 
eugendes Chicagoer Grundeigentum. 
In irgend einem Betrag 


$50 $100 8500 51690 


Teilzahlungen, wenn gemwinfcht 


K.R. BEAK&CO. 


196 N. Clark Str. Bank Floor, Ogden Bidg. Tel. Franklin 3210 


— — ⸗ —— —— ) — 


Große —— 60x250 Fuß — —* unſinuigſten Veſ hie der Vertehrsunter —— bare Geſamtforderung von 21 Mil-| deraufban man fid) jo herzlich zu 


en des unſinnigſten aller a andauern würde, war Tberit| onen bolländiicher Gulden, Dielfitimmern behaubtet, einfach aus 


verischen? Dia mM vun; . : zm J F 1118 | up 5 r c * - 
— Die Motoren hätte man mith — * in der Erkenn * daß Neparations! kommiſſion proteſtierte der Taſche geraubt. Zum Erſatze 
1 rn af ß * En . . — FR: 
RE ‚Nr Fabritszwecke, die Pr ropell er. alle Vorſchl age ‚des Sir Witliam gegen die Auszahlung der Raten | aber bildet man in Franfreidh die 
wie 2 wenigſtens als Brennmaterial ver- Goode zu nichts führen würden, aus allerlei lächerlthen Gründen, 290 Millionen Franks-Geſellſchaft 


| 

| 

| 

| | 
E En eaaaten Mi - 5 \ 1 IN . 3 | 
| Tanfen tonnen ind das un ſel ige bevor nicht dieſer tichechiſchen Ver— unter denen aber die Behauptung mit dem gleißneriſchen Getur, als 
mw ‚ „enerroid baite davon einige hun. | fe Hrspolitik ein Niogel boracihoe | sya | 
| 

| 

\ 


Se} + terejies des öfterreihtichen ob damit für unseren Wiederanf- 
26 44 — rg: des Intereſſes des öſterreichiſchen ere er 
Bedin un en: N 0) bar. $ 5. ni dert Millionen Kronen gehabt. ben würde, wurde — der Urheber) Staates jedenfalls die & 

* y N. ii 


e Sanptrolfe| bau aelorat werden — * und ſtat⸗ 
n 3 Ma Ar? } IR - . x „ d., 44 nf] 
Id wem cin Motor vom — der Idee der bielbeiprochenen Ver- ‚ipielte, und veranladte die Hollän>|iet jte audy noch mit allen Rontroil: 
Dieier wundervolle Komvler it mit herrlichen Bäumen bewachſ— telde weg hundert oder zweihr tehrskonferenz. = kurz alſo das 


umne bewachjen. 18 ne 1 : 2 der zu einen Nachlafie von 9 Mil: [reiten der Entenieitaaten ſelber 
gerade wie ein Stadtvarf. Tauſende von großen Bä 50 dert stilometer weit, tagcır wir air! Memorandum der Nevaration?- lionen ihrer Valuta; und das jah aus! 


Jahre und älter, machen ihn zu wirklich dem bezaubersdſten Plas Pr — ——— verfauft wird, kommiſſien ſich über dieſe Fragen nun Fir den eriteir Nugenblic wirt-| Unter diefen Umständen wird] 
für eine Heimſtätte in der danzen Ungebung Chicagos, Es gibt ERIE CHR TODE mit einem ——— — 10 lag m DENE. Oi md! lich nach einer Rückſicht auf unſeren man es begreifen, wenn hier einfach 

nicht genug Geld, das aufgewendet verden kann, um dieſe wunder— rodeller in dieſem kehlenarmen allem Anbeginn der größere und Wiederaufban ans. Was geſchah konſtatiert wird, daß das Spiel der 

jedoch weiter? Eben dieſe Gelegen-Entente mit Rn noh em- | 

J 


vollen Bäume zu erſetzen. Nur Vater Zeit könnte ſie ericken und IP Sande im Winter einen Dre an. | ihtwierigere, der politiidye Teil der! 

= TREE ae Te — Ki u —— Kriin iu h SsInE - R A = - e 2 : 
es würde ihm fünfzig Jahre koſten, es zu tun. Subegug auf die geheizt —— glaubt man. doh aus Aufgab e. Denn ſelbſt wenn heit machten ſich die Sukzeſſions- pörender iſt, 3 die berüchti gte 
fa 2. x ” . * — 1 en 5 1 ‘ * or. 

Errichtung von Gebäuden und die Seritellungstoit ten beiichen qute ‚den Nuönfen oder aus der Aid)e je Mächte uns den Betrag von 50 ita aaten zunuße, um don der Bank|türfiide Cu — ig durch! 


A 
5 a ihr} an Ener &pr ) DE er 1 = } l , Senden Si ni i i its, eite A 
——— welde Eier Seim und Eure Fan nitie vor un. ‚g, Ploder ein Slugzeng hätte gemadyt | Millionen Tollar sur Stobilifice) pie fofortige Herausgabe von 65|die Dette-publique. Die Dette- Senden Sie mit, ofne Verbindlichteit meinerſeits, weitere Audlunſt be⸗ 
vorhergeſehenen Schäden bewahren. ‚werden tönnen? 30, wenn jesj rung unferer Dalı da bewilli igt hät-| Milttonen Soldfronen aus demſ publique, ſo ſchrieb dieſer Iage,| | Freilß bes obigen. 
Sendet ben engefügten Koupon beute wegen bollitändiger Aus: —— ein Preis für die diimmiie|ten, faq im dent Verlehrselend. 0 Sofdichas der Banf zu verlangen,|und wahrlich mit Necht, in einen: | MO ee TED EHEN nn > 
kunft ein. Sie koſtet Euchn ichts, kann aber viel für Euch bedeuten. ler Taten in dieſer dümmſten aller | bald nicht Mich die chjotlowmeicı | und die Revarationskommiſſion gab hieſigen Spätabendblatt einer Ber | . . 

— | Zeiten aus sgeſchrieben wiir "De, io) jur Ordnung ger rötigt 1 irde, der ihnen wenn auch unter Bewilli— genaueſten Kenn er unierer Ve rhält— Adr .. ren gti Te Tr re ETTTTTELTERE E ı 

Tut es ſofort. rerdiente ihn dieſe in Wiener Neu- Keim neuer ſchwerer J 


r ang eines furzen Syurichuides bis/ntie — Imurde im Frieden immer —— — — — e — —— — — 
+ In 4 n Tat + son Dannach Nina Din pn Y | S 34 Y ’ I 2 v l $r- | = e 
Hadt beaangene Tot. Ar folche J Denmad werden Zie e3 begreifcı 1, zit der beute wohl nicht mehr: ziwer-] als das Zeiche! der tiefſten Er— ma 
.'+. b .... fra amarflaiee Mer Tr st 9 um [ et F ffnunge 8 die | 2.1 J 5* nicdri 4: in ücklichen 
I R BROS ( O ten zwedlojer Brutalität hat num | mit wel hen Hoffnungen es Ne felhaften Ei iwentjcheidung, vorlän-| nicdrigung eines unglücklichen — — 

© a Obertt Smith niemols teilge nom— ötterreichiidhe Revolferung cr füll J n | en 


' 2 fig redit! Zur Kennzeichnung der] Staates aiigeiehen; aber was War) tionsfonmmiiiion find von und ge 
» | 10 sr 2 * 1r— Ni. 117% Ir m n 03 a L PR. > : 4 In * —* anf I * * * 
117N Dearborn Str. Phone Central 8147 Bu Hingegen erlebten wir es, mußte, als uns im Sonate 5 zem, Perverſität dieſer Entiheidung | ſie im Vergleiche mit dem Banken- ſchieden, und ihr ſelbſt wird auch 
dieſer 


KOUPON Pe 'eltfame amerikauiſche — — — * hu diene aber folgendes: Eritens, der | Iyndtfat, mit den ms zsraufreih| ion um ihrer für uns wohlwollen-| au. - 

Werte Herren! Zoldat gerie bei Szenen weilte, |bierin eine Wendung zu unſeren Goldſchatz der Bank, der fih auffbedenit! Die Tette-pubitaue war! den Geſinnung willen die nahe — ne a 
Senden Sie mir ohne Stojren oder Verbindlichkeit vollitindige Anformrsion imo ngernde Wiener Sinder ich Guuſten — —— ya 225 Willionen Goldkronen beläuft, (cine Terwaltung gewilier öffent, Auflöſung prophezeit. Von den prett bilte bet und box und m. a 
betreff8 Ahrer großen durch ee — — hauniäie. —* —* — —— an fie Gaben von| . — — p e— iſt nicht Eigentum der Bank, ſon⸗ licher Einnahmen und Monopole drei anidaloren der J—— — = — 
ſee derteilte, und daß es ihn gemeldet, einerſeits, dag ſich Sit jd ndern er liegt bei ihr nur im Depot! der Türkei durch die Vertreter DET, zugartihen Bank iit der eine Mr. !?er dort beftebenden Werhältniife au beiten, 
—e⸗—⸗ | erjchüitrerte, wenn ev die Mütter da.) William Geode nad Paris und unantaſilſares Eigentum dei) Gläubigervölfer, und dre Verlegung Aniihmann, der Vertreter Amerikas, —— — les ee 
ber weinen ſah. Er reilte eiimal) London begebe, weil man dort vr >ta ates, der ibn thr im — — 1892} ber türkiſchen H heit⸗ srechte beſtand ſchoön vor er ng Wochen, wie c& an Beten ee a elle an 1imb b * 

nach Salzburg. um es vperiönlich nen Vorſchlägen eine freundliche us Dcahin a für Die o| darin, dal; die Dette-publique das het aus Eine über die An (EU: un der Case. au Cu) au beiten 
ivie Dort Die Stablie- JAun * eg ner hobe. und ga in Goldmünzen und God barre in Recht hatte, beſtimmte öffentliche ſchanungen und Methoden ſeiner! J — — für u einlireiden "ba bis 
. PR amerikaniichen std R. Dal: Dt Pr ge 0° | Depot gegeben bat, bis zu dem! Mbgaden ii der Türtet yelbi tſtändig eiden anderen Kollegen, des Nta- | Stmisan> cum, ver ren taht “ind lande Seit 
— esse Sul, ee Ei wis und Verfel Se ehe At Nugenblide, wo er ibn zurüdneh-iszn erheben. Die Dertevublique (jemers Yırrardo und des Nımmänen | warten. ehe fi — Aommen mmen. 2 
(Für die „Abendpoft 


ebtm nen zu wollen erflärt, Zweitens, war aber feine Banf, fein Erwerbs ZJeccanu, freiwillig von feinem Bo-| Sr Io Ferteele !ler Dampferlinien 
. 
N 6 yet Marc 
ini dem — * — des Herru Lon 


u GBail. 4m | + so} neito lach Preßbur ey . I . : \ . a. 1 a 
breit eine Neide bi n Höhlen ent⸗ ! ſionsſtaaten nad Preßzbr en und zwar ebenfalls nach der mis unternehmen, wahreid das ranzo⸗ ſten geſchieden. Sit william 
Ein Abſe hiedswort an zwei amerika nid he Or; iere. 


* 
4. 
J 


„und — jo de Sr|r ſpettive, wie es dann hen. ac) Sahre 1892 getroffenen umd geiep- | fie Imndtfat nit mur eine) Soode wird, auch mern das Ge- 
Bien einberufen fer, lich inartifulterten Vereinbarung, | Schuldenverwaltung, jondern etit! richt von der Mbberufung der Ne: | die ' nt. Yerlim 

von dar ii im Testen Sommer den) Nıim, man wei es bereits, daB| hat das Gold, reipeltiv das ibm) Ermwerbsunternehmen fein wird. | arakionsfommiffin u ee ee en ie 
PER ET HERE erzählt habe, es anders gelommen I, entiprechende Neqivalent inZtaats-| Tie solge wird aber jein, dai; für wahrheiten folfte, nad dem alle | mtr voiter RE ; 
EEE die grandtofe Dachtein⸗ re änderte ſich m rn —— Inoten für den Fall der Siamidatic | die Feſtſetzung u Eintreibung der ſeines Projekles jedenfalls nicht m hr , Transatlantic Transportation Co. 
vd il, ° em wahres Weltwunder Ion md Inhalt der publiziſtiſchen aber auch ſobald der Staat den öffentlichen Abgaben in Oeiterreich nach Wien zurückt ehren. Oberſt 1646 Larrabee Str. 
mr amd bei michreren diefer Gele, Erklärungen, und in Wien hatten) Sag wieder übernehmen witrde, nicht mehr unser Intereife, iondet Kaufen und Dbert Smith iind —— SHON, 
genheiten war Oberſt Smith anwe- die älter raube Zommattoneit| ausdrilih der Panf,reip. ihren! das Dividendenbedürfnis der Al. pom Kabinett in Walt naton in Ver | PP EN KER nee 
ſend: und in Worten voller — Herrn von Klobukowsti und Aktionären zu gehören. Wer iſt tionäre dieſer Bank maßgebend folg ſeiner Dorian von | — 
* a barfeit —— die Zalzburgi⸗· jeine ies Preßcheis Proffeſor Marcel alſo nach dieſen, um es ji wicht 


Ic, 2 Yard 19 —i. duſtr uie unſere u Bobhbnen 9 Je 2 dan W | Sn > ey 22 3 * 44 der⸗ «| jein tird; und mit Recht fragte der | europäijchen Angelegenheiten, * 
in. Sa Wa — non in: flnsın re ie ı Bla iter damals der tierinenich- | T Ant, fr veröffentlichen, welche polen, nicht ad - fabrizier * ſon-Verfaſſer des Artikels dann weiter, ber worden, und wer bleib 
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